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-
moso-s etoso . Subt us pector e flavido-p iluso . abd omi ne in ma; 
confertim , in femina par cius albo- seto~o ; tibi is an t icis tr irlt>ntat:,. -
unguibu s bas i dilatat is et dent e median o armati :<. - Lon: -
27-34 mm. 
Madagascar (Diego Smn ez). 
Schwflrzbraun , die Flü gt>ld eelrnn rotbrau n, glä nzend, rl it> Ub•: 
seite mi t weißen Schüp pchen beset zt, die den Unterg ru nd nir1 
verd ecken. Der Kopf ist di cht mi t kr ä fti gen Punk ten versrhc• 
· welche bei dem vorli egem!en d' run dliche, bflim ~ längliche wei' 
Schuppen t rage n. Der Clypeus ist nach vorn ein wenig vi:: 
brei tert, sein Vorderra nd isr. sc hwach gebuc htet, die VordPrPd 
si nd Lrrit gerund et. Die schwarzbra unen Füh ler sind zelrng liPdn. 
der Fäc her i~t dreig liedrig, das letz te Stie lgliPd ist innr n r~ 
dorn t. Das Hal::;schil d ist hi nte n um die Hä lfte breit er a ls la~-
in der '.\litte bogenförmi g Prwt>it ert. Die nur wenig spi tz\\' inkli~-
VorcI,,re>ckeu sin d vorgezoge n, die Hin te recken sind stu rnpfwinkh,; 
die Seiten rän ,ler sincl ge kerbt, vorn und hin ten zuweilPn ~chw:i 
gebuc htet. Die Oberfläche ist ziem lich <licht aber· trnr .-.gelmüt 
mit g roben Punkten besetzt, welehe beim d' runrl e, l)f'irn ~ , · 
fönn ige weilie Schuppen tr agP.n. Da· Sch ildch en ist in der '.\lir 
g lat t , an den Seite n dicht weißli ch beborste t. Die Fli.h::eld eck• 
sind etwa~ runzli g punkti r1-t, jeder Pun kt tr ägt 1__:-8 wei 
eiförmige Schuppen. Ripp en mnrki eren sich nur sehr und r.utli( 
Das Pyl{irlium ist dicht nad elri ssig untl mit weißen schup pt 
art igen Borste n besetzt. Die Bm st ist di cht gelbli ch behaa~ 
Das Abdomen ist beim d' eng weiß beborstet , beim ~ stehen 
Burstr n viel weitläufi ge r . Die Vonl erscl1ienen sind dr eizähn· 
tlit> Kr a llen hauen ein!:' verdi ckte Bas is nnd ein en zirml ir·lr kra. 
t igen Zahn in der l\Iit te. 
Tr i,, lt o l e pi., /' ,1 , . c i 1· oll i.:; n. sp. 
Prat>ct!drnti s imillirna, diff,,rt: cl ypeo an tr~ rsum 
prot horn.v angustio rP., elytro rnm ~quam is min oriltu,:. __:, f.on. 
27 mrn. 
Mada gascar (Vohe1mn-). 
Die Ar t ist der vorh erv ehend beschri ebenen 1'. scutellaris s 
ähnli ch. Der Clyp eus ist j edoch nicht wie bei di eser Ar t na 
vorn verbr eitert, sondern die Seit enriind er laufen parall el. 
Hal sschild ist schmäler, die Schuppen auf Hals schild und Flüt 
deck en sind klein er, die Rippen der Flügeldecken sind etwas de 
lieber. 
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Die Bienenf'auna Pommerns. 
Von Amts richt er P. Bliithgen (z. Zt. in Stolp i. P. ). 
Über die Bienenfaun a Pommern s ist bisher sehr wenig bekannt 
worden. Ich kenn e nur den Aufsatz von H. Lüde r w a 1 d t Ein 
11tom. Ausflug in der Umgege nd von Gollnow" (Illu st r . \Vochen; chr. 
r. Entomologi e II [1897 J 2, S. 27 ff.) , au f J en mich Herr C h r. 
B o 11 o w in Charl ot te nbur g aufm erk sa m gemacht hat. Es mögen 
tonSt noch gelegen tlich Notiz en veröffent li cht sein , jedenfalls aber 
blt eine ein gebende und umfa sse nde Zusamm enst ellun g. 
Ich samml e seit 191 4 im Regie m ngsbez irk Kösli11 Bienen : 
1914 und im Fr ühjahr 191G bei Rrivemcalde , 19 15 bei K,Min 
;a. Pers., 1917 un d 191 8 be i Stolp (übera ll in der nä heren Um-
gebung der Stadt ), auß erdem die gan ze Zeit über bei Seelitz (Kre is 
Rummelsbur g) , hab e au ch gelegent li ch bei K üslin und L auenburg 
tinige Beob achtun gen gemac ht. Bis jetzt habe ich 223 Art en 
festgestellt. Zwei dav on (Nr . 43 und 93 ) ver da nke ich Her rn 
.lfittelscbullehrer 0. Karl in St olp ; der , selb st auf and eren Ge-
~eten der Entomologi e täti g, so E ebenswürdig war , 1918 ge-
legentlich für mich Bien en mit einzufan gen. (Zu die ser . Zahl 
lommen noch eini ge Art en der Gat tun g .~pliei·o,les, deren Bestim-
llltlllg mir noch ni cht mögli ch war. ) 
.Eine wertvolle Er gänztirig meiner eivenen Samm eltä ti ukeit 
iUden die Sammlun gen des Herrn Oberpo:t sekr eUirs Tim 1~ in 
Zoppot und des St ettin er Zoologisch en Museums. Herr Tim m 
bt in den Jahren 1896 und 1897 bei Sellin (Kr eis Rumm elsbur g) 
,r~melt. Das von ihm erfor scht e Gebiet schli eßt sich fast 1 
-.nmittelbar an da sj enige von Seelitz an . Ich habe sein e Samn1-
long nicht selb st dur chgese hen , - nur ein ige Art en lage n mir 
daraus vor - , sond ern benu tze die mir in dank enswerte r Weise 
~ Verfügun g gest ell te n Aufzeichnung en des Her rn J. D. Al fk e n 
l ~ Bremen darüb er sowie bri efli che ~litt ei lun gen des Herr n Tim m. 
Die Sammlun g · enth ält 10 Art en, die mir noch ni cht vorg ekomm en 
•a.ren (Ni:. 92 , 122, 128 , 136, 191, 195 , 205 , · 206 , 227 , 258 ). 
• Die Sammlnn}.( des St et tin er Museums ist mir in bereit-
willigster Weise ; on den Herr en Pr ofess or Dr. Kr ü rr er und 
Rektor G. Schröd e r in S te ttin , di e mich a.uch mit v,' rs~liiedenen 
11t'künften unter stützt hab en, zur Durch sicht überl ass,· 11 word en. 
ie. ist zum größt en Teil von dem genannten Herrn L ü. d e r w a 1 d t 
IUllaminengetragen, der Mitt e der 90 er Jahre, baupt süchli ch 1896 
ucl 1897, bei Gollnow gesammelt hat. Der Rest st ammt zum eist 
~ dfr Umgegend von Stettin und ist von den Herr en Rektor 
-~~l' ö_ der, Oberland esgeri cht srat Dr. Hanau, Konservator 
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E. S c hmid t und Obert eleg raph cnassi stent No a c k gefan gen.· 
außerdem hat Herr S c hröd e r eine Reihe von Arten bei Heidebrinl 
(bei Dievenow) und bei Gartz gesammelt. Dur ch die Sa mmlu ng 
erhöht sich die Zahl der Art en um weit ere 25 1) , darun te r be-
findet si ch ein in . W. bish er noch nicht beschri ebener Halictu, 
(Nr. 2, 9, 15 , 29 , 38, 40 , 47, ·54, 59 , 70 , 72, 85, 86, 95, 96. 
113, 114, 126 , 127 , 131 , 137 , 167 , 212, 213 , 225 ). 
En dlich kommt noch als eine fern ere Art hinzu 1Yomada tormen-
tillae Alfk e n (Nr. 190), von der sic h nach Alfk en ( 0"Bienen-
fauna von Westp reuß en" S. 60) ein Stück mit der Fund ortsa ngab e 
,Stett in - im Hamburg er :Museum befindet. 
In s0:esamt sind also (ohne die noch nich t bestimmten• phecode.• 
für Pom,mern 259 1) Arten festgestellt . 
Diese Zah l wird sich nicht unerheblich erhöh en , sobald crs 
flie übricren Tei le der Provinz, besonders das Gebie t des ura li sch-
bal tische
0
n Höhenz ugs, der Süden und das Odert al erforscht werden. 
Bckanntl i<;h hängt das Vorkommen <ler Bienenarten rnn der Flora . 
der Bodengestalt ung und den klimati schen Verhä.ltnissen ab . Dir 
· flach e, landwirt schaf tli ch seh r ausgenutzte Gegencf um Rüg enwald e. 
schwere r l\Iergelbo den , biet et den Bienen wenig gü nstige Nist-
gelegenheiten. Nur einzeln e Stellen machen davon eine Ausnahme . 
z . B. der Stadtpark mit seinen gc~chützt en, sonnig en Böschun gen. 
"\\"O au f kleinem Raum sich beme rkenswert viele Arten zusamm en· 
finden. Auffällig bi enena rm sind die Dün en bei Rügenwald er· 
münd e. wo ich an den zah lr eich blüh end en Weid en außer Humm eln 
nur w~nige Art en in ge ringer Individu enanzahl ge funden habe. Die 
ausgedehnte n Wi esenflächen um d ie tadt beherbergen auch fast 
nur Hum meln. S:.tnd findet sich bPi Rügenwalde mn · im Dün en-
gebiet der Küste . ' · 
Ganz anders liegen schon · die Verhältnisse bei Körli n a. Per s. 
und Stolp. Abwechslungs reich ere Zusamm ensetzung des Bod ens. , 
zahlreiche Ödstellen, bewa ld ete Höh enzüge begü nstigen eine mannig-
fa ltigere F lora , alte Mergel- und Sa ndgruben, welliges Gelände 
mit sonni cren Abhäricren und Böschung en biete n zahlreiche Nist· 
gelegenheiten . Der Bod en i_t sandiger Merg elboden, stell enweise 
finden sich größere sandige Strecke n , au ch Flu gsa nd. Noch 
güns ti ger s ind die örtlich en Verh ältnisse bei Seelitz und Sell in. 
d ie am Nordrand des balti schen Höh enrü ckens li ege n. Imm erhin 
steht auch die Gegend von Sto lp und Seelit z seh/ merkbar unter 
d em Einflu ß der See.· · Das macht '. si ch in deui Fehlen verschie· 
d ener Art en bemerkbar, di e ihr haupt sächli ches Verbr eitun gsgeb iet 
in den tr ocken-warm en- Steppenge _bieten Zentral europa s hab en , aber 
1) Vgl. Nachtra g. 
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bi Po.sen, We st - und Ostpre uß en und ·Br and enbur g vordringen 
ond sich hier an ihn en zusa ge nden · Ste llen vielfa ch häufig finden. 
Im Süden der Provinz, der ihn en_ diesel _ben Das ein sbedingungen 
1>1etet, w!e .die , Nac hba rprovinz en, werde n sie sicher nach zu-
weisen sein. 
- . Was in sbeso nder e die Flora bet rifft, so vermißt man hi er 
t ine ganze Anzahl wichtig er Bienenpflanzen. Anclwsa ojficinalis 
und Echiwn vulgare find en sich bei Rügenwa lde und Körlin über-
haupt nicht , bei Stolp und Seeli tz äuß erst selt~ n (nur auf dem 
.ßa.hnhofsgelände in St olp sah ·ich sie 191 8 an unzugänglich er · 
' elle zwischen ·den Geleisen in zie mlicher Meng e wachs en), während 
bei Lau enburg und Bütow schon häufig er zu t reffen sind. 
B<Jllota 11igra, die Lamimn-Ar ten (auße r purpureum), 1ll edicago falcata. 
f~eda lutea , Centaurea rltenana, Campanula sibirica und glomerata, 
Davalera tlmringiaca, Stachys recta fehl en überall völlig, au ch Cen-
t.mrea Si:abiosa ist (auß er bei Biitow ) ke ineswegs be ·ande rs häu fig. 
An alle dies.i. Pflanzen aber s ind bestimmte Bienenarten gebtrnden. 
.Wo jen e in genüg end er Menge vorkomm en, w·erd en auch di ese 
nicht fehlen. · 
Ein en Anhalt dafür, welche Arten sicher oder mögli cherweise , 
besonders im Süden des Gebietes , aufgefunden werd en können , 
g.-ben die Verz eichn isse der Faun en der . Nachbarprovinzen : 
für Brandenb ur g : l\I. l\l ü 11 er , "Übe r seltene märkische Bienen 
· und Wespen in ihren Beziehung en zur 
heimi sche1i Scholl e" (Deutsche Ent . Zeit -
schrift 191 8 S . 11 3 ff.), 
0 Zur .Bio logie un serer Apiden, in sbes. 
der märki schen Osmien" (Zeitsch r. für 
-wissensc haft l. ·In sekt enbiologie Bd. III 
(1907 ) s. 247-251, 280 -28 5), 
C. Sch irm er, "Beiträge zu r Kenntnis der 
Hymenopte renfanna der Provinz Bran-
denburg" (Ber l. Ent. Zeitsc hr. 1911 
S. 15 3 ff.) und Nachtrag dazu (Deutsc he 
Ent. Zeitschr. 1915 S. 454 ff.), 
Jür · Westpreußen: J. D. A 1 f k e n, " Die Bienenfauna von W est -1 • • •• 
preuße n" (Sonderabdruck aus dem 34 . 
Bericht d . Westpr . Bot.-zool. Vereins , 
Dan zig 19 12), . · 
V.Tor k a, 0 Die Bie nen der Pr ovinz Posen" 
(Zeit sehr . des Naturwiss enschaft!. Verein s 
in Posen 20 . Jahrg . · 1913 S. 97 ff.) 
neb st Nach .trag .dazu (ebenda 23. Ja hrg. 
1916 s. 3 1). 
5* 
• 
68 Stettiner Entomologi sche Zeitung . 80. 1919. 
Blüthg en, Die Bienenfauna Pommerns. 69 
lU.en, J. D. Melitta nigricans n. sp., eine neue deut sche Biene (Zeit-
scbr. für Hym. und Dipter. V [1905] S. 95 f.). 
Nornada Roberjeotiana Pz. , eine in 2 Formen auftretende Art 
(Zeitscbr. für Hym. und Dipter. I [1901] S. 221 f.). 
Ich führ e die in den Nachbarg ebiet en aufgefundenen Arten 
deshalb in dem Verzeichnis (durch . Petitdruck kenntlich) mit auf. 
zugleich in der Absicht , anzuregen , daß auf sie besonders ge-
achtet werden möcht e. Von rund 50 Art en davon glaub e ich 
mit Bestimmtheit annehm en zu können; daß sie im Gebiet heimis ch 
sind. Es würden sich dann rund 310 Bien enarten füi· Pomm ern 
Nomada zonata Pz. und N. rhenana Mor. (Zeitscbr. für Hym. und 
Dipter. 1 [1901] S. 363 ff.). 
~ - ' Apidologiscbe Studien (Deutsche Ent. Zeitscbr. 1911 S. 457 ff.). 
rarster, Prof. Dr . Monographie der Gattung Hyla eus F. (Latr.). (V er-
handl. der zool.-bot . Gesellscb. Wien XXI, 1871). 
ergeben. 
In der syste matis chen Anor~nung der Gattungen folge ich den 
Arbeiten A 1 f k e n s, in der Folge der Art en der einzelnen Gat-
tung en dagegen nur ste ll enwe ise. Die Hummeln sind nach Dr. E. 
Krü ge rs Aufsatz "Zur Systematik der mitteleurop ä ischen Hum-
meln " (Entom . Mitt eilungen 1917 (Bd. VI) , Heft l j 3, S. 55 ff.' 
geor dnet. Bei der Benennung ver schied ener Art en der Gattu ng 
Ha lictns hab e ich bereits da s Ergebnis meiner Durch sicht der im 
Wiesbadene r :Museum aufbewahrten . Sammlung des Profess or; 
Kir s c b bau m , in sbesondere der darin ent halt enen S c h e n c k -
sehen Typen verwertet, das ich in einer Arbeit niedergelegt habe 
die demnächst in den . Jahrbü chern des Vereins für Naturkund-
im Herzogt um Nassau" -~1:scheinen wird. Bei den eiuz eln en Art er 
sind die zeitigsten Erscheinungsdaten und die haupt säc hlich bc-
. suchten Pflan·zen verm erkt. 
,Di e Abkü rzungen bedeuten : 
f 
G. Gollnow 
K. Körlin a. Pers. 






H. Heidebrink . 
Abgesch lossen im November 1918. 





Alfk en, J. D. Die Bienenfauna von Bremen (Abband!. des Natu n,i E~ ·
Ver. zu Bremen Bd. 22 Heft 1). Diese Arbeit enthält Bestimmung, 
tab ellen für die Gattun gen Prosopis (d' ~), Colletes (d' ~), Epi,-
lus (o" ~) und Hali ctus (~). Die drei ersten Tabellen sind gc: . 
die für Halictus unvoll ständig und in der Auffassung der Arten. 
stellenweise unrichtig. . 
Halictus tumulorum L. und seine Verwandten (Entom. Nachri cht<' 
XXV [lb9~] S. 114 ff.). 
llali ctus minuti ssimus K. und seine Verwandt en (Deut sche Ln· 
Zeitscbr. 1914 S. 281). . 1 . 
Die Gruppe der Andrena nigriceps K. (Ent. Nachrichten x:s.r 
[I 900] s. 3 ff .). 
Die Gruppe der Andrena afzeliella K. (Zeitscbr. für Hymenof • 
u. Dipteroi. V [1905] S. 89 ff.). . 
Eine neue deutsche Andrena-Art - A. Torkai - (Deutsche En' 
Zeitschr. 1913 S. 709). · ' • 
,. 
Frey-Gellner, E. Fauna insectorum Helvet iae. Hymenoptera, Apida e; 
~ Bd. 1 und 2. 
f', Bagens . _Über die männlichen Genitalien der Bienenga ttung Sp!te-
codes (Deutsche Ent. Zeitscbr. XXVI [1882] S. 209 ff.). 
J:orawitz, Dr~ F . . Ein Beitrag zur Bienenfauna Deutschlands (Verband!. 
der zool.-bot . Gesellsch. Wien, Bd. XX.II [1872] S. 355 ff.). 
l(orice, F. D. Illustrations of tb e male terminal segments pp. of th e 
genus Colletes (Tran sact . Ent. Soc. London 1904 S. 25 ff.). 
Perkins, R. C. L. On a overlooked new species of Halictu s in Britain 
(H. decipiens) (The Entom. Monthly Magazine 1913 S. 62). 
- Synopsis of tbe British forms of tbe Anclrena minutul a .gro up. 
(Daselbst 1914 S. '71 f., 73 ff ., 112 ff .). 
aunders, Edw. Synopsis of the Brit isb Hymenopt era (Transact. Ent. 
Soc. London 1882 und 188-!). 
- Tbe Hymenoptera aculeata of the Briti sh Islands (London 1896). 
Sehenck, Prof. A. Beschreibung Nassauiscb er Bienenarte n (Jabrb . Ver. 
. Naturk. Herzogt. Nassau Bd. VII. 1851) . 
Nachtrag dazu (Bd. IX. 1853). 
Die Nassauiscben Bienen (Das. Bd. XIV. 1859) mit Nachtrag (Das. 
Bd. XIV. 1861). 
.Beschreibung der Nass. Bienen. 2. Nachtrag (Das. Bd. XXI und 
· XXII. 1867 bis 1868 [1870]). 
Über einige streiti ge und zweifelhafte Bienenarten (Berl. Ent. 
Zeitschr . 1873 S. 24il ff .). 
- Aus der Bienenfauna Nassaus (ebend. 1874 S. 161 ff. und 337 ff. 
· 1md Deutsch. Entom . Zeitschr. 1875 S. 321 ff.). 
Sehmiedekuecht, Prof. Dr. O. Apidae Europaeae, Bd. I und II. 
Die Hymenopteren Mitteleuropas (Jena 1907). 
trand, Embrik . Die paläarkti schen Hali clus-Art en des Königl. Zool. 
· · Museums zu Berlin (Archiv f. Natu rgeschicht e 1909, Bel. I, Heft 1). 
Thomson, C. G. Hymenopter a Scandinaviae, Bel. 2 (Api s Lin.) (Lund 1872). 
,- .A.ndere benutzt e Sch riften und früh ere Veröffentli chun gen von 
mir sind im folge nd en selb st zitiert. 
Pi·osopis Fabr. 
1.· annulm·is K . (cervicornis Costa ). o" 5. Juli , ~ 7. Juli . 
Die Tr ennung von Pr. annularis K. und cervi corni s Costa 
. ,. läßt sich m. E. nicht aufrecht erhalten . Stücke, auf welch e 
~ die von ,J: D. Alfken in sein er Tabell e der Pro sopis-Arten 
· (a. a. · 0 .) ang egebenen Unterscheidungsm erkmale restlos 
•. pa ssen, habe ich nur wenige gefunden, meist Mischformen. 
. ., ,Es kommen ~ ~ vor , die matten, fein und dicht gerunz el-
t • ' 
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ten und hinten kau ·m gerandeten herzförmigen Raum, . d~be1 
aber glänz endes 1, Segment ·aufw eisen , unter diesen .wieder 
solche, wo letzt eres am Ende gleichmäßig dicht , und solch~ 
wo es mitt en zerstr eut punktiert ist. Andrers eit s findet man ~ ~ mit weitlä ufig und grob g_erunz elt en, glänze~den , am Ende 
deutlich scharf gerandetem herzfö rmig en Raum, aber wenig 
glänzendem, am End e mitt en dicht punkti ertem 1. Segment: 
Auch bei den d' d' sind die :Merkm ale beider Art en meistens 
in verschiedentlieh er Weise kombini er t: die schwar ze ·z eich•. 
nung der Hinter schi enen schwankt von Punktform ~is zu 
einer ziemli ch breiten Bind e , dab ei sina. die Oberkiefer 
stets an der Spitze rötli ch und der h erzfö.rmi ge Raum 
ziemlich grob bi. fein wellig gerunz elt. 
K. ein zeln , R. 1 ~ der Form cervi corni s, S. 1.914 
häufi g, seit her einze ln . St1J. 1 ~ der Form cerv icorni s, 
Stpm. 1 <jl der Form annularis, G. 2 d' d', 14 ~ ~, H. 1 cf. 
Bnsucht fast au sschli eßli ch Jasione montan a , nu! 1 ~ 
fing -ich an Cirsium arv ense. 
2. Rinl, :i Gorski (Gerst äckeri Hensel) . 
G. 1 <jl (22. 7. 96.) Die Art i st sicher weite r verbreitet. 
Sie is t au ch in Brand enbur g an verschi edenen Orten fest-
gest ellt. Ihre Nest er legt sie in Brombe er st engeln an (nacb 
Hens el - Berl. Entom. Zeit schr . 1870 S. 184 - be-
findet sich der Ein gang am unte ren Ende des Stengels ) . 
cornuta Sm. . · Bei Nakel a . N. (Torka) gefunden , sonst aus Thüringen 
(Blank enburg) bekannt . Auf Dolden. · 
nigri ta F. Brand enbur g (Berlin: Schirmer), r o en (fötkel a. N.: Torka\ 
Westpr eußen (Dt. Krone : M. Müller). Hauptsäch lich auf Schafgarbe. 
3. J,1·i ccllbcwme1·i Först. 
Aus 104 Schilf gall en der Lipara lu cen ) le ig. , die icb 
im Spätwinter 1916 l.,ei Stp. von Tor fwie ·en bei der sog. 
Waldkat ze eintrug, kr ocl1en in der Zeit vom 20. bis 22. Juni 
1917 \) d'd' und vom 22 . bi s 29. Juni 19 17 12 ~~ dieser 
Art aus. Sie stammten, wie ich nachträgli ch durch ÖffneD 
der Gallen feststellte, aus 5 Ne. te rn. Im Frei en fing icb 
nur 1 d' (am 26. Juli -an Lys1rnachia vul ga ris an demselbe11 
Ort ). Sonstige Fundorte sind mir n·icht bekannt. 
4 . . a11J111laf(I, L. d' ~ 9. Juni. 
K. häufig, R. einzeln , Stp . ziemlich häufig , G. hitufig . 
Fli .egt an Himb eeren, Schafgarbe, Melilotu s albus , Aego-
podium poda gria, Torilis Anthris cus , Ja_sione montan&. 
Tana cetum vul gar e, Loni cera tatari ca , Taraxa cum. 
var . nigrifacies Alfken. G. 1 ~-
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5. 8pec.? (foveolata Frey-G eßne; nec Först .) . 
Bei R. fing ich am 15. August 1914 ein fris ches ~ 
einer Pro sopis, da s ich einstw eilen noch ni cht unterzubrin gen 
weiß. ·Es unt erscheidet sich von annulata L ., der es in der 
Sku lptur gleicht, dadurch , daß das Gesicht etwas länO'-
licher, der Thorax ni cht na ch dem Pron ot um zu verschmä le~t 
und letzteres mit Ausnahme einer :Mitt ellini e -zitroncrelb 
gefärbt ist. Bei annulata L. hab e i ch das Pronotum stets 
schwarz gefund en ; dies sti mmt mit den Angaben YOD 
Alfk cn (a. a . O. S. 18, Ziffer 12 bis H : .. Pronot um 
immer schwarz"), Edw . Saunclers (Hym. ac . · S. 185 ), 
Thomson (a. a . O. S. 129 ) und Frey - Geßner (a . a. O. 
S. 133) üb erein , währ end allerding s F ör st er (a . a . 0. 
' . 923) sagt : ,Der Hal skra gen beiderseits . .. gelb ( .. . 
aber au ch oft ganz schwarz!)", was damit zu erkl ären ist , 
daß er offenbar das ~ von Pr. bi sinuata · mit clem YOn annn -
lata zusammenwirft. 
Fr ey - Gcßner besc hreibt ers ichtlich a. a . O. '. 133 
als Pr. foveolata Först. diese Art. Pr. foveolata Först. 
ist jedoc h nach der Festst ellun g ', on J. D. Alft en (Abh. 
Kat. Ver. Bremen, Bd. 28 [1904 ] Heft 1 S. 117 Ziffer 50 ) 
mit confusa Nyl. id enti sch. 
Alfk en bestimmte das fragliche Stück zunäcl1st als "P r. 
bisi11uata Först.", spät.er al s "annu lata L. " . Es flog. an 
Leontodon autumnale und zeichn ete sich dur ch große Scheu 
und hastigen Flug au s. 
ti. 1,i.~i111mf.n Fö rst. d' 14 .. Juni , ~ 16 . Juni. 
K. häu fig, Stp. einze ln, G. 1 d' ' 14 . 6. 96) . 
An Melilotus albus und llimb eer~n. -
Die 'i' ~ un t er sch eiden -~ich YOn denen von ammlata L . 
außer durch di e grobe Pu nk tie rung cler Bru~tseiten leicht 
Llurcl1 die hell weiß gelbe Farbe der GesicJ-itsflecken. 
leptocephala l\for. . 
W cstpreußen (Sierakowitz: Alfken ,~ Langbusc h [Kreis Kart -
hausj: Speiser). _ 
Kommt sicher im Osten der Provinz ,or, besucht Jasione montana. 
1. 1111y11staf((, Sch. lsubmar gi11ata Thom s.). 
Ein ~, da s ich im ·Juli 1915 in E.öslin auf Leontoclo11 
autumna le fing, aber leid er nich t mitnehmen konnte, schie n 
mir best immt zu di eser Art zu gehöre n . Jedoch bedarf das 
\' orkommen noch der Best ätigung. Die Art ist in Branden-
bur g (:!IL Müller ) m1d Po sen (Nakel a , N. : Torka) gefunde n. 
rlypearis Sch. · 
Bran? ~nburg (Buckow: Schirmer; .M. Müller). H auptsi'tchli ch 
anf Tonhs Anthn scus, Aegopodium podagria u. dgl. 
a 
,~ ' ' 
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lineolata Sch. 
Brandenburg (Berl. Z9ol. Mus., M. Müller). 
. 8. rninuta F. (brevico rni s Ny!.). d' 15. Juni, 'f 30. Juni. , 
K., . R., S., Stp. überall einzeln, G. einzelne Stücke. ;_-
_An Jas_i~ne rnont_ana, Dancus car otta, Aegopodiu'in pocla. 
gna, Tonhs Anihns cus, Cirsium arveuse Fracraria ves 
Anth emis arvensis. · ' · 
0 
'"ar. atratula Först. nicht selten. 







pictipes Ny!. d' 16 . Juni , ~ 18. Juni. 
K. nicht se lten, R. einze ln , S. 1 d', Stp. m,r an ein~r 
Ste lle, zahlreich. 
An Torilis Anthrisc:us, Himbeere11, Cirsium arvense, Malva 
rotundifolia . 
styriaca Fürst. 
- Brandenburg (M. Müller). Haupts,.ichlich auf Dolden be,. 
Torilis, Aegopodium, Heracleum. ,. ' 
coufu sa "Nyl. d' 9. Juni , ~ 18. Juni. 
K. nicht selte n„ S. einzeln, Sn., Stp. einze ln, G. einzel~. 
A11 Himb eeren und Dold en, auch Ja sion e rnontana . 
gibba S. Sa.und. (mixta Sch., genalis Thoms.) . 
R. einzeln , S. einzeln, Stp. nicht selten, G. einzeln H. 
ein ige Stücke . ' 
An Ja sione, l\Ielilotus albus, Himbeeren, Potentilla ar· 
gentea . 
i;arie_qata F. . 
We tpreuß en (Alfken), Brandenburg (Falkenbe rg : Gerstäcker) 
diff'onnis Eversm . (subfa sciata Sch.). 
K. am 11. Ju ni u11d 15. Ju li 1915 Je 1 d' an Hirn· 
beeren , G. ansch eine1Jcl häufig: 9 d' d' 14 ~ ~-
hyali11.((.ta Sm. d' 12. Juni, ~ 11. Juni. 
K. häufig, S. 1 ~, St.p. einz eln , G. ein irre d' d' ~ ~-
An Himb eeren, Brombeer en , Melilotus albus. Nistet 1n 
Lehmwänd en. 
15 . p1•at ensi _s Geoffr. (signata Pz.). 
G. 3 d', Stn . 1 d' (Schröder. ) 
Besucht nur Reseda lut ea (auch luteola und odorata) , 
gelegentlich auch l\Ielilotus albu s, und ist da , wo die Haupt· 
futt erpfla nze ,orkomm t, in der Regel häufig (so in Branden· 
burg [Buckow : Schirmer ] , Posen [Nakel a. N. : Torka} 
Westpreuß en [Dt. Kron e: M. l\Iüller]) . 
pimctulati ssima Sm. · 
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Alfken gern die Blüten von Allium (bes. Alliu~ porrum) und ist 
deshalb hauptsächlich in Gemüsegärten zu finden . 
bifasciata Jur. 
Brandenburg (Eberswalde: Konow). 
Colletes .Latr . 
nasuta Sm. 
Brandenburg (Freienwalde, Falk enberg: Gerstäcker, Stern-
berger Horst, Spandau: M. Müller) , Posen (Nakel a. N.: 
Torka), Westpreußen (Alfken). 
Fliegt an Anchusa officinalis und Echium .vulgare und wird 
sich sicher im Süden der Provinz nachwei sen lassen. 
1. 1nm·ginata Sm. d' 22. Juni, ~ 25. Juni. 
K. 1 d' 1 ~. Stp. st ellenweise häufig, G. einige d' d', 
(falsch bestimmt), H. 3 d' d' 1 ~. 
An Trifolium repens, minus und anense, l\Ielilotus 
albus, Thymus serpyllum, Helichry sum ar enarium, Euphra-
sia officinalis. Die <;j? ~ . sind im Yerhältnis zu den d' d' 
auffa llend selte n. 
Die Angab en der Alfkenschen Tab ell e über die Farb e 
der Bind en" t reffen nur auf älter e Stü cke zu : bei 
frischen Stücken sind die Hint erl eib sbinden graugelb 
u~d die Behaarung des l\Ieson otums schmutzig braun-
gelb, und zwar bei beiden Geschl echt ern. Diese Färbung 
✓ blaßt aber rasch ab . · · f 
:2. picistigina Thom s. d' 20. Juni , ~ 27. Juli. · 
K . an einer Ste ll e zahl reiche ~ ~ , Stp. an einer 
Ste ll e die ~ ~ in· Anzahl , Stpm. 4 d' d': 0. Karl. 
Nur auf Tanac etum vulgare get roffen . 
3 . focli ens K. d' 22. Juni, ~ 27. Juli . 
K. an einer Stel le ·häufig, R. 1 ~, Stp. st ell enweise 
häufig, Stpm. desgl., G. einig e , tü cl;:Q. 
An Tana cetum vul gar e, Senecio Ja cob:J:€ae, Anth emis 
arve nsis, l\ielilotus albus, di e' ef d' au ch an Trifolium 
min us. 
balti ca Alfken. 
Da die~e von Alfken in der ,Bi enenfauna von ·west -
preuße n" (S. 24 und 25) und .. der , Bie~enfauna ,·on Ostpreuße n" 
(Schrifte n der Physik. - Okonom. Gesellsch. zu Königsberg 
i. Pr. 53. Jahrg. 1912 II, S. 121) beschriebene Art außer auf 
der Kurischen Nehrung auch auf der Frischen Nehrung ge-
fangen ist, kommt sie vielleicht in der Lebaer Gegend vor. 
SiP. fliegt im Juli hauptsächlich an Trifolium repens. 
4. s11ccincta L. d' ~ 16 . Juli . 
S. häufig, Stp . wenige Stü cke, Sn ., G. etli che d' a 
~~-
Besucht fast aus schließli ch Calluna vulgaris, jedo ch 
" ' 
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fand ich die d' d' auch an Cirsium arvense, Potent( i 
argentea und Torilis anthri sct1s und bei Sto lp i. P. at 
einer Stelle, wo Calluna völlig fehlt, beid e Geschlechti-
an Melilotus albus. Die d' d' sind viel zahlr eicher ala 
die ~ ~-
mon"tana Mor. 
Posen (Nakel a . N.: 'fork a). In Meckl enbur g (z .. B. Warne< 
münde) stellenweise nicht selt en. 
20 . v. Daviesana. Sm . . d' 19 . Juni , ~ 23. Juni (ausnahmsweise 
fing ich 1 ~ schon am 19. _fai an Belli s). 
K., R., Stp., L. üb erall häufig, Kolberg . 1 d', G, 
zah lr eich , Stn . Carpin 1 ~: E. Schmidt. ~ 
An Tana cet um , Ant hemis arv ensis, Matricaria inodora, 
::\[elil ot us albu s, Trifolium min~ , soga r je einmal an 
Kn aut ia arvensis (d' ) und Lotus corniculatus (~)- Nistet 
in Lchmwlinden kolonienweise, auch im Lehm von Fa ch-
werkwänden. 
impunctala Nyl. (alpina Mor.) 1). 
Westpreußen (Hela : A.lfken). Lebt in den kahle"n Dünen-
aeb ieten der Küste und fliegt schon von .Anfang Ju ni an Tri-
folium repem . . Kommt vielleicht in dPr Lebaer Gegend vor. 
21. ß. cw1i c1tlru ·in L. d' <j! -t. April. 
K., R. einz eln, Stp. die d' d' häufi g, die <j! ~ einze ln, 
S. zahlreiche d' d', Sn. , Stn. Pinnow: Dr. Hanau 1 et. 
Beide Geschlec:liter an Salix cap r ea, cinerea , aurita , 
fra gi lis , 1 d' an Tussi lago fa rfara. Nistet in lockeren 
Erdbös chung en. 
l:.)_Jeolus Latr. 
tristii; Sm. (speciosus Gerst.) 
, Ein d' dieser südlichen Art ist laut GP.rstäcker (Stett. Ent. 
Zeitschr. 1869 S. 159) bei Arnswalde (Neumark) gefangen. 
22 . 1. 11otaf1t8 Chr . (prod u ct us Thoms.). d' ~ 3. Juli. 
K. häufig : Anfang Ju li an einer Lelmnvand an einer 
Koloni e von Coll. Daviesana, in die Nistlö cher kriechend, 
.Anfang Augu st in einer Sandgrube mit Coll. fodiens, 
Stp . 1 ~ mit Coll. fodiens zusammenfliege nd , Stpm . 
1 d' 1 ~ mit Coll. fodi ens auf Tanacetmn , S. einige 
d' d' mit Coll . succincta zusammenfliege nd , L . einige 
~ ~ an einel' Lehmwand, wo zahlr eiche Coll. Davi esa na 
ni ste t en , Sn. 1 d', G. 1 d', als "E. variegatus" be-
stimmt, H. 3 d' d'. An all en dies en Ste ll en fand ich 
immer nur den ein en Wirt , keine and ere Coll etes -Art. 
1} Vgl. Nachtrag. 
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Besucht Tana cetum Yulgare, Sene cio 'Jacobaeae, Thymus 
·seq:iyllum, Cir sium arvense, Trifolium minus, Viola 
tri color . 
Schumineli Schill. 
Brandenburg (Spandau: M. :Müller), Pose~ (Nakel a. N.: 
Torka ). . 
Schmarotzt bei Colletes nasuta Sm. und fliegt an den-
selben Pflanzen wie sein 'Wirt . . 
~3. 2. c1·1tciye1· P.z. (rufip es Th oms .). d' nur einm al 6 . Juni , 
~ 25. Juni . 
IC. 1 ~. St p. ni cht gerad e selten, mit Coll etes mar-
ginat a zu sammcnfliegend, G. 1 ~ (als " Ep . varie gat us·" 
besti mmt ), Sn. d' ~-
An Tr ifolium r epens und ~Ielil ot us albus . 
Diese Art ist auch an der Zeichnu ng des 1. Segm ents 
leicht von notatu s zu unters cheiden : bei beide n Ar te n 
beste hen die Seitenflecken des 1. Segments aus je 2 ab-
gekürzten Streifen, von denen <ler eine am Grun de, der 
andere am F.nde des . Segment s steht; dies e sind bei 
notatus längs des Seitenrandes des Segments schm al 
(~) oder breit (d') , bei cruc iger nicht (~) oder nur 
ganz wenig (d' ) untereinander Yerhunden. 
glacialis Alfken (1·ariegatus Tboms. nec L.). 
Westpr eußen (Heia:. Alfken). Schmarot zer von . Colletes 
impunctata und mit dieser auf Trifolium repens fliegend. 
(Wegen der Benennung ygJ. Alfken, Bienenfa una, von Bremen, 
S. 36 Anm .). · 
J.lal-i ctus Latr. 
:?-L 1. mo culat11s Sm . 
Di!The in l\Iitteld eutH:l land so' l1äufige Ar t ist mir · 
nu r bei R. zweimal vorgekommen: 5. Juni 19 1.4 1 ~ 
an Spiraea spec ., 2-t . August 19 14 1 d' an Leontod on 
autu mnrtle. \V eite re Fundorte sind mir nicht bekannt 
geworden. 
~5. 2. f_J1ta<1,·icinctus F. ~ 2. Juni (7. A.pril 1918), d' 10. Juli . 
K. loka l und n1cht h:iufig, Stp. nur in der Sandg rub e 
am "W aldkat er", aber hier sehr häufig und -in g roßen 
Kolonien in den oberen lehmigen Steilwänden nist end, 
Sn. d' d' ~<j!, G. 1 ~' Stn . Zabe lsdorf, 1 d' : E . Schmidt, 
Pinnow, 2 d' d': Dr. Hanau. 
Fliegt an Taraxacum officina le, Hiera cium pilosella, 
Senec io vernalis,L eontodon autumna le, Centaur ea Scabi osa, 
Knau t ia arv ensis, Sarothamnus scopa ria , Carduus cri spus, 
Cirsi um lan ceolat um und anense, Thymu s serpyllum, 
/ 
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Lonicera tata rica. Als _Schmarotz er beobachtete 'ic 
zahlreich an den Nistplätzen große ~ ~ von _ Sp_hecodes, 
gibb us L. 
Bei dieser Art hab e ich ebenso wie bei_ einer ganze _• 
Reihe anderer Halictus-Art en festgest ellt, daß die ~ ~ 
der etwa 6 Wochen bis 2. Monate nach dem Erscheine n 
der überwin te rt en Früh lin gsweibch en .a~skri echenden, 
2. Generation ( eigent li ch richtig er : 1. Generation, da 
die Frühlina sweibchen die let zt e Generatio 1, des vorher-
gehend en J; hre s sind) Neste r anlegen, aus denen dann· 
von Mitte September bis weit in den Okt ober hinein 
eine 3. Generat ion zum Vorschein kommt, von der die 
~ ~ in befrucht etem Zustand überwin tern . 
26. 3. sex cill( ; tI1.'- F. :f 17. Ma.i, d' 13 . Ju li. 
K. lokal und einzeln , R . . 1 ~' Stp . lokal und nicht 
häu fia, Sn . d' d' ~s>, G. eini ge d' d' und S: ~-
An° Centau rea Sc:tbiosa , Knautia arv ensis ,· Cirsium 
lan ceolalum und a rvense, Hiera cium pil osella, Leontodo n 
autumna le. 
27. 4. t etrazo11i1ts Klug. ~ 22 . l\fai, d' 15 . Juli. 
K. wenige St ücke, Stp . selt en, Sn. , G .. eine Anzahl 
~ ~' St n. Jul o 1 ~ : G. Schröd er. .. 
An Centaur ea Scabio sa, Hiera cium pil osella . 
28. 5. 1·11bic111ulns Chr . ~ 4. 'April , d' 25. Juni. 
K., R., Stp .. S. überall ni cht selt en oder ha.ufig, Sn. 
1 ~' Stn. 1 d' Carpin: E. Schmid t. 
An Salix -Art en , Tara xacum officina le, Gagea , Lamium 
purpur eum, Senecio vern ali s, Heidelbeeren , Lot us corni -
culatu s, Cir sium arvense, Leo'n todon autumnale. Als 
Schmarotze r kommen nach meinen Beobac htung en Sphe-
codes gibbus L. und subquad ratus Sm. in Betrac ht . 
laevig atu s K. . . Posen (Nake l a . N., Tork a) . Die e Art wml l aut ~lfk en 
(a. a . 0 .) , on Briscbke auch für ·w estp reuße n , erze1chnet, 
die Brisch kescbe n Best immun O'en sind aber so unz uverl ässig, 
da ß man m. E. ein e Ar t nur 
0
da nn für na chgew iesen ansehen 
kann. wen n sie in der Samm lun g n och vorba nd en und so 
ein e Nachp rüfung mög lich gewesen ist. 
x ant hopu-~ K. . . 
Brand enburg (Buckow und -Rüdersdorf, m cht selt en : 
Schir mer), Posen (Nakel a . N. h äufig : Torka ), ,v estpr eußen 
(weit verb reit et , ab er ni rge nd s h äufig : Alfken). Besucht gern 
Salv ia pr ate nsis, Ancbu sa officinali s, Er odium cicut arium . 
29. 6. p1·asinus Sm. Rasse lw e11w1·1•lioidnlis Sch. (albidu s Sch. 
pr. p. , canescens Sch.). , 
G. 1 ~ 14 . 6. 96 , Stn. 1 d' Sands ee 30. Augu st 1909: 
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E. Schmidt, Stralsund 2 ~ ~ im Kg}. :\Iuseum in Berlin , 
von Chr. Bollow gesammelt. Besucht nach Alfken be-
sonders gern Erica tet ralix. 
Über diese , sich von den eigentli chen , in Eng land , 
Südfrank reich, Spanien und Nordafrika vorkommenden 
pra sinus Sm. durch den kurz en Kopf untersc heidende, 
sonst mit ihm übereinst immende Rasse habe ich mich 
naher in dem einga ngs erwähnt en Aufsatz "Die Hali ct us-
Arten der Sammlung des Pro fessors Kirschbaum" ge-
~ßerl . · 
:,(). 7. 11itidus Pz. (sexno ta tu s K.) . ~ 26. April, d' 6. September . 
K. häufig, G. zahlr eiche ~ ~ , St n. Löcknitz 1 ~ : 
Dr. Hanau, Gr. Reglitz 1 ~: P. li!oack ; Fink enwald e 
und unlokalisiert je 1 ~ : G. Schr öder. 
An Salix-Art en , Geranium ~anguin eum, _:\lelil otus albus, 
Himb eeren , Senecio Ja cobaeae, Carduu s criRpus„ besonckrs 
gern an Lamiurn purpur eum un d Lonicera. t a1ari ca. 
:.; l. 8. costnlat,is Kriechb. 
Als ein ziger Fund or t ist mir :-:tp. hek:rnnt, wo ic:h 
am 15 . Juli 1918 an J asione mont ana 3 ~ ~ fing (in 
der Sandgrube am "Waldka ter "). In der Sammlun g <les 
St ettine r Museums st eckt 1 cf H. leucoz.onius Schrk . 
als "costu latu s" bestimmt. 
In Brand enbur g (Buckow : Schirm er) und Posen (Nak el 
a. N.: TorktL) ist diese Art nicht selt en . Sie fliegt 
besonders gern an Campannla-Ar t_en (z. B. sibiri ·a ~md 
glomerata ). 
maj or Nyl. 
Bra nd enbu rg (Buckow 1 ~ : Schi r mer). 
:3:!. 9. ::.·01utlus Sm. ~ 2 . !)Jai, d" 24. August. 
IC', R., S. nicht häutig , Sn. d' 2 , G. d' d', H. 1 2 . 
An Tara xac um , Salix repens, Leonto don autnmna le. 
Carduu s cris pus. 
~3- 10. l encozo11i11.s Schrk . ~ 8 . :\Ia i. r:l ' l 1_. Jnli. 
K. , R., Stp. , S. , Sn. nicht selten , G. d' d' ~~, Stn. 
von vers chiedenen Orte n. 
An Hieraci um pilo sella , Taraxacum officinal e, Knautia 
ar vensis Malva rotundi folia. Cirsium arvense. 
Es ko:Umen d' d' vor, bei rlenen die ~fitte lfer sen oder 
alle Metat .ars en schwarz sind. 
34. 11. f,f'x 11otatulu8 Nyl. 
Diese Art fand ich bloß bei S„ wo sie ziemlich einzeln 
Ende 1fai und Anfan g Jun i au' Heidelb eerblüten: fliegt. 
Ausnahmswei se fing ich schon am 17. April 1918 1 ~ 
\ ' 
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an Salix aurita. Außerdem sah ich je 1 ~ an Sar o- _ 
thamnu s scoparia und an Leontodon autumnale. 
d' d' sind mir nicht vorgekomm en. 
36. 12. q1wdrinotat11l1u; Sch. (sexs ignatus Sch . , megacep hal us 
Sch., pallip es Mor.). ~ 9. April, d' 10 .. Juli. 
K., _Stp. häufig, Sn. 1 ~, R. einig e ~<j?, G. einige ~2, 
z . T. als "zonu lus ", "xanthopus" und " laevis " best immt. 
An Salix au rit a und amygdalina, Tu ssi la go, Taraxa cum. 
Rib es nigrum, Loni cera tatarica, Senecio vernali , 
Euphrasia officinalis , Melilot .u albu s , Cirsium arven se. 
Die Nes ter befinden s ich in der Regel in Lehmwänd en 
oder am ober en Rand von Sandwänd en, ·aber auch im 
flachen festen Erdb oden. Als Schmarotz er beoba cht et• 
ich Sp hecodes similis Wes m. und vari ega tus Hag. Es 
ist zu verwundern, daß ein e so charakte ri stis che un rl 
leicht erkennbare Art von Schenck dreimal und dann 
ern eut von F . l\fora)vitz (Horae soc. eut. Ross . III , 186 5. 
·,. 7 2) beschr ieben ist . · 
36. 13. q1tadl'i11otr1l1ts K. ~ 23. April, d' 19. Julll. 
K ., R., Stp ., S . ni cht gerad e häufig. 
An Tu ss ilago farfara, Taraxacum officinale , Sene.cio 
Yernalis, Veronica chamaedry s, Melilotus albus. 
37. 14. lati1 :e1tt1·ü< 'eh . (deci pi ens Perkins ) . ~ 4. April, d' 
1. A,ugust. 
K. , R., Stp ., S. häufig. Sn. 1 ~. G. ~ ~-
An Tussilago, Taraxacum, Gagea, Ficaria ranunculoide ~. 
Glechoma hcdera cea, Leon todon autumnale, Armeria vul-
garis, Kn autia a rv ensis. 
Über di e unterschiede zwi schen di ese r und. der vorig en 
Art vgl. Pcrkins in The Ent . Mon thly Magazine 1913 , 
2. Seri e, Nr. 1279, S . 62 und einen dP.mnächst in de:-
Deut sch . Ent. Zeitsc hrif t erscheinenden Aufsatz von 
mir üb er "W enig bekannte deuts che Halictusarten ·. 
interruptus Pz. 
BrandPn burg (Buckow: Schirmer,Arn swald er Kreis: M.M:üllerJ. 
Posen (Nakel a. N. : Torka ). Besucht mit Vorliebe Echiu m 
,·ulgare . · 
malaclrnru.~ K. 
Brandenburg (Buckow, Berlin: Schirmer). 
lon_quloides Strand (Archiv f. Naturge schichte 1909, 1. Bd., 1. Heft 
S. H ). 
Brandenburg (Freienwalde [Type]: Gerstä cker, Buckow: 
Schirmer ), Posen (Nakel a. N.: 'l'orka). (Wahr scheinlich ae• 
hört auch die von Dr. Speiser bei Zoppot gefangene, in der 
Bienenfauna von Westpreuß en S. 30 als • affinis Sch. • be-
I 
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zeichnete Art hierzu, da mir Alfken früher die Strand sche 
Art so best immt hat .) 
Die ausführlich e Beschr eibu ng des H. longuloides, insbe-
sondere des bisher nicht bekannten d', habe ich in dem bei 
Nr. 37 genannten Aufsatz gegeben. 
immar_qinatns Sch. (similis Sch.)- , 
Brandenburg (Buckow: Schu-mer), Posen (Nakel a. N.: Torka, . 
Über diese in den Sammlungen meist als "H. semipunc-
tulatus Sch. "-bestimmte, der folg enden sehr nahe verwandte 
Art und ihr e Unterscheidungsmerkmale vo.n letzt erer vgl. 
meinen bei Nr. 29 genannt en Aufsatz. 
3 . 15. pauxillus Sch. 
Stn . Westendsee 13 . 10. 07 2 n : E. Schmidt, 1 
-~rnlokali siert es ~: G. Schröder . 
oblongatulu s Blüthg en. 
., , Brand enburg (Berlin , Jung fernheid e [Typen]: Oldenber g). 
Diese mir außerd em von W1e, baden bekannt gewordene Art 
habe ich in der bei Nr . 29 ge nannt en Arb eit beschri eben. 
39. 1~. aluipcs · F. ~ 23. Mai, · d' 14. Juli. 
K., R., Stp., S . häufi g, Sn . d' d', G. za hlr eich , St n. 
von vers chi edenen Art en . 
An Tarax acum, Hi era cium pilose ll a, Pot entilla verna, 
Veroni ca chamaedry s , Kn autia, Cirsium, u. a. m. 
40. 17 . H..frschbamni Blüthg en. 
Stn. Wolf ssc hlu cht 15. 7. 05 1 d': E. Schmidt. 
bie Beschreibung ersc heint in dem bei Nr. 29 er-
wähnten Aufsatz . Dies e Art ist mir von Wi esbad en·, 
Schl es ien und Branrl enburg .b~an nt geword en. 
<41.-18. calc eatu-~ Sc(_)p. (cyli~clricus F. ). '? 4. April, d' 
K. , R., St p., S. sehr hä ufig, Sn. d' d' ~ ~' G. zahlreich, 
Stn . von eine r ga nzen Reih e von _ Ort en. . . 
An Salix , Fi caria, Taraxa cum, Veroni ca chama edry s, 
Senecio vernalis, Kn antia, Cirsium arv ense und zahl-
rei chen and eren Pflan zen. 
me-nda.v Alfk en (affinis Scb.). 
Posen (Nakel a. N. : Tork a). . 
DiPse Art maa bäuficr mit der folgE-nden verwechselt werden, 
der sie sehr äh nlich ist .
0
Die hauptsächlichsten Unt erscheidungs -
merkmal e ind: bei beid en Geschlechtern ist der Kopf viel 
kürzer als breit, beim ~ das Mesonotum zerstreut punktiert, 
der herzfiirmio-e Raum halbmondförm1g scharf geran.det, das 
1. Segm e.nt zi~mlich ~icbt äuß_ert fein pun_ktiert, ~as 2. b~s 
zum 'Ende äußer st fern und dicht qu erge n eft, beim d' die 
Fühler unten ockergelb, Oberki_efer ~nd Oberl\pp e g_el~, 
Hinterl eib flacher, die Segmente dicht fern _querg ~ne ft, se1d1g 
glänzenu., das 1. ziemlich selir fei_n pun½tiert, d_1e folgenden 
fast bi s zum Ende ebenso punktiert, die Endrander scharf 
abae setzt hell horngelb durchscheinend, die ersten Segmente 
· t:.r ;: .. ~ . oft° mehr oder wenig er gelbrot gefärbt . .. 
.. 
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42. 19 . f1tlviconiis K. ~ 24 . April, d' 3 . Ju li. 
K. häufig, S. 2 d' d' 1 ~, G. d' ~' Stn . 
Lindenhof 1 d' 1 ~ : E. Schmidt). 
· An Stellaria media, Taraxa cum , Pot entilla ve1:11, 
Picris hiera cioidi s, Geranium spec. 
43. 20. F1·ey - Gessneri Alfken (subfasciatus Nyl1 . 
.Stp . Schmaa t z 1 ~ 14 . Apri l 1918: 0. Karl Sa 
14. August und 20. Sept ember 1896 . 
44. 21. n1fita1•sis Zett . (atri corn is Sm.). ~ 5. Mai, d' 13. Juli 
K. stellenweise ni cht selten, R. 1 ~' G. 1 ~-
An Taraxactim , Preißelbeeren, ~ Himbeeren. 
Die Nester fand ich zwischen den Fugen einrr steine rnet · 
Gartentreppe. , 
H. parvulus Sch. ist nicht, wie Alfken (Bienenfau · 
von West preußen S. 31) annimmt, mit dieser Arl 
sonde rn mit H. minutus K. identisch. 
45. 22. laevis K. (nigrivent ris Arnold ) ~ 23. Mai, d' 12. Juii. 
K. stell enweise ziemlich zahlr eich , Stp. 1 d' 4 ~i 
S. wenige Stücke , "G. 1 d' 3 ~~ - · 
An Hieracium pilosella, Taraxacum, Leonto don autum-
nale, Cirsium arv ense. , 
Ganz fri sche ~ ~ haben am Grund e des 2. und 3. 
Seaments beiderse its einen sehr kl einen , aber schar: 
un~grenzten . weißen Filzfl eck. Dies wird auch vor 
N. Arnold in der Beschreibung seines nigriventris (Horar 
soc. ent. Ross . Bd . 28, S. 167 ) erwähnt . 
46. 23. sexstrigatus Sch. (monstrificus Mor.). ~ 6. Mai, d' 6. Jul~ 
K. ste llenwe ise ni cht selten, ß. 1 ~. G. 2 ~~-
An Tarax acum, Hieracium pilosella, Lonic era tatarica 
die d' d' fand ich uur sich auf Himb eerbüschen sonnen 
Diese Art darf nicht zu den am Ende der Segment 
mit Binden verseh enen Arten gestellt werden, da di-
schmalen Wimp erbinden . des ~ von ganz andere r B 
schaffenheit sind und das o solche üb erhaupt nich 
aufweist, auch ganz andern Habitus hat. Sie gehör 
in die Gruppe des H. minutus und bild et eine Unte 
gruppe für sich. 
4 7. 24 . minu.tus K. (parvulu s Sch.) . 
Stn. 4 ~ ~: G. Schröder, Westendsee 11 . 5. Oi 
1 ~: E. Schmidt . W eit ere Fundorte sind mir nicr 
bekannt . In Brandenburg (Buckow: Schirmer) ist d1 
Art nicht selte11. 
Darüb er, daß H. parvu lus Sch. mit minutus 
samm enfällt, vgl. meinen bei Nr. 29 erwähnt en Aufsah 
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Das ~ unters cheidet sich von dem der folgendnn Art 
durch f9lgende lllerkmale: herzförmige r Raum quer 
muldenartig vertieft, deutlich, wenn auch sehr dicht 
und fein, längsgerunzelt, am Ende mitten nicht glänzend , 
der Hint erleib tie f schwarz, sehr glänzend, die Seg-
mente am Ende gewölbt, das 1. sehr spärlich punktiert, · 
oft punktlos, das 2. auf der· Endhälfte stark glänzend, 
Tticht fein querg eri eft, ebenda sehr zerstreut oder spär-
lich punktiert. ' · 
4 . 25. n-itidiusculus K. ~ 4. April, d' 6. Juli. 
K., R., Stp., S . . sehr häufig, G. zahlreich. 
An Taraxa cum, Fi car ia, Belli s perennis, Lamium pur-
pureum, Senecio vernali s, Himbeeren, Leontodon autum -
nale, Daucus carotta. ' 
Das ~ zeichnet sich · durch folgende .Merk male aus : 
Körper sehr oft mi t Bronz eschimmer, herzförmi ger Raum 
eben, äußerst foin körn elig, fast ledera rti g gerunze lt, 
am Ende mitten sta rk seidig glänzend , Hinterleib in-
folge einer sehr feinen und dicht en Querriefung nicht 
sta rk , meist seidig glänzend, die Segmente am Ende 
abgeflacht, das 1. zie1i1lich dicht , besonders auf dem 
Endrand, das 2 . . bis zum Ende und dicht punktiert . 
49. 26. i11Je1·mecliw;; Sch. ~ 10. April , d' 1. Juli. 
K. stellenweise häufig, bes. im Garten des Hotels, 
Köslin 1 ~' Stp. lokal und einzeln, G. einige~~' z . T. 
als .albipes " und )u cidulus" besti1nmt. 
An Salix amygdalina, Tussilago, Taraxacum, Senecio 
vernal'is, St ellaria media , Stachelbeer en , _Himbeeren, 
Aegopodium podagria , Leontodon autumnale . 
Das bisher unb Pkannt e d' hab e ich in dem bei Nr. 37 
erwä hnt en Aufsatz · beschrieben. 
~O. 27. 8tmiilnceu.~ Alfk en (pygmarus Sch. 1859 nec 1853 = d' 
zu H. nitidus Sch.) 17. ~Jai, d' 19 . Ju li . 
K., R. , Stp .. S. einzeln, Sn. 1 ~-
An Veronica chamaedrys, Hi eracium pilosella , Leon-
todon autumnale, Jasion e rnontana , Himb eeren, Dolden, 
Ero dium cicutarium , Pot ent illa ans erina. 
Das d' ist Yon Schenc k in den Nass. Jahrbüchern 
1859 S. 278 und 293 unt er Nr. 42 beschrieben. Sein 
pygmaeus das. 1853 S. 165 unter Nr . 39 ist nicht, 
wie Schenck in Berl. Entom. Zeit schr. 1874 S. 337 
meint . , das d' zu H. lucidulus Sch. (identis ch mit H. 
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im Wiesba dener Museum aufbewahrten Typ e da.s d' 
H. nitidus Scl1., zu dem Schenck irrtümlich als" 
seinen H. minutulus, der in Wirkli chkeit das d' 
H. ambiguus Sch. ist, gest ellt hat (vgl. meinen 
Nr. 29 genannten Aufsatz). Das ~ hat J . d. Alfk 
in Deut sch. Ent. Zeitsc hr. 1914 S. 281 beka.nnt 
macht . Es ist leicht mit den ~ ~ von H. intermedi 
und H. tar satu s Sch . zu verwechseln L.nd unters chei 
sich u. a . yon erst erem dur ch i;1ie am Ende n iedei 
gedrückten, am Endr and gelblich (nicht rötlich ) durcl 
scheinenden Segmente und die blaß gelbbräunli 
(ni cht gelblich weiße) Behaa rung der Beine , von Jet 
teren dur ch da,s dicht er und feiner punktierte, deutli 
chagrini erte und ziemli ch matte Mesonotum, , on beid 
aur h durch die gerin gere Größe . Das d' von intel 
medius hat schwarze Fühl er , Oberkiefer, Oberlippe ur 
Tarsen, die d' d' der beid en anderen Arten gelblicl 
weiße Tar sen ,· gelbe "Oberlippe und Mandibel n, sem· 
lu cens aber unt en pechbraune Fühl er und fast mat t 
ziem lich .di cht punkt iertes Mesonotu m , tars atus d• 
gege n unten ocker gelbe Fühler und sta rk gl~nz~nd. 
ziemlich zer str eut punkti erte s Mesonotum . Uber 
Unt erschiede von H. minutiss imu s K. und H. lu cidul 
Sch . (tenellus Sch ., gracilis Mor.) vgl. Alfk en, Deuts · 
Ent. Zeit schr. a. a. 0. 
tm·satus Sch. (nanulu s Alfk en nec Sch .). ~ 7. Apn 
d' 23. Ju li. 
K. nur an eine r St elle, hier in Anzahl, Stp . lok 
und selt en. 
Diese Art scheint and ige Plätze vorzu ziehen, weni_ 
stens traf ich sie nur in Snnd gruben. Sie besuc: · 
Sa lix repens, Tu ssilago , Taraxa cum , Cerastiu m se 
decandrum, Hierac ium pilo sell a .. 
H. nanu lus eh ., den Alfk en auf diese Art beziel 
ist, wie meine Untersuchung der im l\luseum zu Wi 
baden stec kenden Type erga b, das d' von H. politus 
l\1. E. ist H. ta rsat us Sch. (Nass . Jahrbücher 18, 
S. 309 Ziff. 12) auf di e vorli egende Art zu bezieh 
lucid11l11s , 'eh. (tPnellus Sch., grac ilis Mor.). 
Posen (Nakel a. N. 11nJ ·w estgrenze: Torka). 
H. Juciuulus ist nicht, wie Alfken in d„r „Bienenfa. 
von W Pst.preußen • S. 32 bei Ziffer 38 annimmt, mit 
vorigen Art. Fondern mit H. gracilis Mor. ident isch.{: 
meinen hei Nr. ~9 genanntPn Aufsatz). das d' dazu 1st 
tene!lus Sch. (,·gl. Alfken, Deutsch. Ent. Zeitschr. 1914 S. 21 
f,' 
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_mimaissim1u K. ~ 24. März , d' 2. Juli. 
K., R. Stp ., S. häufig, Stpm. am 17. Oktober 1918 
einige frische ~ ~' Sn . 2 ~ ~' G. 3 ~ ~-
An Belli s perennis , Tussilago , Gagea, Taraxacum , 
St ellar ia media , Hiera cium pilosella, Senecio vernalis , 
HimbeEjren, Kerria japonica, Jasion e monta na, Leon-
todon autumn ale, Calamint ha. a cinos, Crepis. · 
': i . 30. pu11ctati .<1.'<imns Sch . ~ 18. Apri l, d' 4. August . 
K . 1 d' 1 ~. S. ste llenweise n icht selt en, Sn. 2 ~ ~-
An Salix repens, Glechom a hederacea, Heide l- und 
Preißelbeeren, Hieracium pi losella, Yeronica charilaed rys, 
Sarotham nu s scopa ri a, Himbeeren, Leont odon autum nale. 
'>4. 81. ba7ticit .<1 Blü th gen (uo v . 8p cc . s. Anhang ). 
... 
G. 1 d'. 
conve.1:iusculus Sch. {appropinquan s Sch., clypeatus Sch., porcus 
l\for.). 
Brandenburg(Buckow: Schirmer), Posen (Nakel a. N.: Torka). 
Von Schirmer an Sa.Jvia pratensis gefangen. · 
32 . villo1,;ulus K. ~ 4. April, d' 29. Juli. 
33. 
K., R., Stp. , S. nicht selt en, aber- bei weitem nicht 
so häufig , ,vie in . :Mitteld eutschlan d, Sn. Weg von 
Bartin nach Gumen.z 1 ~' G. d' ~ ~' H. 1 ~-
An Hieracium pi losella, Leonto don autumnale, Ficaria, 
Cirsium ar·vens e. 
br ev ic01·11is Sch . ~ 5. TIIai, d' 7. Juli. 
K. 1 ~, R. 2 ~ 'i', Stp. nicht selt!>n, S. zeitweilig 
sehr häufig, G.- 1 ~ , Stn. Wus sow 1 ~: Dr. Hanau. 
An Hiera cium pi lose]la und Taraxa cum , die d' d' an 
Knautia , Ja sione, Pot enti lla arg ent ea, Leontodon autum -
nale, Convolvulu s an-ensis. 
su/;auratu~ Rossi. 
Brandenburg (Buckow, zahlr eich auf Helichrn um: Schir-
mer), Posen (Westgrenze: TorkaJ, 1Ve, tpr cußen ·(Alfken). In 
wärmeren ·andgegenden der Provinz sicher ,·orkommend. 
:H. t111nulo1w111 L. ~ 2. April, d' 19 . . Juli . 
K., R., Stp., S., Stpm. häufig, Sn . d' ~. G. d' d' ~ ~' 
St n . Jul o, Hökendorf: E. Schmidt. . 
An Be.lli s perennis, .Taraxa curn, Lamium purpureum, 
Gagea, Senecio vernalis und Jacobaea e, Knau l ia, Jasione, 
Lonicera t.atarica, Thymus serpyllum , Bert eroa incana, 
Pot entilla argent ea , Rumex acetose lla, Solidago virg -
aurea. 
/lai-ip es F. ~ 10. April, d' 17. Jul i. 
K. einze lri, R. wenig e Stü cke, · Stp . ste llenweise nicht 
6* 
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selten , S. stellenweise häufig, Stn. Sand see 1 
Schmidt. . 
An Salix rep ens , Senecjo vernalis, P ote ntilla ve·. 
Ver9nica chamaed rys, Stellaria meqia, Hiera cium p?\'. 
sella, Heid el- und Preißelbeeren , Sarotharnnus. 
· Diese Art ist bisher mit H . tumulorum L . zu samme: 
geworfen worden, ist davon aber spezifisch versc hi~ 
Das ~ unter scheidet sich dur ch hell ere s Grün, hin · 
den · Augen ver schm älert en Kopf, di cht ere Bebaarim 
breite, nur auf dem 1. Segment un te rbro ch ene, g 
gelbe Binden , je einen Filzfleck beiders eits am G 
des 1. Segments und dPutli che Ba sisbind en auf 
2. und 3. Segm ent, das d' durch dich te re Behaar w 
bes onder s der Bi·ust seiten, wo sie stellenwe ise 1 
filzig ist , dicht ere . Hint erl eibsbind en sowie da d 
daß die Endgli eder der Fühler geiß el u,nten ni ch t schwru 
braun und die Hüft en und Schenk elring e gelb s· 
Vgl. im übri gen mein en bei Nr . 29 genannten Aufsa· 
H. flavipes F. find et sich nur an sand ige11 Plätz -
z. B . b ei Rüg enwalde nur in den Dün en. 
59. 36. fa,scia ,tus Nyl. · 
Stn. Zabelsdorf , einige d' d' : E'. Schmidt. 
Diese Art ist sicher weiter verbreitet. Si e ko 
nur in Sandgegenden vo.r und ist ·auch in Brandenb t 
(Buckow: Schirm er), Posen (NakeJ a . N. , W estgre n 
Torka) und Westpreußen (Alfken 1 gefund en. 
semitectus Mor. 
Da diese östliche A.rt in Viestpr enflen nahe der pomn. 
sehen Grenze (Gollubien, Krei s Karthau s: Dr. Speiser) 
fangen ist; wird sie sicher auch im Osten der Provinz' 
kommen. 
60. 37. Sm entluna,n ellns K, 
R. 1 ~ am · 24 . August 1914 an Leon to do11 aut umn• · 11;,1. 
G. 2 ~ ~. sowie eine Anzahl ~ ~ olrne Fm1dortsan g' 
im St ettiner Museum. 
61. 38 . 1iw1·io F . ~ 2. April, d' 28 . Juni. 
K., R., Stp., S. häufig, Sn . ~~' G. d' d' ~~ ' t 
We stend see: Dr. Hanau, E. Schmidt. 
An Be11is, Taraxa cum, Tus sil ago, Gag ea , Fic.a 
Stellaria media, Potentilla vema , Veroni ca chamae d: 
Lamium purpur eum, Convolvulu s arven sis, Leontr 
autumna le, Symphoricarpus , Sene cio vernalis. 
var. aeratus K. häufig unter der Stammform. 
62. 39. ,•fridia, eneus Blüthgen (Deutsch . . Ent. Zeitsch r. 
Heft III / IV S. 272) ~ 15. April , d' 3. Juli . 
. ~ 
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K. s tell enweise ziem lich häufig R 1 ° St S , ' . +' p., . 
stellenweise h äufig , L. 1 ~, G. 2 ~ ~, St.n. Nemitz 
1 ~: Dr. Hanau. 
An Bellis, Tussilago, Taraxa cum , Senec io vernalis 
und arven sis, J as ione , Knautia, Sedum maximum, Leon-
todon au t umnal e, Hieracium pilos ella, Thymus ser-
pyllum. · 
Es komm en übri gens auch ~ ~ vor , · bei denen der 
Hinterl eib schwärzlich, und solch e, bei den en das Meso-
notum bläulichgrün und der Metathorax fast blau ist . 
lencopus K. ~ 3. Mai , d' 13. August. 
K. , R. , Stp ., S. viel wen iger zahlreich als die YOrio·e Ar t. 
An Tus sil ago, Pot entilla verna, Fragaria vesca,
0 
Leon -
todon au tumn al e, Armeria vul gar is . 
Die Unterschied sme rkmale di ese r Art und der drei 
vor hergehenden habe ich in einer Tab elle, die in der 
Deutsc h . E nt. Zeit schr. 1918 S. 2 74 abaedruckt ist 
. 0 , 
n iederge legt. 
Sphecolles Latr. 
1. f11.~cip e11nis Germ. 
Stp . äuße r st selten: An ein er großen Kolonie von 
Hali ctus quadricinctus, der al s sein Wir t bekannt is t 
hab e i ch verg eblich nach den ~ Cj'. ges ucht, fand abe;. 
di t:ht dab ei ein ein zeln es d' (13 . Juli 191 8 an Jasione 
montana) . Dagege n fing ich am 10. Juni 1917 ein 
abgeflogenes ~ .in der Sandgrube bei St . Georg, wo 
H. quadri cin ctus üb erhaupt nicht vorkommt, ,vohl aber 
ver ein zelt H . sexc inct u s . Vielleicht schmarotzt Sph. 
fus cipenni s a lso auch bei letzte rem. 
2. giblms L . ~ 10. April, d' 29 . Juni. 
R. , S. selten, K. ste ll enweise, aber einze ln , Stp. stelle n-
weise hiiufig, Sn. d' ~, G. 
Die kleinen Weibchen scheine n bei Hal ictus rubi -
cund us zu schmarotz en. Sehr große (12 ,5 bis 15 mm 
lan ge) Weib chen fand ich bei Stp . zahlreich an Pin er 
Kolonie von H . quadricinctus. in t rä o-em Flurr nacl1 
, 0 0 
den Ein gä ng en der Neste r su chend und in diese ein-
dring end. Merkwürdi ge rweise sind mir entspre~h ~d 
große ·Män nch en ni emals vorg eko mm en. ~ ... , 
Ich traf di e Art an Sali x caprea , Tar axacum und 
Senecio vernalis, die d" d' auf Cir sium al'\'en se , Tana-
cet nm vul ga re, Ja sion e mont ana und Arm eria vulga ri s . 
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spinulosus Hag. 
Brand enburg (M. Müller, Buckow: Schirmer), Posen (N 
a . N. und Westgrenze: Torka), Schmarotzer von Hali 
xanthopus. Ich fing die d' d' in Thüringen auf Knau • 
arvensis . 
66. 3. subquad ·rotns Sm. ~ 29. Apri l, d' , i3. J uli. 
K. selten, R. häufig, Stp. steÜenweise in Anzahl; 
nicht selte n, Sn. d' i , G. · d' ~. Stn. Westendsee 1 i 
E. Schmidt, Kreckow 1 d': P. Noack, Ziegenort 1 rJ, 
Pir lin g. 
· An Taraxacum, Senecio vernali s, Veronica chamaedry 
Leontodon autumnale, die d' d' an Schafgarbe, Jasio 
mont~na , Anthemis arvensis , Cir sium arvense, Tanacet 
Die Wirt e vermute ich in Hali ctus rubicundus, 
ceatus, wahrs cheinlich :w eh quadrinotatulus. 
Die Ari neigt zum Melanismus : es komm en g:111. 
schwarze d' d' vor, und unt er den ~ ':? finden sich nicb 
selten solche , be.i denen <las 1. Segment schwar z ·· 
und die mittl eren Segmente auf der Scheibe mehr odt 
weniger verdunk elt sind . 
67. 4. 1•eticulat1ts Thoms. ':? 8. Juni, d' 12. Juli. -
K. in Anzahl , Stp . 1 d', S. eini ge d' d' , Sn. o"; 
Bei K . an den Nistplätz en von Andr ena sericea. Vo 
besuchten Blüten ist mir nur Jasione montana Ull' 
Cirsium arven se bekannt geworden. 
68 . 5. p ellncidw1 Sm. (pi lifrons Thoms.) . ~ 10. April, 
14. Juli . 
K. selt en, Stp. stell enweise sehr häufig, S. einzel 
Sn. 1 d' ~ ':?, G. ':? ~- , 
An Salix purpur ea und aurita , Tu ssila go, Taraxa cu 
Cerastium semidecandrum , Senecio ·vernalis, die d' 
an Schafgarbe und Eu phrasi a officinali s. 
Schmarotz er von Andrena seri cea, die kl einen Exen. 
plar e , die man ni cht selt en findet , anschein end bi 
A. arg entata. Wenn Alfken die Weibchen in die Nes!f 
von Andr ena chry sopyga hat eind r ingen sehen, Cl. Gehr 
·ie an den "estern von Andr . xanthur a beobacht et ha! 
so ka~n es sich dabei nur um ein en zufälli gen Vorg 
hande ln. Denn bei Sandbi enen, die nur in einer Ge 
ration auftr eten , kön nen sich nur diejeni gen Sphecod 
Art en entwi ckeln, bei denen die Männchen ~ Frühj 
gleichzeitig mit den Weibchen erscheinen, die übrigt 
Sphecodes-Arten dag egen nur bei Halictus- oder solchr 
Andrena -Art en, die in 2 Generationen fliegen . V~ 
der Sommergeneratio n si11d mir nur wellige ~ ~, 
70. 
i 1. 
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d' d' nur 3 zu Gesicht gekommen, was bei der Häufig-
keit der Frühlingsweibchen bemerkenswert ist. 
Nach bri eflicher Mitteilun g Alfkens hat R. C. L. 
Perkins dur ch Unt ersuchung der Smithschen Typen die 
Identität von Sph. pellu cidu s Sm. mit Sph. pilifrons 
Thoms. festg est ellt. Der erster e Name hat die Priorität . 
6. si mili s Wesm. ~ 10. April, d' 26. Juli. 
K., R., Stp., S. häufig ste Art, Sn. 1 ~' G. 
An Salix capr ea, Bellis per ennis, Tnssilago, Taraxa cum, 
Stellaria media, die d' d' an Schafgarb e, Carduu s cri spus, 
Daucus. 
Die Art schwankt in der Größe sehr (6,75 bis 10 mm), 
ein Zeichen dafür, daß sie verschiedene Wirt e hat. Ich 
fand sie mit Hali ctu s lativ entr is und · quadrinotatulus 
zusammen . 
Beim ~ sind die Vorde rschienen manchmal nicht 
wachsgelb, sondern schwar z gefärbt , besonders bei großen 
St ücken. Solche sind von der vorigen Art dur ch den 
hinter den Augen viel welliger verengt en Kopf und das 
auf der abs chüssi gen Basalhälfte kahl e, nicht -abstehend 
behaart e 1. Segment zu unte rscheiden. 
7. 11-0v. sp ec.-
1 d' von G. (16. August 1895 ) , dem der vori gen 
Art sehr ähnlich l durch etwas dich tere Punkti erung 
des l\Iesonotum ~, hellbraun e Fühl er, _hellrot e Färbung 
des Hint erl eibs und anders geformt e Genit alien unt er-
schieden. Näher~ Beschr eibung und Benennu ng behalt e 
ieh mir für später vor. 
8. rubi cwulu s Hag. 
Von dieser selt enen Art, die bei Andr ena labialis 
schmarot zt , fing ich am 7. J uli 1915 ein ~ bei K. am 
i'list pui.tz dieser Sandb iene. Sie ist sich er weit er ver-
breit et. Bei ihr und bei Sph. spinnlosus erscheinen 
die d' d' zusammen mit der erste n Generati on ~ ~-
j'erru_qinatus Hag. 
Kommt vielle icht im Gebiet vor , da er laut l<'. D. Morice 
bei Halict us ru fitars is schmar otzt und in Posen (Nakel a. N.: 
Tork a) gefangen ist . 
9. ltynlinatns Hag. 
Ein VOil E. Schmidt am 6. Juni 1907 bei Sti i. (West-
endsee) gefa 11genes ~ gehört nach den Beschr eibun gen 
von v. Hagens , Edw. Saund ers m1d Fr ey - Geßner zu 
dieser Art . Dieses Stück zeichnet sich dur ch folgende 
bezeicl1nenden J\ferkmale aus : l\Iesonotum mtißig zer-
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streut und gleichmäßig mäßig ~äftig punktiert, ·he 
förmiger Raum balbmondförmig, rings gerandet, ziemlitl 
weitläufig kräftig wellig läpgs gerunzelt, Area 
obere Stutzseiten abgerundet, :Metathorax fast gla\t. 
ziemlich undeutlich weitläufig gerunzelt, Hjnterlei b hel~ 
rot, umg ekehrt eiförmig, nach hinten sta rk zugespitzt. 
gewölbt, poliert, fast punktlo ~, Furche des Endsegment 
rostrot, schmal, glänzen d. · ~-
73. 10. puucticeps Thoms. ~ 13. Juni, if 4 . Juli. 
K. einze ln , Stp . eini ge 7 <;?, S. die <:f <:f zeitw ei, 
zahlr eich, die ~ ~ selt en. 
1\'lit Hali ctu s villo sulus und br eü corni i zusammec 
fliegend. Besucht Ja sione monta1ia und Taraxacum 
74. 11. louynlu . ; Hag. ~ 23 . April, if 2. Juli. 
K., R., Stp. selt en und einzeln, G. 
Als Wirt sbiene vermut e ich Hali ctu s minuti ssimUE. 
An St ellaria media , Taraxa cum . 
· Wahr scheinli ch muß hiervon eine ,robust ere Form ge-
schi eden werden, M ren ~ ~ größei· als diejenigen de, 
typischen Form sin d und nicht deren sehr schmale 
längliche ltörperform besitzen , und zu denen vermutlicl 
die auffall end groß en <:f <:f mit wellig sch,varz gezeich-
net en Mittelsegmenten gehöreri, die man vielfach findet 
niger Hag. 
In Posen (Westgrenze: Torka) und Westpreußen gefunde!l 
Schmarotzer von Halictu s .lucidulus. 
75. 12. vari egatns Hag. 7 30 . Apri l , <:f 15 . .August . 
K. , R., Stp. stell emveise nicht selt en. 
An den Nistplätz en von Hali ctu s 1iitidiu sculus unl 
H. quadrinotatulus. Kennz eiclrnend für diese Art (1? 
ist das stark glänz eJ1de, auffall end zerst reut fein punk· 
tiert e Mesonotum, die auf die Basis der Segmente br 
schränkte äuß erst feine dicht e Punkti eru ng; die . deul· 
liebe Ei11schnürung der Basis des 2. Segments und , di 
sehr schmal e glänzend r Fur chf' des Endsegments . Di 
Kopfform hält die Mitte zwisclH'n Sph. subquadratu 
und similis, die Art stimmt darin mit den beide? 
folgenden überein. Sph . cra ssus Th oms. halt e ich rol· 
v. Hagens für identis ch mit vari egatus. 
76. 13. <limüliatn.~ Hag. 7 2. Mai. 
Stp. st e1len,veise in Anzahl , St n. Warsow 1 7 : fü 
Ha1iau. 
Ebenfall s am · Nistplati von H. iiitidiusculus. 
Diese Art unt ersch eidet• sich von der vorigen 
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die dicht ere~ kr äfti gere Punktierung des Mesonotums · 
und die fast dopp lt so breite (ebenfalls glänz ende) 
Furche des Endsegm ents. 
11. 14. affinis Hag : ~ 25. April. 
K., R., Stp. , S. st ellenwf'ise häufig. 
Diese Art ist Spb . variegat us dur ch die sehr zer-
str eute , feine Punktierung des Mesonotums sehr ähnli ch, 
der Kopf noch f'twas kubi scher gefor mt. Sie unt er-
sch eidet sich , abg esehen von der gerin geren Größe, 
durch l1elleres Rot des Hinü ,rl eibes, am Grund e ni cht 
eingeschnürt es 2. Segment und br eit ere Endfurch e. 
j '. 15 . uig1•itulns Hag. 
Bei S . fing ich am 19 . Juli 1914 2 if <:f, f.benda 
am 7. Juni 1915 m1d bei Stp. am 17. Mai 1917 je 
1 7, auf welche die Beschr eibun g bei v. Hagens dur ch-
aus paßt . 
Scheint bei Hali ctu s semilu cens zu schmaro tzen und 
besucht Tarax acum und Ja sione m011tana. 
HePimles Spin. 
i~f. 1. t1•1mc01·11111, L. <:f 2 1. Juni , ~ 26. Juni . 
K., R., Stp. nicht selten bis häufig, Sn. 1 if , G. 
zahlr eiche Stücke. 
An Senecio vernalis und Ja cobaeae, Anth emis arv ensis , 
Tanacetum vulgar e , Schafgarb e , Hiera cium pilos ella , 
Sinapis a~.en sis, Malva rotundi folia . 
0. ·J j1,T,iyinosu.~ Pz. (nigri corni s Nyl.). <:f 2. Juni , ~ 16. Juni. 
K. häufig, Stp. · einzeln, S. einige d' <:f, G. <:f ~-
An- Campanul a. rotundifolia und patula , Tar axacum, 
Weige1ia. 
1. 3. cwnpa11ula1 •1m1 K. <:f 26. Juni, ~ 13. Ju1i. 
K. häufig , St p. einz eln. 
An Campa _nula rot undifo1ia , Senecio Ja cobaeae, J'ara-
xa cum, Kornblum en, 1\falva rotundi folia. 
, ~ -!. Jfo1•iso1n11is L. <:f .10. Mai, ~ 18. Mai. 
K. 1 ~' B. 1 if 1 ~' G. <:f C?, Stn. 2 if cf. 
An Veronicrt chamaedr ys und W eigelia gefunden. 
Oswüt Latr. 
pa rvula Duf. et Perr. 
Brandenbur g (Spandau: M. :\1üller, Buckow: Schirmer), 
Posen (Nakel a. N.: Torka) . 
Nistet in Brom beerste ngeln und den leeren Schilfgallen 
der Lipara lucens Meig. und besucht mit Vorliebe klein-
blütige Papilionaceen. 
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83. 1. lmtcmnelaena K. (claviventris Thoms.). d' 7. Juni ., 
10. JÜni. (19 18 : d' ~ am 18. Mai schon nicht me 
ganz frisch.) 
K_. einzeln , aber nicht selten , . R. einige ~ ~, Stp. 
verbreitet, aber einze ln, Stpm. 1 ~ S. selten, G. 2 -~i. 
An Lotus cornicu latus und uligino}us, Trifolium repe111. 
Hieracium pi!osella, Sarothamnus ' scoparia, Himbeeren. 
Symphytum aspenimum. Die Nester werJe n in Stengel; 
von Brombeeren und Klett.en angelegt. Ein von nu, 
ausgelegter Brombeerstenge l wurde mit _nur 3 Zell!ll 
besetzt , obwohl er von der Biene etwa 20 cm fü! 
ausgehöhlt war .(wahrscheinlich ist diese dann vel"Ull-
glück t), aus denen 1 d' und 1 ~ auskamen , währen{ 
die 3. Zelle. eine abgestorbene Schlupfw espe enthielt 
die mir Prof. Dr. Schmiedekn echt gütigst als Kalten-
ba chia apum Thoms. ~ bestimmte. ,. 
84. 2. a<lnncn Pz. 
G. zahlreiche d' ~, St. 2 ~ ~: E. Schmidt, Winter-
felde 1 ~: P. Noack, Stp. 1 d' am 30 . .Mai 1918 ~ 
Centaurea scabiosa. 
Wird überall vorkommen, wo stän.uig Echium wächst 
85. 3. Spüwlae Sch. (caementa ri a Gerst .). 
G. 2 d' d' 1 ~-
Mit voriger zusammen an Echium. 
papaveris Latr. 
Brandenburg (Spandau, Eberswalde, Arnswalder Kreis. 
M. Müller, Buckow: Schirmer), Posen (Nakel a. N., Bromberg 
Torka), Westpreußen (Alfken). 
Fliegt u. a. besonders an Kornblumen. 
86. 4. tri<le11tnta Duf. et Perr. 
G. 1 ~ 7, Juli 1896. 
Diese südlic he Art ist auch in Brand enburg (Spandau 
M. Müller, Buckow : Schirmer) und Posen (Nakel a. N. 
Torka) aufgefunden. Sie fliegt :rn Lotus cornicu latu; 
und soll in Brombeerst engeln ni sten . 
87. 5. Pam:eri Mor. d' 2. :Mai, ~ 14. Mai. 
K. 1 ~' R. ste llenweise häufig; Stp . ste ll enweise nicb, 
selten, G. d' d' ~ ~ in Anzahl, Stn , 1 ~ : G. Schrödei 
An Taraxacum, Lamium purpureum, Ranunculus spec. 
Hiera.ciun pilo sella, Hesperi_s matronalis, Carduus crispas 
Die Neste r werden in alt em .Balkenwerk in Käferlöchen 
ang elegt. 
Die norddeutschen Stücke sind viel <lü terer blau ge-
färbt als siiddeutsc he. 
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88. 6. j"11,lviven tri s Pz. - d' 14. Mai, ~ 23. Mai. 
Stp. lokal, aber nicht selten, G. d' ~-
An Hiera cium pilos ella, Centaurea Scabiosa und hort., 
Carduus crispus. · 
9. 7. Leaiana K. (Solskyi Mor.) d' 5. Mai, ~ 14. Mai. 
K. häufig, R. stellenweise zahlr eich , Stp. · zahlreich, 
S. 2 d'd' 1 ~. Sn. 1 ~' G. d'd' ~~-
An Taraxacum , Hieracium pilosella, Cerastium arvense, 
Centaur ea Scabio sa, Carduus crispus, Hesperis matrona.lis, 
Himbeeren, Lonicera tatarica, Iri s germanica, Weigelia. 
Nistet wie Panzeri. Das d' ist von demjenigen der 
folgenden Art leicht daran zu unterscheiden, daß die · 
Augen im Leben schwa rz sind. · Bei den bei S. ge-
fangenen 2 d' d' ist der herzför mige Raum völli g matt 
(im übri gen sind es typische Stücke) . 
9,1. 8. coerul esce n s L. (aenea L.). d' 30. April, ~ 6. Mai. 
K., R., 'tp., S. einze ln und nicht häufi'g, Sn. 1 S?, 
G. d' ~-
An Lamium purpure um , Ajuga reptans, Taraxacum, 
Trifolium praten se, Hieracium pi losel la , Sarotbamnus, 
Centaurea hort., Weigelia. . 
Die Augen des d' sind im Leben grau grü n. · 
91. 9. uncinata Gerst . d' 23. April, S? 4. Mai. 
K. 1 d'-, R. 3 d' d' 1 ~, S. 1 d' 4 S? ~, H. 1 ab-
geflogenes ~-
d' an Salix repens, Tarn.xacum , Preißelbeeren, ~ an 
Glechoma hederacea, Taraxa cum und Hieracium pilos ella. 
\12. 10. i11el'mis Zett . (vulpecula Gerst.). 
Sn. Selliner l\lül1le am 7. Juli 189 6 1 stark abge -
flogenes <j?. p 
Die Art wird weiter verbreitet sein . M. Müller fing 
sie im -Arnswald er Kreis (an Lathyrus silvester) und bei 
Span dau, Schirm er bei Buckow. In Westpr eußen fand 
sie 1\1. Müller bei Schloppe (Kreis Dt. Krone) . 
'. :-1. 11. pilic01·ni .~ Sm. 
Herr 0 . Karl fing bei Stp. (Samelower :Mühle) an 
einer Ste lle ' WO unter Buchen in ger inger Menge 
Pulmonaria obscura wiichst, am 10. April 1918 9 d' d' 
2 S?S? und am 15 . April 1918 4 d'd' 6 ~S? dieser 
schön en Art, entdec kte auch ein Nest in einem Buchen-
st ubb en. Ein großer Teil der Stücke war mit schwarzen 
l\leloelanen besetzt, eins soga r mit ·13 solchen. 
.ranthomelaena K. (fuciformis Latr.) 1). 
--- ---
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Vielleicht kommt diese Art in der Provinz vor, da sie 
V. Torka bei Netztal (Posen) gefangen ist und nach Gerstä.ck~ 
auch in der Lau itz vorkommt. Das von Torka gefundeiij 
Stück ein 2 ist in seinem Verzeichnis der • Biene n d 
Provi~z Posed· als ,0. nigriYentri s Zett.• aufgeführt (vOJ 
J. D. Alfken so bestimmt). Mir war das Vorkomm~n di~ 
boreal-alpinen Art in Posen sehr zweifelhaft, und ich habt 
deshalb das . 2, das mir Herr Torka li ebei;iswürd ig~rweiae 
hierzu überließ. unt ersucht und festgestellt, '3.aß es sich um 
ein 2 von xanthomelaena K. handelt , Lei dem allerdings der 
herzförmige Raum matt ist, das aber im übrige~ ,_öllig typisch 
ist. Dazu ist zu beme rk en, daß der herzförmige Raum auch 
bei normal en Stücken nicht sehr glänzend ist. Analoge Ab-
weichungen sind mir bei 0 . Leaiana K. vorgekommen (vgl 
oben). Übrigens hatte auch Herr Tork a tlas Stü ck zunächst 
richtig bestimL.lt. 
111<witima Fri ese. d" 6. Mai , 2 25 . Mai. 
Yon dieser schönen Art fing ich am 22. l\Iai 1914 
bei Rügenwald ermünde (link s der Wipp er auf dem Spiel-
platz des Suckower Wäld chens) an Cerastium_ arvenSf 
und Ranunculus spec . 2 d" d'- Im Jahr e 1916 fantl 
ich sie r echts der Wipp er an dem F eldw eg, der nörd-
lich des Darlo"\\"bcrges am Strand e entlang na ch dem 
Vitter See führt, zahlr eich vor : am 6. M:ü 8 d" d' und 
am 25 . Mai ein ige d" d' und 9 fri sche '.? 2. Sie flogen 
hauptsächlich auf Glechoma h edera cei\, auch auf Tara-
xa cu·m und Veronica chamaedrys, die Geschle e:hter teil-
weise in copula, einige 2 '.? in den Fahrg eleise n d 
sandig en Weges grabend . Ein 2 war an der Stirnt 
mit den Pollinien der Wiesenorchis besetzt. 
Bisher war Warnemünde, wo Friese cfie Ar t entdeckt.e . 
der östlichste bekannte Ort ihres Vorkomm ens. Sie 
wird sich an der Küste auch anderwärts an geeigneten 
Ste llen find en . Na ch brieflicher l\Iitt eilun g Fri ese:-
schmarotzt Chrysis lazulina För st . be i il1r. 
uicoloi· Schrk. 
Gartzer chr ey 15. 1\Iai 1813 1 abgeflogenes 2J (G 
Schrüder). 
In Brand enburg bei Köp enic k , Büd ers dor f und Bu ckoir 
von 1\1. Müll er und Schirm er, in Posen bei Nakel a. N 
von Torka gefangen. also wahrscheinli ch in der Provinl 
weiter verbr eitet . Si e ni st et, wie di e fol gende Art, iD 
lee ren Schnecken gehlius en. 
((1(1'/rl enf.a , rz. 
Gartzer · Schrey 15. Mai 1913 1 ~ (G. Schröde r). 
Von di eser Art gilt das bei der vorigen Gesagte. Si1 
fliegt hauptsächli ch an Lotus corniculatus. · 
97. 15. 
Blütbg en. Die H, -nenfauua l 'oruJ1Jaru-. !13 
emarginata Lep . 
Posen (Brudzyn: Torka) . 
,·,,fa L. (bi corn is L.). d' 4. April, 2 2_2. Apri l. 
K. , R., einzeln, Stp. d" d' zahlr eich, 2 2 selten , S. 
d' d' , Sn. d" ~, G. d' 2, Stn . Fink enw alde 2 d" d': 
G. Schröder. 
An Gagea, Lamium purpur eum , T araxacum, Ajuga 
reptans, F icaria, Salix caprea und amita, Tu ss ila go, 
Aquilegia vnlgaris, Weig eli a. 
cornuta Latr . · 
Brandenburg (Berlin: Stein, Oststernb erger Kreis : M. ~Iüller). 
spinul osa K. . . .. • , . 
Brau den buro (Arnsw alderKr e1s: 11.~l uller ,Buckow: ::::cbm uer ), 
Posen (Nakel ; N.: Torka). F liegt an gelben Kompo sit en un_d 
nistet in leeren Schneckenhäu sern, deren ~fündun g das 2 mit 
Schafd ung ode r Ha senlosung Yerschließ t I vgl. Cl. G_ebr: . 
Zeitscbr. Hym. Lipt ., 2. Jahrg. (1902}. S. 41. :-:ie kommt sicher 
aucb in Pommern vor. 
Tn1,ch1,su Jur. 
\l 1. byssina . Pz. (serratulae Pz.) . d" 13. Jull i, 2 lJ . .Juni 
(Hl18 beide Geschlechter schon am ·30, :'.\Iai). 
K ., R. einze ln , Stp. ;;t ell enweise häufi g , Sll. d' 2, 
G. einige d"d", H. d'd' 22. 
An Lo tus corniculatus , On oni sp inosa , : Trifolium 
repe-i1s und arvense, Oniithopu s sativus, Anthyllis n1l-
11eraria, Thymus serpyllum, Crepis spec . . 
·Mit ihr fand ich an Yerschi ede1ien Orten Coeli oxy, 
rg1adrid e11tata L . zu sammeuflie gen d. 
Anthi<l ·i1t'ffl Fa hr . 
~•'J. 1. -'-fJ1i(J<itu1u Pz. d' 15. Juni, ~ lö. Ju11i. 
K.; Stp., S. verbreitet, aber ein zeln. Sn . d" 2, G. d' 2 . 
An Lo tus corniculatus, Trifolium reJ_Jt!nS, an-ense und 
pratens~ Ornith opu s sativuf', )f elilo~u s albu_s, Ono_nis 
spinosa, Glech oma _hederace a , Calamrntha ac111os, Him-
beeren. Die von Fri ese in de11 , ~Iit teil. au ,; dem Zoo!. 
l\Ius . Berlin" 1915 S. 27 ff. besc hri ebenen und aL-
gebildeten Harznest er di eser Art habe ich bisher Hiebt 
auffind en können, obwohl ich alle Ste ine ii1 der ~ähe 
der Fund stellen daraufhin zu unt ers uchen pflege 1 ) . An-
scheinend bringt sie das 2 auch an anderen Gegen-
stü.nden an. 
. 
1) Nacbtriiglich fand ich bei S. solche. einzeln oder zu zweien an 
leinen Gran itfind lingen an der Sonnen seite befestigt. 
/ 
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100 . 2. manicatmn L. d' 29. Juni ; ~ 23. Juni. 
K .. St. einze ln und selten, Sn. l_~, L. einige d'd' ~ .... 
G. d'~, St., Nemitz , 5 d'd', 2 'j?'j?: E. Schmidt. 
An Ononis spinosa, Calamintha acinos, Leontodon 
autumnale , Weigelia. 
101. 3. punctatmn Latr. 
Von dieser Art fing ich am 17 .. Juli 1914 bei R. 
auf ·der Hütun g am Ende des Suckower Wäld chen~. 
westlich von Rügenwaldermünde, an Lotus uliginosu s -
und Trifolium repens 3 d' d' 1 ~- Außerdem sah 
ich bei Stp. am 12. Juli 19 18 ail Lotu s cornicu latus 
ein Antbidium-1\'Iännchen, das anscheinend zu dieser 
.art gehörte und mir leid er entkam. H. 1 ~-
Stelis Pz. 
102. 1. aterrinut Pz. d' 28. Juni, ~ 3. Juli. 
K. wenig e Stücke, L. 1 d', G. zahlreich, Wolli n 
1 d' : Dr. Hanau. ,. 
An Senecio Jacobaeae , Knautia und Leontodo n 
autumnale. 
Gewöhnlich schmarotzt diese Art bei Osmia adunca . 
Diese wird auch bei G. ihr Wirt sein. Bei . K. kann 
nach den örtlich en Verhältnisseu nur Anthidium mani-
catum als solcher in Frage kommen. Mit diesem 
flog sie an den Nistplätz en zusammen, während größere 
Osmiaarten da selbst . fehlten (daß O.adun ca und Spinolae 
bei K. überhaupt nicht rnrkomrnen, erwähnte ich ). 
Auch die Größ e der hier gefangeHen Stücke spricht 
für die Richtigk eit. meiner Vermutung. 
Ich möchte erwähn en, daß für Baden (Weser) H. 
Höppne r ebenfa lls Anthidium mani ca tum als Wirt von 
St elis aterrima nennt.. 
103. 2. plw eoptua K. d' 16. Juni, ~ 10. Juni. 
K., G. häufig, Stp. 3 ~ ~' H. 1 ~-
An Taraxa cum, Sen ecio Jacoba eae, Hieracium pilo· 
sella, Carduus crispus, Centau rea Scabiosa, Spira ea spec. -
In K. übera ll mit ihrem haupt sä chlichst en Wirt, 
Osmia Leaiana, zusammen an dessen Nistplätzen. In 
St. mit derselben Art und mit Osm ia fulviv entri s 
zusamm en fliegen d. 
Sie ist außerdem bei folgenden Sammelbienen als 
Schmarotzer gefunden: Osmia bicolor (laut Schenck ), 
O. spinulosa (CL Gehrs), 0. parvula (V. Torka), 
JOö. 4. 
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, Heriades truucorum (Möschler). Bei Mühlhausen i. 
Thür . traf ich sie mit Osmia loti Mor·. zusammen. 
br eviuscula Nyl. d' 23. Juni, ~ 21. Juni. 
· K: einz elu, G. einige Stücke. 
An Taraxa cum, Hierac ium pilosella, Sinapis arven-
sis, .Malva rotundifolia. Sie flog bei K. mit ihrem 
ständi gen Wirt, Heriacles truncorum, zusammen . 
milmta Lep. ~ 15 . Juni (d' nicht gefunden) . . 
K. : 3 ~ ~' teil s an den Balken eines alten Stalles, 
wo Heriade s tnrncorum zahlr eich nist~ te, teils dicht 
aabei auf Tar axac um und :Malm rotundifolia. 
106. 5. 01•natula Klg . 
K.: 1 ~ am 3. Juli 191 5 an einem Lehmabhan g, 
wo auch ihr gewöhnlieher Wirt , Osmia leucomelaena, flog. 
111ini11ia Sch. 
Vielleicht kommt diese Art, die bei Heriacles campanu-
larum schmarotzt, in der Pro,inz vor. In den Nachbar-
provinzen ist sie allerding s noch nicht gefunden . 
107. 6. sig11ata Latr. 
G.: 1 d', 24 . Juni 1896 , al "Anthidium pec. ?" 
bezettelt. 
Jiegcteh'ile Latr. 
108. 1. a:rge11.tata F. d' 3. Juli (1918 bereits 30. Mai), ~ 4 . Juli. 
K. 1 ~, R. an der Fundstelle von Anth idium punc-
tatum zahlreich, Stp . nur wenige Stücke, Stpm. 1 ~' 
G. d' ~. H. 7 d' d' 3 'j? 'j?. Überall nur aR sandigen 
Plätz en. 
An Trifolium arven se und repens, Lotus uli gin osus, 
l\felilotus albus, Ononis spinosa, Thymus. 
Beim ~ ist häufig das letzte Bauchs egment schwarz 
behaart . Wenn bei solchen Stürk en die weiß en Filz-
flecken des oberen Endsegm ent s undeutlich entwickelt 
oder abgerieben s ind , ist die Unterscheidung von der 
_folgenden Art schwierig. Man merke sich: a . hat breit 
herzförm igen, nach hint en stark verjüngten Hinter-
leih und das 1. und 2. Segm ent länger und hell be-
haart , r. schmalerr.n, län gli cheren Hint erleib u .1d nur 
das 1. Segment so behaart; die befilztc Grube beider-
seits am Grund e des 2. Segme nts ist bei a . kl ein und 
kaum zu sehen, bei r . ziemlich groß und qeutlich. 
Das d' von a . ist leicht an der gelben Färoung der End-
hälft e der unter en Kant e der \ orderschenkel kenntli ch. 
Mit .Meg. argentata zusammen . flog bei R. Coelioxys 
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ma'ndibularis, die auch anderwä rts als 
. von ihr festgestellt ist. 
109 . ·" 2 . 1·otw ulafa F. d' 3. J uli , ~ 4 . Juli. 
Ich fing bei Stp . (bei St. Georg) ein ige d' d' und i 
Sie flogen hauptsäch lich an Lotus cornic ulatus, fer 
an Trifolium arvense, Ononis spin osa , Thymus -
Euphrasia officinalis. Ich fand auch ein Nest in-ein· 
Bretterbude, es war in einem von Käferfraß henü hr e 
den Gang in einem Br ett der Wand angelegt. 
Nach dem Schmarotze r der Art , Coelioxys rut 
caudata, ·uchte ich verg eblich. Dagegen fand He 
Timm diesen bei Sn. 
Ferner stecken in der Stettiner Sammlung 
von G., 29. und 30 . Juni 1897. 
opicalis Spin. 
Brandenburg CW est-Sternb erger Kreis : M. Müller), Pos • 
(Nakel a. N.: 'forka ), Westpreußen (Kreis Deutsch Krone 
1\1. Müller). Sie kommt sicher auch in der Provinz vor 
Sie fliegt von Ende Mai bis Ende Juli an Lotus, Vicia sa 
tiva, Centaurea cyanus und rbenana und nistet in altem Hol 
1 10 . 3. cc ntunculari s L. d' 1. Juni (1918 : 23. Mai), ~ 3. Juli 
K., R., St p. , S. einzeln und nicht häufig, Sn. 1 ; 
G. d'~. 
An Centaureaarten, Kletten, Hiernci um pilosella. 
Himbeeren, 1Iohn. 
111. 4 . lapponica Thorns . 
Hiervon fing ich bei S. am 20. Mai 191 8 an Senecir 
vcrnalis und am 7. August 1918 an Hieracium pilo-
sella je 1 d'. Fern er fand Herr Timm bei Sn. au: 
24. und 26. Juni und am 22 . August 1896 je 1 Stüc\ 
G. 1 d' 24. Juli 1896. . 
Das d' ist von dem der vor igen Ar t leicht durcl 
die rote Färbung der Tars en, schwieriger rnn dem der · 
folgend en, bei dem wenig stens d:ts ganz e Krallenglie d. 
meist ~uch die • Endtarsen der Vorderbein e rot sind. 
zu unterscheiden . Man beacht e, daß die Franse n de1 
Bauchsegmente bei l. deutlich und ziemlich dicht (wit 
bei centuncu laris), bei v. und eutlich und sehr spiir' 
li eh sind und daß das 7. Rückensegm ent am End 
bei v. deutlich dreihöck erig, bei 1. nur mitten kann. 
etwas erhöht ist. 
112 . :5_ 1)e1•si colo1• Sm. (octosignata Sch. nec Nyl.) . d' 20. :Mai, 
~ 17. Jul i. 
K , R., ~tp., S. selt en und einzeln . 
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.An Campanula rotundifolia , Senecio Jacobaeae , Cen-
ta ur ea Scab iosa, Lotus corniculatus. 
Sie ist als gute Art aufzufass en und nicht als Rasse 
von M. cent uncularis, von der sie sich schon dur ch 
die Körper form wesentlich unt erscheid et, worauf schon 
Schenck (Nass . Jahrb. 1865 S. 330 bei Ziffer 9) 
hinw eist. Eine sehr gnt e Beschre ibung gibt Edw. 
Saund ers in Hym. ac. of th e Brit . Island s. 
Das ~ un terscheidet sieh , on dem der vorigen Art , 
bei dem die Bür ste auf den lrt zten beiden Segment en 
ebenfalls schwarz gefärbt ist, dur ch die schwarzen 
Tar sen (bei 1. rot), di e nnpunkti ert e Mitt ellini e des 
Clypeus und das kahl e 6. Rückenseg ment· (bei l. ab-
steh end schwarz behaart ;. 
G. ligni . .,ec(t K. 
G. d' ~ ~. Stn. 1 d' B0tlE·1il)erg : Dr. Hanau . 
Von Lüd erwald t an Rotkl ee gefang en. 
114. 7. lrt{/O J)Od <L L. 
G. eine Anzalil ~ ~-
115. 8. m rt ritimf1, K. d" 26. Juni , ~ 5. Juli. 
R., S. einz eln , K. st ellenweise n icht selten , Stp. 
häufig, Sn . d" ~. L. einige ~ ~, G. d' ~. Stn. Wolfs -
schlu cht, Zabelsdorf je 1 ~: E. Schn)idt, H. 3 9-~-
Flie gt an Ononi s spino sa , Lotus corniculatu s und 
ul_igino sus , Centamea Scabio sa und Ja cea , Cir sium 
la:nceolat um und arvense, Tr ifolium repens und arvense, 
Eryngium mariti mum. 
Nur an sandigen Or ten. f::chmaro.tzer: Coelioxys 
tri gona. 
1 l ü. 9. 1t:illnghbi ella K. d' 17. J uni, ~ 6. Ju li . 
K., R., S. selte n und einzeln , St p. einig e d" d", 
Sn. d"d", G. d' ~- " 
An Lotus corni cula tu s und Ononis spinosa, aueh 
Himb eeren. 
l 17. 10. cfr cumci 11cto K. d' 29 . Mai,~ 2. Juni (19 18 : 14. Mai). 
K., R., Stp. , '-'• häuti g , Sn. d' ~, G. d" ~, - ·tn . l' ölitz-
Hohenlese 2 ~~: Dr.Han au. , andse~ 1 d' : E. Schmidt, 
H. 3 !i:~-
An Lotu s, Ononi s, Tri folium 1·epe ns . Sar oth amnu s, 
Vicia spec., Sympl1ytum asp errirnum , ;\Ielampyrum 
:uvens e, Hieraci um pilo sella , Knautia arv ensis. 
Bei ihn! r Ilät1figkeit wird diese Art von einer Reihe 
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immer dicht 
der Erdwänd e in lo ckerem Boden, aus 
von Birkenbl ätt ern hergest ellt. 
analis Nyl. . . A. d' · N -• Vielleicht kommt diese boreal-alprne ~t, 10 m. On; 
westdeuts chland ste1lenweise nicht selten ist , auch m d~ 
Provinz vor. Sie fliegt nach Alfke:1 beso.1ders gern. au 
Eri ca t etrali x, Campanula rotund1'.oh a und Lotus cormcu-
latu s und erscheint von Ende J um an. 
octosiqnata Nyl. . V. Torka fing bei Talsee (Kreis Gnesen) au Lotus 1 J. 
Die Art ist auch in Ostpreußen aufgefunden. 
üombycinci Had. . . . .. . _ Da diese große Art emerse1ts m _ Oss~lsee . bei Hanno~e: 
(,o n Brauns), andr er,e it s bei Ignahno m Litauen v_on ~ 
Horn (Ent. Nachr. 1918 _Heft 1/3_ S. 30) gef3:ngen i~t, lf . 
es wahrscheinlich, daß sie auch m den dazv;:ischen heget-
den Gegenden, also vielleicht auch in der Pr onn z vorkom ' 
Sie fliegt an Disteln. 




Stp . st ellenwei se häufig , G. 2 . ~ 'f. ·_ .. 
An Ononi s spino sa, Lotu s corm culatu s und uhgm ~ 
sus , Cent au rea Scabios a , Knautia arv ensi s, Vicia sp& 
Eu phra sia officinalis. 
Coelio xys Latr. 
1. mn·olim batn Först . 
G. l ~- Bei Stolp sucht e ich Yergebli ch nach ~; 
obwohl ihr Wir t , Meg. ericet orum , hi er häu fig 1~ 
Bei R. <1laub e ich in ein em ~, da s ich am 18. Ju 
1914 a; einer Maue r fliegen sah , best immt diese A. 
erkannt zu haben. 
2 . ruf e8ce11s Lep. ci" 8 . Juni, ~ 27. Juni . 
_K , Stp. einzeln, Sn. ~ ~. G. ci" ~. St n. 1 ci" We!-
end see : E. Schmidt. 
var. hebPscens Ny 1.: Sn. 
rnr. agona Alfken: ebPnda, Stp . 2 ~ ~- _ . 
Der <1ewöhnli che Wirt ist Anth ophora pariebna, m 
'der sie° au ch bei K. und Stp. zusammenflog . 
3. elonyata. Lep. ci" 13. Juni (1918: 29 Mai) , ~ 7 • J~ 
K., S. wenige Stücke, · Stp . die d' ci" st ellenw 
ni cht gerade selten. die ~ Z selte n . 
An .Senecio vernalis, Knautia, Trifolium repens 111 
arv ense. Bei K. mit Meg. willughbi ella, bei Stp, o: 
S. mit :Meg. cir cumcincta zu sammen beob achtet. M 
t 23. 
! ~J . 
• l • 
• - l 
t ., -
l -. 1. 
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witz (Horae soc. ent . Ross. Bd. YI S . 49 ) uud Kirb y 
nennen er st ere, Edw. Saund ers letzt ere als Wirt. 
4. acmni11atci Nyl. 
Sn . 28. August 1896 1 Stü ck , G. 1 ci"-
5. 111am1ibulw •ü1 Nyl. ~ 16. Juli (ci" ni cht gefang en). 
· Hiervon fing ich bei R. einige ~ ~ mit Meg. ar gen-
tata zusamm en fliegend , bei Stp. 2 ~ ~- Letzt ere 
müssen nach ihr er Größe un d na ch den ört li che11 Ver-
hältni ssen bei einer ande ren Wirtsb iene ausge kommen 
sein, wahr scheinli ch bei 11. circumcincta , di e auch 
von Mora wit z (Horae V S 69 ) als Wirt bezeiclrnet wird. 
Fern ere Fn ndorte: Sn . 1 ~, G. 1 ~' H. einige ci" ci" 
~ ~ (hier ans chein end bei Mec,. ar<1entata) . 
Ich tra f die Art nur an L~tus ~omi cnlatns . 
6. fri(Joiw Schr k . (conoid ea 111., pnnctata Lep.). ci" 9. Jun i , 
~ 22. Juni. 
K., R. ein zeln, St . hä ufig , Sn . ci"~. G. ci"~, H. ci"~-
An Centa nr ea Scabiosa, Knautia , Cir sium a rvense, 
Ru~us , Eyngiuni maritim um , Lotu s , Serad ell a , Tri-
folrnm repens. 
Überall mit l\Ieg . maritima zusammen. In Thürino en 
f~nd ich sie mit :Meg. lagopo da znsamrnenfliege~d , 
die au ch .Morawitz (Hora e VI S. 50) als Wir t nen nt. 
7. qua.lfrid entatn L. (con ica L.). ci" 7. J nni, ~ 5. Jnni 
(1918: ci" 14 . Mai, ~ 15. Mai). 
K., R., Stp. , S. häufig, Sn. 1 ~. G. ci" ~-
An Lotus, Trifolin m repe ns , Thvmus Serad ella 
K 
. J ' ) 
nautia, Cent aur ea Scabio sa. 
Ich fand sie sowoh l mit :'.\Ieg . circum cinct a -als au ch 
mit Trachu sa byssina zusamm enfliegend . Die erste re 
ist als ihr Wir t b ekannt , an den Nist koloni en der 
let zte ren tr af ich sie auch in Thür ingen meh rfach. 
8. af"l'a Lep. 
G. 1 ~- Schm a rotz t bei l\Ieg. argenta ta . Sicher 
weiter verbrei tet. 
9. b1·evis Ev. 
G. 1 ·ci". Eb enfa ll s Schmar ot zer von Meg. ar gentata 
un d auch sic her weite r verbre itet. 
rufocaudata Sm.· (octod entata "Lep ). 
Sn. Selliner Furth 18. Juli 1896 1 ci" 2 ~ ~-
Schmar otzer von Meg . rotundata. Diese und di e 
beiden vorigen Arten fliegen besond ers an Lotu s corni -
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emargi11ata Först . . , 
Brandenburg (Buckow: laut Schir mer). 
polycentris Först. . , . .. Brandenburg (Gr. Gande rn , Kr. \Vest -Sternberg:~- Mulltt 
Posen tP otuli c, Kreis Bromberg : 'l'ork a). 
J) io .xy s Lep. 
1. t1·i<1ent ota Ny!. Stp. : am 13. J uli 1917 1 ~ an Knaut ia a rvens·, 
Bei welch er Samm elbi ene di e Ar t schm ar otzt, ko • 
ich n ich t fes t st e1len . Meg. a rgentata, son st in d 
Rea el der Wirt komm t na ch den ör tlil:he n Verhär 
ni ;se n n'icht in' F rage . 
A nd1 ·ena F . 
1. al bi ca11,., Müll. d' 10. Apr il , ~ 13. Ap ril. 
K. , R., S. hti.ufig, Stp. weni ger häu hg, nur di e rf 
-sehr zahlr eich, G. 1 d' 1 ~' St n . -1 ~ ~-
A.n Sali x-A.rte n, Tuss ilago, Tar axac urn . 
2 . mo,•io Brull e. 
Von di eser süd lichen A.r t fing Herr G. Schröde r -
13 . Septem ber 1904 b ei Stn. (Fink enw n.lde) 1 ~-
wi rd in de r Pr ovinz weit er verbr eit et sein, da. ' 
au ch in Brand enbu rg an ver sch ieden<>n Ort en \ 
Berlin und F r eienwa lde : Gerstä.c k er, Bucko w: Sch irm 
Spanda u: M. Müll er) und in P osen (W cslgre nze : Tor 
gefan gen i st. _ 
3 . w 1·11011111·i a L. (pi lipes F .). d' 15. Apr il. ~ 13. 
K. , R ., Stp . sehr einze ln , S . einig,· d' d' , <la1 
ein s st ylopi siert , Sn . d' d' ~ ~' Nrnhof ~Kr eis Stol: 
Dr . Speise r, G. 2 ~ ~' Stn . 2 d' d' 2 ~ ~ : E. Schm; 
An Sal ix-Art en , Tuss ilag o, Ta ra xacum , :;'l[elilol 
Si nap is ar vensis, Cirs ium ar vens e, l!yper icum f 
fora,tum , Tana cetum . Neste r fand il'h in Leh mabbän, 
im flachen , feste n Bode n und in Fahrg elei en sand: 
Wege. 
Die F arb e de r 'Meson ot umb ehaarun g beim d' sch'-1 
13 3. 
von schw a rz über g raubr aun bis a schgr:1u. · Unter ~ ~ findet s it h vereinz el t di e -va.r. ni:ros11i,ia Tb•· 
4 . b'ima c11Jatn K. d' 4. Apri l , ~ 14 . April. 2 . Gene_r~1. 
d' 3 . J uli, -~ (G. ) 10. Juli. .t' 1 
R. 2 ~ ~ , K . n icht selt en , Stp . tlie , d' d' ste! 
weise häufig, di e ~~ selt en, ~. l:!in ig e d' '.i1, Sn . ' 
C?~, G. 1 ~-
An Sali x- Art cn un d Tuss ih go, di e d' d' <ler 2. G 
! 3-lc. 
• .ll> 
1 -. . , 
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rat ion an Melilo tus albu s und A . · v-.-'b rm en a vulgari s . 
' CJ eben der Somm erge nera tion si nd mir bi sher ni cht 
Yorgekomm en, auch di e Männ chen ders elb en sind sehr 
sP.lt en . 
0 . 11Q t' . SJJ( ! C, ;> 
Bei ~tp . fing ich am 1~., bei S. am 17. Apri l 19 18 jr l ~ bei !C am 27. Apri l 19 15 1 d' ein er Sand biene, d0ie 
em e Zw1sch~nfor~1 zwischen A. bi mac ul ata und tibia li ~ 
darste llt ... Sie g~eic ht er st er er in der Sk ulp t ur des Hi nt er-
lei bes, Fuhl erb1ldun g und Fa rbe der Th orax bchaa ru na 
unt ersch eide t sich von illl' im weib lich en Geschlecht 
du rch brau ngelb e Hin te rschien en u nd Hi nte r fär sen. rost-
;·ote Tar sen , ge lb e Schi enenbürste, sch war zhrau~ e Bt·-
iaa rung d~s Kopfes und schw äch ere Be fransuno- der 
Segmente, 1m männlichen Gesch lecht du rch die ro st cre\be 
F a.rb e des End es der Hint erschiene n u nd der Ili ~lter-
t a rse n . Von tib iali s u nt er schei det sie sich durch die 
bl~sse r~ Th oraxb e~aarun g und° die Fa rbe der Kopfhaal'e 
(_schw a rz~ra.un benn ~ ' noc h dunkl er beim d', nur 
de r _Scheit_el gc lb gra u behaart ). A . rnora,witz i unter -
sch eidet sich dur ch gl änz end eren , fein er und a uf den 
· _egment.e nd en kaum pu nkt iert en Hint er leib , die spä r -
h che, schokol adenbraune (nü:b t wei ßlich e) Befransuna 
der Segment e u nd d ie dunkl er e Beha arun g des Thorax~ 
beso nd ers de r Brust un d SchPnk el. 
V o_? ~iesc F orm _ein e selb s~ändig e Art oder nur eine 
_a11et ~t von A. bnn ac ula.ta ist, lasse ich dah iug estdlt . 
bis mu · mehr l\Iateria l vor liegt. Ich bitte, au f sif' 
zu ac hte n. 
6. t i b ia li8 K d' 14 . A.11ril o 1· ' ,·1 ' + :;>, .n.pu . 
K., R ., Stp . wenig e Stück e, S. ein icre 2 ° S 11• ,.,,.., ,.; ~ ~. G. ~ ~- 0 • +, - V 
An Sa lix a urita, Taraxacum, Kirschenblüt en. S(•neciu 
ve rn ali s . 
'• .Mo 1•m ri tz i Th oms. 
Herr Timm fing bei Sn . ini ge tat sächl ich zu <lie~er 
. ~r t g~hörig e ~ ~. von denen er mi r ein s überli eß. 
8. u, t ,drl , l\ . Ra sse U((lf i ca Alflc (vitr ea Thom son) . 
St n. Hök end orf 1 ~ 21. ::\Iai 1910: E. Schm idt. 
7uß erdem g~aube ich b est imm t , bei St p . am 1 7. Mai 
91_7 1 ~ dieser Ar t auf Tar axa cum geseh en zu hab e11. 
Di~se durch den braun schwar z statt wei ßlich b e-
h_aart en Kopf ausgez,eich nete Rass e kommt au ch west-
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Karben m Ober11essen, und Herr Amtsgerichts 
Müller in Grof)enha.in tei lt e mir mit; daß -
L eip zig nur sie gefunden 11abe. 
thoracica F. In Branden burg (Buckow: Schi rmer), Posen (Nakel a., 
und \Ve~tgrenz,e: Torka) und W estpreuße n ('? Briscbke), a.llt 
sehr wahr scheinlich auch im Gebiet ,·ork ummend . Sie ~ 
sucht haupt sächlich Tarax acuru. Andrena pe ctorali s Schm. wiru von J. D. Alfken als di1 
2. Generation dieser Art. aufg efaß t. leb ka nn diese 1Iein1!1li 
nicht tei len , denn s;\mtli che Stücke der Sommergene ratioi 
von Andr . tho racica, die ich bisher sah, stimmen in Färbuu; 
genau mit der Frühlingsge neratio n, aber nicht mit der ßt. 
schre ibung der A. pector:llis überein . 
(). 1·aya . P z. (ovin:c Kl g .) . d' 11. April , ~ ni cht gefange~ 
R. 1 d' , Stp . zahlr eich e d' d' bei der Waldkatz , 
bei Schmaatz (O. Karl ) und Kl ein-Str ellin (derselbe 
aber kein einzi gPs ~' S. eini ge d' d', Sn . 1 d', G. 1 ' 
An Salix cap r ea un d aurita. 
} 
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und bestimmt für die p . · 
als de1: zuletzt rovrnz na chzuweisen u 1 b 
gr enze liegt. erwähnte Fundort dicht jedseir s ~oermis:: 
141. -12. 11iyroa en ea K. ö 4 A .. 1 R. St . .. · P11 , ~ 10. April. 
1 ' St p. ;c hi haufig, S . Yereinzelt , Sn. ö <j? 
A~ , n. . ö ö l ~: G. Schr öder. - ' G. l ö 
fu ss 1Iago, Taraxa cum S 1 · 
L 
· - , a 1x caprea u tl . 
amrnm purpur eum A 
11 
aunta 
ve1:nalis: St:tch elbeer:n. ;:i f e~~dopl~tanu~' __ Sei~eci~ 
weise d te Art üb erh t -. 1 - t mir nw1 kwurd1n ·cr-
1 
' " 1~ T . aup m c 1t YorgPk "' 
--~· :,. l'im ,11tei·ww K. cf' 3 l\l . Q _ _ omme n. K 1 o R . ·- a 1, .,.8.l\Ia1(1918:d" ~ 29 A ··l) 
. +, . 1111 tadtpa rk in :\1 l l . p11 . 
und eini ge ~ <j:, '-n. ö ~- · e 1rza 11, Stp. 2 0 0 
An Salix-Art en' Taraxacum l d S . Unte r den c ö fi d . 111 l:'llPC-10 Yern::ilis. 
dent>n der Wa ncrena1;b en sic h. ver einz elt solche' bei 
Ob 
O · a11rr unmitt elbar ,\ 
erki efr rs ei1wn Dorn o t .,· t _. am - nsatz des 
näc hste Art krn nzeichn en ~ag_~t "1 P. er für die über-
von R. C L p ·l . . J._ • H11•rau f ist b,·reits 
· • e1 nns rn E t M · 
139 . 10. 
ci11e1·w·ia · L. d' 2. Mai , ~ 8. :Mai (19 18: d' 8. Ap • 
~ 14. April ) . 
S . 12 aufnwrksarn o-ema ch t n . l o11thl. -:\Iag. 19 13 
H::S. 1-L 1·0 .wte Pz. 
0 
• 
14 0. 11. 
K . 1 ~. R. 2 d' d' 2 ~ ~ Stp . ste 11r nweise ziemlit 
h liufig, Sn. C.j'. ~ ' G. 1 ~ . Stn. 1 d': E. Schmidt. 
An Salix auri ta, 'J'araxacum, Tu ss ilago, Potentil' 
verna, Senecio \1 ernalis. 
l,m·1J<t1'a ecie Pz. (fumipe mii s Schmi ed.). 
St p.: 1 c am 16. Juli 1917 an Mclilotus alb 
Es zeichn et sich durch w c i ß behaa rt en Clype us at ·4-1, i-
gehört aber 11ach Fü hl l'rba u u11d Punktie rung ;:i. 
HinterleibPs · zu diese r Art . Daß es sic h um ei· 
,-elb stänclig:e Art u nd ni cht um di e Somm ergen erati 
rler vorigen Art handelt, hat Frey-G eßner mit Rec: 
~us der Tat sache gefolgert, daß sie zu derse lben 'lt , , 
wie A. c-in eraria fliegt. Ich sah ein bereits ah geflogei ' ·'· 
1 
li . 
o au s de r GPgend ,011 Naumburg , da s am 30 .. 
gefaug, ' n war . 
11a ula Gir. Diese Art . welche fast nur Ancbu sll. officinali s besu, 
und in Brandenb urg (Buckow : Schirmer , Spanda u : M. Möl' •i. J,. 
Eber swalde: F riese) , Posen (Nakel a,. N. und "\Vestgrer.. 
Torka) und ,Y 1>stpreußen (Altb,w sen: Alfken) gefangen ' 
kommt sicher im Gebiet an Stellen, wo ihre Futte rp · 
heimis~h ist, vor. 
-'Uer i11e11sis Frie ~e (Ent. Nachricht en X (1884-) S. 308). 
In Brandenburg (Spandau: 11!: 1\lüller , Eberswalde: B li . l ö. 
mann), Posen (Nakel a. N, W estgr enze: Torka) und Vi 
_preuße n l ullenscbi n , Krei s Karth aus : .l..lfken) meist 
Taraxacum, Hieracium pilosella und Brassica rapa gefut 
Stp .: am 15. Juli 1\llS 1 o seli n urn. _ + auf P euc:cdan um on•o -
var. incompt,a Schm ied . St . 
Dauc us carotta und am /· .J ~-~n 1. August 1917 au f 
orPoseli num je 1 ~- ;:i . u 1 1 918 auf Peucedan um 
,·osa e Pz R · asse t eut o11ica. :\.lfk 
1iec K 1 • en . ' vg . Alfken Drutsc h E t S. 45 7). ' · · · n . 
_Stp. _: am 5. J\Iai . Hll 7 an Salix 
mir leider <'ntkam. . cap rea 1 o. das 
(spin ig ern auct. 
Zf itsc hr. 19 11 
f1teaf<i Sm .:r- 2 - 'II . D' . u ;:i , _ a1, ~ 17.Juni . 
w o ö bei R. und St t l l . . 
Hi era cium r,ilose ll a " . , p. s r L·t'.~'l'181' zahlr eich (auf 
,, ._pqaPaspec l ar::ix Rh 
cartha.rtica ) von ~ Q · , • acu m, amnu s 
t hamn us) gcfa,ngcn . Sn . 1;u~ c_t1~itges bei K. (an Saro-
lappo11iai Zett. .:r-9 90 l\I .... · ' n. 
4 ~ ~: E. Schmidt. 
R u ... - . 1 a 1. 
· ni cht selten s b'' fi S 
~ur an H ·a 1' . au g, n. 1 ~' G-. t·1111ge Q o 
ei e - und Pr eißelb .,. .,.. 
samme nfli rgen d beob ht t . eeren . :'.\Iit ihr zu -fi ac e e ich be i R l d S N 
r~ co rni s L . var. glab ella Th · m • oma da 
1:a 1·,an s K . oms. _ 
. o 22. Apnl' :j'. 2 . l\Iai (19 18 . 9 . 
K. , R., Stp. selten Stn F::ill- . . .\pnl). 
olmP nährr e Fundo'rt . b ,3emrnlde 1 c : E. Schmidt. 
anga e ~ ~: G. SchrödP r . , 
• 
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d mygda1ina, St acb elb ,. 
An Sahx capr ea un a . ff o o kom 
. \ . nl Bcrberi s "ulgan s . ie + + 
R1bes a pmu , 
. d . t ,pi sch en Färbun g vor . -fa st nur l11 er ) o . G Sehr" 
. S l Stn 1 abgcflorrenPS + . . 
var . mL1:_ta c l. .. h ; (Deutsc h~ Ent. Zeit sch r. 
var . conJungens B1ut oen t 
S. 31 2) b ish er n ic11t b eobacht e . . , 
148. 19. 
J- 22 Apri1. o 25 . Apnl. 
1,cl -vola L. o :. G.,. 1 :J' Stn. Fink enwa 1de : 1 K . 1 ö, R. ha ufig, · o, 
G. Sc-hrüder . h B 11·s pernn is 
T . ·acun.1 auc e i h An a1ax ' (\ h" f Natnrgcsc • 
ff . . conculor Blülh gen 1 rc iv · t 1: \;l.s. 2 1 L19 191) noc11 nicM lwob~d1t e . 
· S ö 4 April ~ 8 . Avn l. 
14~- 20. 111·11<•c11.1; cop . .. fi. S ' ni cht f:>l'lt cn Sn. o~, l
K R. Stp. h au g , · ' 
Sti,: ' 1 i: E . Schmi dt : an Bt•11is pere 1rnis u 
An Sa1ix - Ar len '· crnma 1 
Tu ssilago . . . doi• u ge1 die W eide nk ät zcl 
D. · o o flierren 111 , 11e . ir + + " . , drrn setze n si ch an 
nicht unmi tte lba r an ' so1 1 I h lau 
. d 1 f an den Kätzc ,en empo r . c g 
Zweig un au cn . . . ·h ir rre11dwo hi ngew iesen 
auf diese Gewohnheit sc on " 
sr lw n zu haben . . 1 A ,·1 :J' 19 A pn 1 ~ 2 . pi i . 
HiO. 2 1, api cata Sm. o: ·,. , 0 ::, S. 1 ~-
1\., h'i ufi g R. wem ge -t +, . d 
· ' ' · t un An Sa lix cinerea aunta , aun a 
nycthemera Imh . 1) (b . B ·lin Arnswaldcr Er eis: M. y ·i 
Jn Brandenburg ci ei, ') unJ We stpr euße n (Zoir 
(N , l N Bromverg · G b"el Posen a,rn a. ·• . 1 . -beinlicl1 auch 1D1 e 1 
D S . ) etanoen "ansc , . ·1 r. pe1s~r g_ '? ' • ·t }' rübja1ir an , , e1t en. 
roiscb. Sie fliegt 1111 e1s en 
ftdra Schra,nk. , 11 weise häufio-(z. B. bei Berlin· . Jn Bntndenburg see en .. zal1J,"':'e1·ch o-efunden, Bu 
F · • 1de ,·on ron ' " t,· " witz und re1enw,t tN ,. 1 N . Tor"\ia,) fes ge, b · Po sen , ane a. · · f t Scbirroer): auc . 111 Od r ebiet yor. Sie besucht as 
Kommt s1che_r iro e ~ ders Stachelueere n. 
schließlich füb es-~rt en, Jro~ o 8 Apri l (nicht 
151- 22 . (' lr11•/-.1'1lo K- d' mcht ge un en, ..,. . 
fr is_ch). 0 0 _ StI) - Wa l dka tz e, 
h .. 1 ~' R - wenig e "': + . A b\ St n . 
K1ein-Ste 11in ste 1lenwe1se 111 ~ nz~ , 
S b 
· 1t 1 o. G . Schr öder, I o1le3uch 1 
C 111H , ~ ' b . dt 
_jl Juni- Septe mb er 06 ": E . . Sc m1 . 
u r. ·ta und repens . 
A~ S:.1ix purp nr ea, au n ßt 
der Thor a~1)e11_aaru ng ver1)\a Färb un g 
--1) Vgl. Nacht,rag. 
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ord entlic h ra sch , man findet Stü cke, di e noch ganz 
un beschädig te n F lüg elsaum, aber schon fa st aschgrau en 
Th orax hab en. Na ch den ·Nistpl ät zen und den d' d' 
such te ich vergebli r h . Bei dem oben erwähnt en d' 
von Stn. hand elt es sich\ offenbar um einen F all vor-
zeitige r Entwi ckl ung. 
Owy 11a11a K. d' 19. Apri l , ~ 2. Ap ril. 
K. wenige St ücke, R. selten , Stp . st ell enweise h äufig, 
S. nic ht häu fig, Sn. d" ~' . G. 1 ~' Stn . Falk enwalde 
1 ~ : E. Schm idt. 
.,-~ ;J. 
·An Sal ix aur ita nnd purpurea , Tn ssi lag o, Taraxa cnm , 
Gagea. 
Die Weib ch en komm en sowoltl mit. r ostrot al s auch 
mit schwarz behaart em 3. Segment ,or . 
·Die Sommerg enerati on (aes ti va Sm.) Yom 22. Jun i 
(d") u nd 13. Juli (~) hauptsüchlich an Campanula 
rotu ndifolia und Jasion e, seltrn er an 1\lelilotus albu~ 
und Leontodon autumnale bei , tp. häu fig und S. einze ln 
gefan gen . · 
r11fitarsis Zett. . 
Zwar in den Nachbarprovi nzen noch nicht festgestellt, aber 
vielleicht im Gebiet vorkommend. Fliegt sehr frü h an "\Veiden. 
f 1ilrida Sch. 
Bei Buckow YOn Schirmer nicht selten gefund en . . Be-
sucht fast nur Himbe eren. 
,w 1·icea Chr. (a lbicru s K.). d' 9. April, ~ 14. Apr i1. 
n. 2 ~ ~ , K. ni cht se lt en, Stp. hänfig , . . stelle11-
weise zahlr eich , Sn. d' ~, G. zahlr eiche ~ ~ , St n . 
Pinnow , Wus sow : Dr. Hanau, Wint erfe 1de : P. Noa ck. 
An Stellaria rnedia, Salix caprea, purpurea und 
aurita , Taraxa cum, Tus ,;ila go. 
Fin<let si ch nur auf lose m Sand und ni stet b esonders 
in mahlend en, sa ndig en Fahrw ege n . St ylopisi erte Stü cke 
sind häufig . Die 2. Genera ti on ist srhr sr lten zu finden. 
Die Weib rh en hab en di e Gewolrnb eit, wenn sie auf 
einer Blüt e sitz en, beso nd ers unmitt elbar nach dem 
Anfliegen an diese, den Hinterleib bei ziemli ch st eiler 
Beinhaltu ng steif wager (lcht zu trage n. Diese Ge-
wohnheit t eile11 sie mit den Weibchen der n ächsten 
-1 Arten , besond er s kan n man d iese Beobac htu ng Qei 
A. vent ral is mache n. Au ch dies spri cht für ihr e na h e 
Verwa nd tsc haft. 
<11·y <·11tnf a, Sm . d' 27 . Juni , ~ 12. Juli . 
K . 1 d' 1 ~' Stp. ste ll enweise zahlr eich, G. d" ~ ~' 
, ·t n . Lan genbe rg 1 ~: E. Schmid t. 
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., 
d • s Potentilla silvest · 
An Trifolium arvense un mmu ' . ·llum Cirsi 
Serad e1la, Mel\l _otus ~lbu~, T~[t~ eso-tt!) Gege,nsa tz . 
anens e, Arm ena vu ~ansf. tem (;'and io-en) Boden a. 
. "hre Nester 111 es _o . p . 
vori gen . l . . . Art sche int mir m einem u 
Die Bi ol ~_gie d~ese~ Alfken Friese und Fr ey-Geßru 
ni cht gekhtrt: a~ 'd · ·onunero-ene rat i 
. Frübphrs- un eme ' . o 
kommt ein e . ·ich ,Tib t für Schlesien als Flugu 
vor . Auch R. Dilb
1
. JO . an Da o-eo-en beze icb 
t A 1 JlS um • o o di e Mona e pn E 1 S nd ers (für Englan d) Ul Sc11rniedekn e~h t, c w) · A au·"entata als Ho chsomm 
'
r T ka (fur Po sen . a10 ··ht i.: 
. or . h b . eh verr•eblich bernu ' f' 
b . Ich selbst a e mi O • t · i ene. . e !\rt im Sommer häufig is ' et 
an tellcn, wo _di • d cken Sch irmer nennt! 
FrühJ·abrs«en erabon zu en~- e d .. h . •doch in 0 
• • " wahr en 1c Je 
eine "H erb stan<11en~. ' Ch Bollow (Charlott enbw 
S l n" von H enn r . 0 "1 . amm u o . d' d' f nd die am 1 . ~• a1 
• , Reibe von a ' 
ern c ganz e . B 1. n Salix o-efanaen war, J f beide bei er m a o o '-der nng ern . f ·k k eit auf di ese Frage lenA 
Ich möchte die Au mer sam 
. J h d' ~ 26. April. : . 15 5. 26. 1•1' 11tl'<il-t.~ 111 • t f Salix amyada Be i K. lüi.ufig an der Per san e au . o 
G. 1 ~-
156 . 27 . 1110 ,·giu ci(a F. (Cetii_ Schrk .);be r hi er häufig' 1917 . . 
Von mir nur lJei Stp., " 13 Au 
. b · der Waldkatz e vom · 
torfigen Wi esen ei . " f d F ern er Sn. d 
alJ auf Su ccisa pratens1s ge un en . . ~! 
. F d' o 19 - Juni. . 
l i::>7. 28. J:Iatto, •ji<UW · ... · hlr eich S . ernz. K nicht selten, Stp, st ell enwei se za . ' 
· G d' 0 Stn . 1 d' : ~ - Sclumdt. Sn. d' ~' . . .,., . aele"entlich auf Centau: 
Auf Knauha arv ens1s, o o 
jacea und ~ ;i.si?ne . m?nt::~nlich en Geschl echt bä ,! 
var. haemorrho1clal1s K. rn1 C 1 ~ Sn. und im Stett 
im weiblichen sehr selt en Je b 1 Stp 1 fas t V · 
Mu seum [ ohne Fundorts ang _a e ' . 
diese Färbung zeige?des S~uck ). 
potentill_ae Pz. (genNvensi\ S~~~k!dl; Potentill a . arenaria l 
He1 Na,~el . .°'·fi . ; .acdet sich vielleicht auch m der Prt-
1<:nde Apnl hau dg_. \Dl:'flanze wächst. 
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chl'y sosce les K. 
R. 1 '? am 26. l\Iai 191 6 a n Crataegns, 
walde 1 d': G. Schröde r . 
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Stn. Fink en-
tal'satn Ny!. ~ 30. Juli (rn n d' d' nur 1 abg eflogenes 
gefangen). 
Stp. an ein er Stel le za hlr eich, Stpm. einige ~ '?-
Nur an Potentil la silvestr is ge fund en . 
Im Gegen atz zu J. D. Alfk en (Bienenfau na Y0n 
Westpreußen S . 53), den von ihm genannte n Auto ren 
und W. Peets ("Di e Panzersehen Apid en ", Zool. Ver . 
Hannover 1910 S. _-12 uHd 47 ) mu ß ich :\Iora witz 
und Schmi edekn echt recht geben, wenn sie die Andr ena 
analis Pz. ni cht auf di e vorli egen de • .\rt beziehen. Die 
_.\bbildun gen bei Panz er passen zwar im all gemein en 
ganz gut auf sie, beim ~ dag egen nicht die (auch nac h 
der Beschr eibun g) gelb e Analfran se, die bei tarsata Nyl. 
briiunlichg rau ist. Nach der Besc hr eibu ng fliegt die 
Art im ersten Frühjahr auf Weid enkät zche n, währ end 
tarsata · erst im Hochsom mer erscheint. Die einzi ge 
.Art, . de ren o einen weiß en Clypeus bat , au f welc-he 
das paßt , ist A. ventralis J mh. l\Ian muß also ent -
weder die- A. ana li s Pz. au f letz t ere beziehen, wie 
es l\Iorawitz tut, oder man inuß sie für ung eklärt an-
sehen, kann sie aber nich t unt er Beise it ela ·sung der 
Beschr eibun g nur auf Grund all gemeiner Ähn li chkeit 
mit A. tarsata . Nyl. id entifizier en. 
SIHtll'ell a K. o 14. Juli , '? 15 . Juli . 
K. stellenweise häufig, <::tp. und Stpm . ei n i;;e Stü cke. 
Sn. 1 o, G. 1 o• 
An Pot entill a . ilvestris, Cen iaur ea Jact'a, Jasione 
montana, Taraxa cum, Senecio · Jacobaeae , :\Jalva ro-
tnndifoli a . 
:J:). 11ifidiuscula eh. !_lucens Jmh. ). ~ 13. Juli (o nicht 
3-L 
gefang en). 
Stp. 1918 auf dem Fri edhof auf Torifü anthris cus 
und Peuc edanum oreos elinum wenige '? ~-
fufrfl(/O Chr. ~ 29. Mai (o ni cht gefund en). 
K., Stp ., S. wenige '? ~ an Hierac ium pi losella und 
Leontodon a,utumna le. 
. F d'~ 27. Mai. li::>8. 29. ClllfjlllClf/4l • . S . 1 d' 2 ~ ~- ... 35. l111111ilis Jmh . (fulvescen s Sm. ). o 23. )Ia i, '? 27. Mai 
( 1918: 0~ 18. )Iai ). R. hä,ufig. Stp. em zeln,_ . . . und Trifc: 
H tsächlich an Vcrom ca chamaed_1:s . ·1 
aup h Taraxacum H1eranum pl 
minus, aber auc an . . , 
und Erodi um cicutannm. 
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An Hieraci ~m pilose 1la , Taraxacum, Leont odon au 
nale, Senr,cio v11rmtlis. . 
Die Nester fand ich in einem festgetrete nen Wi 
bei K. . =;. 
T orka i Alfken (Deutsch. Ent. Zeit scbr. 1913 S. 709). 
In Posen (Nakel a. N. : Torka) entd eckt, mir auße?Q 
von Villach (Kärn ten) bekannt . , ie fliegt schon von 
April ab. Grünen Erzsch:mme r habe ich weder bei 2 Coty 
Blütbgen, Die Bienenfauna Pommerns. 
.'ilfbOp((,C((, Ny!. 0 ~ 17. A . R . . _pril. 
· 1 <;', Stp. e1mve o o S • . An Pot t ' J) ·0 ...... , • eimge ö o und ~ o 
en 1 ?, vern a, Fragaria v ~ . , , . +· , maedrys. e. ca, erom ca cha-
109 
Über di ese und die folgend en \rt e 
Andrena parvula vvl. R. C L P . . : . n der Gruppe 
Mag.- 1914 S. 71 f o 73 f . . e1 krns rn Ent. l\Jonthl. 
. ., ., 112 ff J D 'lfk 
wie er mir mi tte ilt e d ,. h · . · · "- ·en wird, 
die ich sah, noch bei den ganz frische n Stücke n von V' 
fest stellen könn en, die eine Cotype (ein sta rk abge flo0 
Stück ) zeigte zwar schwach solchen, er war aber sofort d 
Abwaschung mit Schwefellttbe r zu beseitigen , also offen 
nichts weite r als eine Verunr einigung der Körp eroberlli 
wohl durch Blütenn ekta r, wie man sie bei älte ren Sa 
deut schen Art en .di es~r Ge1:n ac st -~1.ne Arb eit über die 
desse n hab e ich davon A/i e veroflentlichen. Infolge-
ste hend al s nov spec 1 ~ ahnd genomme n, die n ach-
. · Jezeic net f'n ,\ rt e b . 
41 . 110v • . ~pec . J- 0 5 
1\I . · - n zu f'nPnnen. 
y u + . " a 1. 
\.. an ein er Ste ll e zahlr eich St . , 
165 . 36. 
166. 37 . 
bienen oft sieht und die in der Tat farbige Reflexe 
1,abialis K. o 30 . Mai , ~ 2. Juni (1918: ö ~ 18. N 
K . nur an einer Ste ll e, hi er zahlr eich niste nd . 
l oka l und nicht häufi g , St p. stell enw eise häufig, 
ein e Anzahl ö ö · An.Hi era cium pilose ll a , Trifolium pratense und re 
Senecio vernali s , Lo tus cornic ul at us . Die Neste r 
ich in l ockere n Bös chung en und Abhä ngen. 
labiata, Sch. (Sch encki Mor .). o 26. Mai. 
Nur 1916 bei R ., und hi er au ch nur O 3', gefut 
im St adtp ark in große r Zahl , auch anderwärts · 
Stücke . Sie flogen an Veronic a chama edrys, aut. 
Bel1is pere nni s . 
c11rvttngula Tb oms. l n Brandenburg l Buckow : Schirmer) und l'ose n 
a. N.: Torka ) gefang en. Besucht ausschl ießl ich Camps 
Arten , b esonders gern C. sibiri ca(Tork a) und patu la(Scb 
knecht). Letztere ist bei S. ste1lenweise sehr häufig 
suchte ind essen nach dor Biene verg-cblich. Diese wir.' 
sicher im Geuiet yorkoromen. 
167 . 38. 1n•oxim ,ci K . St n. Li.ndenh of 7. Juni 1910 1 ~: E. S 
Fli egt nur auf Dolden, b es. Anthri scus sihestri! 
ist siche r im Gebiet wei ter verbr eitet. 
~ 3. 
168. 39. 
pm•v11lt1 K. ö 24. März, . '.? 4. April. 
K. , R., Stp., S. hiiufig .. Sn . ö '.?· 
An Tu ssi la go, Taraxacum , Sa li x, Drab a verna , St \16r1e1 
media, Belli s perennis •, Gagea. 
Di e Somm ergen era,tion (A. minutu1a K.) voll 
Juni ab ·an den selb en Pl ätze n, ferne r bei Stplll • 
Sie besuc ht Umb e11iferen, :Me1i1otus a1bus, Leo 
autumnale , T'ote ntilla si.1Yestr is . 
Der - .· A , P· ernu ln 
, Llllgen r t sehr äh J' h 1 . • 
hälft e der Sevmente h n 1~ ' ~ Jer beim ~ die Basal-
abe r und eutlich punkatt~c ·t se 11' fern und ziemli (·h dic ht 
iei · An P ot enti ll . ' 
11.ov. spec J- 24 J 1. a , Prna. • u · u 1. ~ 27. Jul i. 
Stp. Das ~ würd e nach d . p . A. alfkene ll a Pe1·k se· d er er kmssch en Tab elle 
· · m ao-eo-en ft r B des o dieser Art · ht' 0f O pa 1 < ie esc l,r eibun v 
„ mc au das O D o 
0 
geboren aber unzw eifelh ft. . as .,. und da s o 
h 
a zusammen · ·h fi . 
auc an der selb en St ,]] s· ' ic ng sie 
autumna le. e. • ie tlogen auf Leont oclon 
1918 : 
0
~ 14. Mai ,. · - ' ·· ai , ~ 13 . . Juni -~111(·etci Per . (? niv ea t ~t Friese ) c! 9 - 'II . 
K. l ~ H St '·t l · An T .' .. , P· ·. e lenweis e zahl r eich . ,_n. 1 'i' 
a1axacum ' Srnap is a rYei . T ·r . . . 
Vero ni ca chama edrv• ' . 1s1 ... . n olrnm minn ~, 
. J ~ · 'e nee1O vernal1• 
.-.a,11ule1·s"1la l' ·k · --o 3 J . e1 rn s I namt auct. nPc K.) J ::> 7 'I · . 
..- , U nl. U - • -' ,ll, 
K., R. , Stp. ni cht hiinfi,,· ~tn L ' d I f A V e· .__ . 1D en 1( 1 1 2 . E " , . 1 
n ero nica cham aed r .. T ,·r r . . · • • c,1m1t t . 
l or ili sa nth ris ccus \ eo- )S,d_ I J o rnm n11nus, Taraxac ulll 
häufig s·t ylopisie r t . .t oopn rnm po(1ag-ria. Wi e die \'Qrig; 
/loricola E\· 
In Pose~ (Nakel a N B. i. • (Alfken) gefangen· . FJ' 1im u~~g: _l'orka) und We slpreufü,n 
Aprii ab) an Cru.cifer~~g /e1J1g im _Frühjahr (rnn )li tt~ 
bursa pastoris Bert e1·0~ J? • • _.\raln s arenosa ' Cll)) Pl]a 
I ' " ncn.na -
oc iropy ga Alfken. . 
Brandenburo- (1 ci" 2 ~ 0 • Jung \'On He~rn Chr ... \ on G~·oß-'llachnow in der Samm-
(Nakel a. N.: Tork a). · ~~ll~7e rn Charlottenb~rg ) , Posen 
Dol.~en von Mitte bis J<:nde g_i an_ Berteroa ·rncana und 
(l ber diese und die YOrio-J uh ab._ . oe A1 t, die beide vermutlich im 
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Gebiet heimisch sind , vgl. J. D. Alfken, Deut sch. Ent. Zef •. 
1916 s. 68 ff.) 
minutuloides Perk\ns. leb be sit ze 1 ~ von Oderberg (von Herrn Chr. Bo 
gefangen). Fliegt im Hoch sommer. · 
174. 45. 
p1•opinqna Sch. d' ~ 7 . April. 2. Generation: d' 5. ~ 30. Juni. : 
175. 46. 
K. , Stp. sehr häufig, R. 1 ~, S. d' d' ~ <j), Sn . r!': 
G. ein e Anza11l d' d' und ~ ~' davon 2 <jl <jl als 0 dt; 
sata K." bestimmt . 
An Salix-Art en, Tu ssilago , Taraxacum , 
media, Senecio vernalis. 
Die Sommergene ration, di e Ende Juni ersc heint, · 
J\'[elilotu s albus, Berteroa in cana, Cir sium arvense. h ~~ der Somm erbrut gleichen denen der 1. Generaü 
.-öllig, dag egen weichen ...die d' d' dadurch ab, ' 
d.ie Behaarung des Gesichts ·kaum einige oder k ·, 
sehw:nzen Haar e aufweist, da s :Mesonotum mitten 
hint en. glänz end und zerstreuter punktiert ist und · 
Tarsen, vielfach auch mehr oder weniger deutlich t 
Hinterschienen, rötlichgelb dur ch scheinen. 
dorsata K. (dubi.tata Scb.). · Po sen (Nakel a. N.: Torka), We stpreuß en (Briscbke, ! 
ken ). Fliegt im Frühjahr an Tar axacum und Weiden, 
Stel\a ri a media. 
sepa randa Schmied. • - . _ Von V. Tork a bei Nakel a. N. in 2 Generatione n 
reich gefangen; die Frübj ahngeneration von Anfang 
bis Mitte Mai. auf Potentilla arenaria, die Sommergene 
von Mitte Juli bis Mitte August. 
combinat.a Chr . Brand enburg (Buckow: chinner), 
Tork a) . Sie ersch eint zu Ende des 
auf Dolden. 
jfavipes Pz . (fuhicrus K .). d' 6. April, ~ 7. Ap 
Sommerg eneration : d' 22. Juni, <jl 28. Juni. 
R., K., Stp . sehr häufig, G. d' ~-
An Tussilago, Tar axacum, Salix, Draba verna, 
necio vernali s, Lamium purpureum , die 2. Genera\ 
besond ers an Melilotus albus, Torilis antbrisc us, 
the1pis arv ensis, Arronia vulga ri s. 
Die d' d' - der Sommerbrut hab en keine 
Haar e in der hellen Gesichtsbehaarung, 
,veißlich e Binden. 
176. 47. gravi<la Im11. (fasciata Nyl.). Von dieser Art ist mir 1rnr 1 ~ (K. 
an Draba verna ) vorgekommen . 
Bl"tb · u gen , Die Bienenfauna Pomme . 
. rns. 111 
fu8cipes K. (pubescens 1r ) ~ 9. .A . 
S 
"-· · u • ugust o 16 
. tp nur an eine r Stelle l . d , + . August. 
in Anzahl, S. häufir, S Je1 er "Waldkatze "' hi er ~ . ,,,, n . d'd', G. ,...,.~ 
. - ~r an Cailuna vulgaris. - · 
-!9. 111[J1'1ceps K. ~ 12 Jul' ( . 
K R 
. 1 o . 1 d' mcht gefunden) 
., . Je + St b . . 
L 52 . 
Sl pm. 1 <.i:' S. 3 o / ·Gver reitet , abe'r sehr selten, 
\. ' + .,., • 1 d' 3 ~ ~ 
, n Tanac etum vul{J'are S . . 
serpyllum, Centaurea"' Jac~a . e;:c:o Ja cobaeae, Thymus 
mis arve nsis Calaminth ' . as1one rnontana , Anth e-
1)' _,,, ' a acrno s. 
. ie _u d' scheinen .sehr selten z . . ist mir bisher J-ein l h u sern, wemgs tens 
von G. ist am ~ ~ 4so9c4 es vorgekomm en. Das c3' 
· 0 · • rrefan[J'en 
em Schreibfeh ler im u t 0 <: - wenn nicht h d mona vorlrn[J't (4 t t 
an elt es sic h um einen F 11 .. ' o . s a t 7.), 
.,i111ill ma Sm. a ,·crspatete r Entwicklung . 
Von M. Müller in Brand . 1 funden. en urg (Ste rnb erger Horst) ge-
1,remensis Alfken (Ent N b 
_Posen (Nakel a. 'Nm. ! ac r. ~900 ~- 3 ff.). 
de1i/1culata K. (Lister elia a~r,~ eromca sp1cata: Torka). 
Brand en burg (verbreitet· Scb' . 
sommer an gelb en Kompo~iten irmer). Sie fliegt im Spät -
cli 1·ysopyga Sch d' 1 J . . ~ 13. Mai). · · 'um, ~ 9· Juni ( l9 l8: d' 29. April, 
K, Woblanse je 1 d' S . hiiuficr die o 
O 
. l ' tp. stel lenweise die d' d' 
0 ' + +- ernze n Sn 2 o o G tricata" . ' · . + +, · 1 d' als „ ex-
An Vero nica chamaedr H' . . . 
arvensis, Taraxacum Sys, _ ie1acmmy1los ella, Sina]Jis 
D' N ' enec10 Yerna h s 
ie ester fand ich teils . f . 
licht er Getreid efeld . t ·1 i~ estem Boden am Ran de 
lrrtl1yri Alfken. er , e1 s m lock eren Abhängen. 
K. : 1 d' am 11. Mai 1915 an G 
. ra11tl11()·a d' 23. M . . lechoma hederacea. 
1
- . . a1, ~ 5. Jum. 
-.. ernzeln R ste lle . 
"·eise ni.cht 'selt~n S ;w ;s_e Gzahlr~ich , Stp. ste llen-
Stn. Julo: E. Sch,mid.t p..j-t -H emhige d' d' und ~ ~' 
An Veronica eh , d o i z o enles e : Dr. Hanau. 
· amae rys T · f 1 · , 
arvense O · • · ' n ° mm minus und 
. . . , norns spmosa Knautia 
'ar. ;us cata K. nicht ~elt e~. . 
((f bo .,.<tsc. t T ! ' ,a a homs. 0 6 M · . fnsch 1 2 G . · ai, ~ 16 . Mai 
k 
· · eneratio n : ~ 28. J 1. (J-
ge ommen). u 
1
o 
(ni cht mehr 
nicht vor-
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der Sand grub e \,am ~ W aldkater " di e i3 i3 h äufig, 
~ ~ selten, S. 1 ~, Sn. 1 ~-
An Trifolinm minus , Glechoma, St c11aria media ," ~ ~ fa st nur 1111 Sa roth am nus, selt en an Senec io ve:, 
· nal is und Euphrasia officinalis; 
va r . fi tScata K. sehr häufig. 
A. albofas ciat a Thom s. wird von J. D. Alfken 
die 2. Generation von A. afze li ell a K. aufgefafr 
(Zeit schr. f . Hym. u . Dipt. 1\:)05 S. 89 ff .). l· 
Pommern k ommt letzte re üb erh aupt ni cl1t vor, im 
alb ofasciata fliegt be reits im F rühj ahr. Die Alfke 
sehe Ansi cht kaun al so nicht richtig sei n. Edl 
Sa unders (Hym. ac . S . 268 ) bezieht die Andr ena inte? 
medi a Thom s. auf di e vorliegende Art und faßt · 
als Rasse von A. afze li ell a auf. Jch bin mir übi 
die A. inl erm edia nicht klar geworden . 
J{oniad<i F. 
1. sexf a sc ird<t Pz.. ~ 29. Mai (o nicht gefange n). 
K. 1 ~. Stp . 2 ~ ':?, S . 1 ~' Sn. ~ ~-
Ich t raf di ese als Schmarotzer Yon Euce ra lo~ 
cornis bekmrnte Art auc h bei Stp . nnd S. an dr 
se lb en St ell en wie dies e Sammelbiene, bei K., wo 
Eucera ni ch t yorgekommcn ist, dicht bei einer Kolor 
von And rena labia li s . Die o i3 müssen ii.nßerst seR 
sein , denn auc l1 in Thifring en, wo di e Art stell 
weise häufi g ist , ist mir k eins b rgeg n~t . 
2 . Goodeniww K. i3 ~ 25. April. 
R. häufi g, Stp. einz eln, G. 1 ~-
Stet s mit And rena nigro ae nea zusamm en beobach 
Besucht Taraxacnm ofticinale . 
Im Verhältnis zu rnitte.ldentsch en Stücken sind i 
den hiesig1m die gelben Binden des Hinter leibs 
schmal, die des 1. Segments häufig unt er brochen. 
3. a1ta11atct K. (Marshamella K. ). o J 5. April , ~ 2. 
R. häufig, Stp . einz eln , G. l ö · 
Ebe nfall s 11üt Andr ena ni groaenea zusamme n . 
4. li u eola Pz. i3 7 . April ; ~ 24. :Mai. 
R., Stp . einzeln. 
\' 
var. cornigera K. K., Stp . ein zeln, G. 1 Z im Juni. 
var. 1·ossica Schmied . St p. 1 ~' Sn . 2 ~ ~-
Diese Art hab e ich st ets mit Andr ena ca rbo 
zusammen ge fnnd en. 
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Von besucht en Blum en ke~n~ i h 
Sa lix , Kn a,1tia, Sen ecio vernali s c d nur Taraxacum, 
5: Jffll"O])icfa K c· . b ' -un /ac obaeae. 
' ~ . Jaco aeae auct . nec Pz. ). ö 5. Juli o . 
K. , :::itp., S . verbreitet u d . h t ' + 7. Juli. G. ö ~- n • mc selte n , Sn. Qö ~~, 
An Knautia, enecio J acobaea C 
J asio ne, Thymus Potent ill ·1 e, ~ntaurea Scabiosa, 
Ich tr af a· \ a SJ vest ri s; . 
.' iese :Nom::ula stet da wo l\I rtt l . 
flog, te1hre ise unt er Verh;·Jt . ' 1 e 
1 
a t>pon na 
Wirt in Fr rwe kam I l a m sse n , da!J nur di ese als 
o ' · c 1 vermute d ß · 
auc h bei Dasypoda IJlm . l , a sie außerdem 
. 
1 
. ' mp es sc 1marotzt F . . f 
ic 1 sie a n einer Ste ll e r o . erne1 and 
ftieo·1•ml wo nur A d ' c ie .,. ~ suchend am Bod en 
k 
o , n r ena ar 1TP11tata und t t 
·am en und erstere nistete. "' arsa a vor-
l" ti. ,·11Ji1Je.~ F. •.soliclaginis Pz. ) . (1819: 29 . Jnli) . · c fl. An gns , ~ 13. Au gust 
K. 1 ~' Stp. weni/re ~ ~' $. 1 .. fi S G, 1 0 - C 1:lU g. n. 3'o <?~, 
Besucht nur c,~ll(Jna . , . 
. '-'" ' , U<ITans I l h l 
wahrsclwin li l'h daß · . 01, · . c 
1 
a t e es für 
, ' . sie au Jer bei And . f . 
auch bei Colletes " UC . ·t I ena usc1pes 
·- crnc a schmarotzt ff z • 
nung unsere r Stü cke • t . . . · ie _eicb-
er,·ans Lep (,·gl J p , is · 1 em m1 lchw eiß. 
· · • erez f\ct L. 13. 335). ' • · soc. mn. Bordeaux Bd. 37 
Posen (:Xakel a . N.: 'l'orka ) . 
schmarot zt bei Amlrena Td' . ]Diese sehr selten e lrt 
Orten in Deutschland l)~Ik-~ rntscu a . Sie ist von weni:en 
D
. fl ' ,- ann o-r.worde11 · 'lfk 
0 
ie . ~n am _\.mmersPe (Geißle1_.1 "! . - · . .n . ·en nennt 
Orb (Hes~en) und Herr y f- .: ~bch be,1tze sie au s l:lad 
Erl ang en. , . ..roc - ert fing sie 1918 bei 
! • - J' , 1 • 1 or, e1:icotir11 1a Pz. O S ] • Juli. 2 2-! . Juli . 
tp. selten, n . 1 ~. Stn. 1 2. 
An Sell cio J acoLaear c1 t], ····tl · l • nn CJJ'sium ar vcn$e. :Nach 
' 11 ui 1t· 1en \ rr hiiltlli ssen •·eJ)S 1 \\ -· nrn1; hirr And rr-na 111·._0·1·1· -
- c er ' Jl't Sl'in. -
S. to,·11u -11til1t1e Alfkrn (Zeit eh, ... , . . . 
·. 221 f.). 1-· llll H)lll. u. Dipt. 1901 
L:rnt Alfken ( ff f hefi d t . . . .. ienen auna YOn \Vestp reußen" ._·. 60) 
n e sich im Harnbnrir er , Ins . .. 
,\ rt rnn Sbi s· . t O - . eum ern Stuck dieser 
r 
. ..., · JP 1s au ch nal1, d . o ·l 
rovrnz , Turm berr, y. . I ' , l ~ Cl ~ grenze der 
f 
' o, .\.l e1s \ art lall~ J o) . Alf] · 
anf!en . BesuchtnurP t f . ' . . , on ,eng e-
•• . bei Andrena ta r sata. o en illa $ilvcstn m1d . chmarotzt 
'· "· t 11<•flta Pz . . 
~lir gelang es nicht' <lie,;, in }litt e l cleut schlancl 
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Ste ttin er Entoroo Oe -
fi d obwohl · 
.. fi Art zu n en ' 
ste ll enw eis e sehr h:~. gl\ ätz en ihr es Wirt es , And 
"ß ' 3.n den 1.>lS p r e2:ehn a 1g "'!- . 
fla;ipes, ,1anac h sucht eT.. U1 ~ "' 10 . Sept ember ,1 fi H err im «LU t kt • · Dagegen ~g d . St et tincr Museum s ec . • t 
. S 1 o un im l)e1 n . -+-
Piirch en von ?· 
0 Lat11lm1 •ia11a h. . . 6 :Mai 1816 192. 1 . Sehr sel t en: b ei R. an'. l . ( Salix 
. 93. Apn an ' 
bei Stp. am -. 1 ~ Scl1ma1:otzt l 7 . Mai 191 8 Je . · 
b . Andr ena cinerana. . o 111· ,-1 t o-oefan~en ' · e1 . 15 Apnl \...- " -
193 . 11. uifi17o Toms. o . 1 ö K. R. selten, St p. · 
A~ Sa lix und T ara~ac ;~1- enfau na von Ost pr euß 
var. J{ i.ischlel'i Alfk en (" ~~~on, c;c lrnü edekn echt als .:'ar. 
. 147 ). 1 ö d1ese1 Alfk en l)enannt en F~rbt 
d. o lle~chri eb enen , von . ,.· ~n T a raxacum , es ..- i · 1915 bei .u.. " 
fing ich am 6. 1' ~1 -·1 o 16. Apri l. 
· L :i- l :l- Apn,... . . ll ·eich · 
194. 12 . ,·11fi c o1·11t-'- . u .. . R st ell enw eise za 1 r ' K. wenig e Stu ck e ' . 
1 ö 1 ~' S. 1 ~- St h elb eeren' Belli s per~n 
A Salix Taraxa cum , ac n - , Fracraria vesca. 
Cer ;tstium an·ense , h l ·ol::I. zusam m en . . 
Bei R. mit Andr ena . e ~ 'und S . zus amm en 
var. glabella Tho~1s. B e~acht et un d mit dem Wirl 
Andr ena Japp om~a lleO r : n fliegend . 
H .d 1_ nn d Prc1ßelbee . 1 
. . e11z·y~1'ida Schmied . Bei R. e1nze n. 
,ar . · 
1""' · 13. b01•e 111i.~ Zett. ·il 189ö . Schrna.rotz er v v Sn 1 ~ am 29. Apr . t und Besucher 
· d ap1ca a . 
And re!la Clarkella ~n •ht e vercrehlich nach ihr , 
W eid enblüt en . I ch su c o • ) 
eustaif ~ta d~~~ ~.'" (Fr eien" ald~ : -tr\\~\~~0fst nt:-m~g t 
. ra~ claß "Andren(I. mono l r 
'l'errou"e , 
fanO' Jun i. 30 , 10-1 o 6. Juni . .... ° K ö 1' " ' ... St" i-r 19 6. 14. ocl11•osto111« . . . -ht sel te n , K. wenig e uc ; 
B ste ll enw eH,e 111c . k (Kr Büt o,v): 1 , 
1 
d' 1 ~, Sn. 1 ~, Pom e1s ,, · 
(Dr. Sp eiser ). . Senecio yern alis '. ~ -
An Trifolium repe ns_' 11 zuso111men nn t 
b . libe ra " Centaurea Sca iosa. 
xan t hura beoba cht e\. 
197. 11'>. Hi11<i11« K. 8 . }lai 191 6 an Taraxa c-um' St. 
R. 1 ö am 
lß. 
1 i . 
f 1 
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Strell in 15 . April 1918 1 .d' an Sa lix: O. Karl. Ich 
halte sie für ein e gute Art, die sich dur ch di e lan ge 
st ruppige Behaarung von Kopf und Thorax bei be-
deut end erer Größ e von der vori ge n un te rscheid et und 
zu ih r in demselb en Verhä it ni s ste ht wie N. borea li s 
zu N. ru ficomis. Außer dem ist' s ie dur ch ihr früh eres 
Ersc hein en bi ologisc h Yon · ochrosto ma verschieden. 
.a111thosti cta K. (late rali s Pz .)'. 
, ·t . : sehr selten , am 10 : April 1918 bei Kl. Stre llin 
(0 . Karl ) und am 13. Apr il 1918 bei de r "Waldkatze~ 
je 1 o, am 9. April' 19 18 in der Sandg ru be am 
"Waldk ater" 1 ~' . iirntl ich an Salix caprea oder aurita. 
G. 1 o. 
Schm arotze r YOn Andrena _ praeco x, auch hier mit 
dieser zusa mm en fliegend . 
11/uor,l{ftata H. Sch. 0 7. Juni, ~ 10. Juni . 
K., Köslin, Stp. ste ll enw eis e häufig, Sn. ~ ~. St n. 
St n. ; Wu ssow 28. A]Jril 191-1 2 ~: Dr Hanau. 
An den Nistp lät zen rnn .A.ndrena l!eri cea und au f 
Taraxacum , Th ymus , Senecio Yern ali s , Leont odon 
au t umn ale und Rh am nus ca r t har tica . 
~onata Pz . 
Bmnden bur g (Buckow : Schirmer), Posen (Westg renze: 
Torka). 
rl,enana :\lor. 
. Posen (Nakel a . N.: Torka). 
Als "Wir te sind festgestellt; Andrena lathy ri (bei Hannover 
von Cl. Gehrs) und A. albofa ciata (bei Kl. Heidorn von 
W. T'cets). Sie fliegt auf Thy mus serpy llum . 
cv;,jungens H. Sch. (Dalla-'l'oneana Schmied .). 
Posen (Nakel a. N.: Torka\. Schmarotzer von Andr ena 
proxima, besucht be onders Yeronica chamaedry s. 
Jf,11:oguttato K. c!i 8. Mai , ~ ö. Mai (1918: 18. April ) . 
:?. Grnerat ion : c3 6. Ju li, o 14 . Juli. 
K. , R. nicht ~elt en, Stp. sehr selt en, Sn. 2 ~. L. 
eine An za hl ~ ~, G. 1 ~-
An Tu :;sila go, Potentilla Yerna, Tarnx ac um , "e necio 
, ern ali s . 
Schmarotzt bei den Ar te n der Gn 1ppe Andrena 
p::trvula . 
rnr. serotina Sclupi ed . Die bei L. gefang en en ~ ~ ent-
1,rcc:h en dieser von Schm iedek necht im o be schri ebenen 
F:irbu;g . Au ch di e Flu gz eit stim mt über ein , denn 
ich fand sie ebe nfall s im Juli (14.). Diese . Yarietät 
ist als die Sommerg eneration der bei Andrena pa rvula 
8* 
.. 
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schm arotzenden„S tü ck e anzu seh en , die wie ~~r 21. sh n ili~ Mo J- 17 J ( in 2 Gen erati on en auftr et en. , r. 0 • uni 1918 : · 2·9_ Mai) <j> 24. Juni. 
Daß man mit Alfk en (.Biene nfauna von Bremen h . wen ig e ö ö ~ ~' Stp. 3 o o Sn 2 ~ ~ 
S
. 10 7) d r e). Gene rationen an zun ehmen hätte, gl _An Kn autia , Hier ac ium pil ose ll~ s·e · · . ~ m it Panur o- . B k • ' n ec10 vern ah s 
ich ni clit. Wa s er al s 2. Uen cration auffaßt, ist m.~ • 
0
us an sia nus zu sammen bei K d ' Ni st platz. ' · an esse n 
di e 1. und ei nzirre Generati on der be i Andr ena sa 22 . 
der selia schm arotz end en m1d mit rlie~er im Spätfr ühl' uwtabili .~ Mor. d' 2 Ju ni o - J · ( 2 17.111 ·) · ' .,. o. ,u m 191 8: d' 16 .M ai , 
er sch ein enden St ü cke. · · ai · 
S h 
J- ::, - I . o 22 '\I . K. 2 _cf' d', Stp. ste ll e1meise häufir, . 
y1tttn1ut a c . u :.. 1. 1 a1, .,. · • - ai. An H1erac ium pil o~ella S · . "' . 
Von di c$er bei .-\ndrena cingulata schmar ot zend ba eae ]" t' V , - . · enec io Yernah s und Ja co-
Art fing ich b ei R. 2 o c3 Ul)(l bei Stp. 1 0 2 ~ d ' \.nau i1t. eromca cham ae drys stets 11 ·t A r en a muta bi li s zusammen nefu d · n n-
an den Flugp lätzen ihr <'S W irtes . Sie b esucht :!'i :, . 23_ <u·m ata 
O 11 
en. 




. Sn. 1 d' 4 o o G 3 ,.;, _.,,. 1_1 
ene ciO Yerna 1s . + .,.. · u u . \. ütz 1 2 · p N k f""" P,. (m;nu<a F.) . Sohmarnhl hei .\n d,·c,a Hattocfiana . d fl· ' oac .. 
Brandenbur
0
" (Buckow : Schirmer) . di eSe fa $t nur auf Kn autia 1\1' . • t und. ieµt m e A t · · 1 tr 1s 1esc sc h „ 
Der '\Virt dieser Ar t war bisher nicht l;eka nnt. Sm r. m hc~t vor? ekommen, obwohl ihr W irt hi er ste lloene 
nennt Halictu s morio und minutu s, ::llora,witz Ha1ictus mo: \\ e1, e aufin · ist und · l h · n-
Edw. Saunders (H~·m. ac. of Brit. lsln nd s, S. 205, S. · · "' · l C l se r au f sie n·efahndet h b 
- iu. :?J. femoNrlis :.Io1·. "' . a e. 
und S. 3C3) und ibm folgend J. D. AHken (, Biene nfa 
von '\Vestpr euße n· S. 63) erkliu :en das für unwabrscbein l Sn 1 ° 1° · J · 18 96 ·. + " · um · :'lloraw itz 11e11nt a ls \"i·i·t 
und b, estrei t en schlechthi n die :\Iö
0
" lichkeit. daß eineHa. lic: \ 11dre1 ] ·1· 1 ,v 
. 
- rn 1um1 1s •,Hora e YI "'· ,,->'9). 
A.rt der V-.7irt einer !\om:1da sein künne, weil die im Her ,: •~- 25 _ 
erschein end en Nom ada -Arten kei ne Balictusnester fin ('IJ/uabui·ina l\Ior ....71 9 J · o -~ . V - - lllll, .,. ;J . J un i. 
würde n, da die Hali ctusweibcbl?n um diese Jahr eszeit so1 ::Stp ste ll · 1 !) 
nicht meh r anlegten. Das letztere ist zweifellos ricl A · e_n"ei sc 
17 
n icht se lten 191 8 ]J" fi . 
ebe nso falsch :1ber die , cra ll gemeine run g dies es Satze Se n:ci:e~ ~ ,~
1
s1t~ lilt zden YOn .Andr ena l~bia li s un~u a~f 
ist nicht einzu~ehen, wesb1tlb sieb ni cht eine im Frühja hr e. na 1s un J acob a eae H ' · · 
Frühsommer ersche in ende :i\omada -Art bei einem H Kna:1tia und Vicia spee. ' ' ie ra cmm pilo se ll a, 
fortpflanzen sollt e, da um diese Jahreszeit die mei sten A Di e 
O 
o in d e F" l die er G,lituug ihr e Nester 11,nlegen. Insbesondere triffl und ":i. + 1 S ·] n_ dar )Ungeu var · obscurata chmi ed. 
auf Nomada fon-a zu, dir im Juni erschei nt, der Ib- d · c imie ·, außerdem einine St"- ]- d' 
fluazeit ein er 
0
0





_ . , . . . me nac Yorn verbreitert 
an <leres wäre es, wenn ~ie in 2 Generntione :::i auft räte. sc rn-aiz _e J.,Iitt ellrnH:• rot o-cfürb t 1 , l . e 
ist aber n i~bt der Fall, vielmeh r dauert ihre Entw ick der Stamm form se hr nähern . ia )en , sic h al so sc hon 
wje bei den meisten Nom:1drL-Arten ein Jah r. , ..,_ :26. / . f . , ·e1·1·1((Jinatr, L :...,, ,, 1 "I . ln dPr Tat "chruarotzt Norua<b urrn, wie mir ~ · · u " · J.' m, ~ 3. Juni (1918 - 19 1\1 ') 
.K Slöckhcrt in Erl:mgrn uiitteilte. nach dessen eingehe i·ei!c\.l.ie ai O e.i11Se1tn)_Ni st p latz ,_._.
0 11




Beobach tung en bei Halictus Yillo ulns (der übr igens - t + + H. punctiC'ollis )for. - auch der '\Yirt der bei Er •· 2 ~ ~' G. 1 / einig e Stu cke• S . ni cht häufig, Sn. 
ste11rnwcise b;i,ufigen N. Kohli ··chmied. ist). Ich , + 
fing sie in Thüringen ebenfalls an eii!er 11 egböscbUllf. Auf Ili era eium pil osel la · · 
·ich von Sammelbienen nur Hai. Yillo:u lus be merkte . '>- tets mit A. humili s zus~n;n~~;_ c
10 
vcrn al i .-, Knautia . 
tli ti11gue111la ~lor. ~ .. - 1 • a rg e11tata H S -h ( t. 
Brandenliur/!' !_Buckow: Schirnw r). l'r<'y-(,eß ner beze: y . · c · a rat a Sm„ bre vi co rni s Mocs.) . 
Hrrlictu s minutu~ als '\Yirt. on dieSer Art fiu.,- ich bei t · !.!inata au f S . • . c . '- P·, nn t Andr ena mar-
- ' u cc1sa. prate11s 1s zus fl' 
20 2. 20. f u scico mi-~ ~yl. o 3. Juli (~ ni cht gefang en.) . K., Stp . jr 1 o an L eonto d on :rntumna le un d -
J acoba ea e. Schmarotzer von Panurg us - calca ra 
an Potenti ll1t silv est .· . . d ,a m_men iegend, au ch 
1 
. ri s, m er Zeit vom 13 A t 
) JS 5. Septe mb er 1 9 17 3 ....71 .....71 d . ugu s N · u u · un 11 ~ ~ 
I 0 111. atrafa S m. ist au f di ese Art ZU be~ie h en u 1id 
f •, 
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ni cht mit Schmi edekn echt und Edw . Saunders 1) al 
ein e Vari etät von Jom. ferru ginab L . aufzufassen 
Die au sführli che )3 eschr ei'6nncr in ); e,v mans ' Zo o!ogis 
Bel. IV S. ~568 · p aßt völli g auf 1e (die Beschreibu ng 
in Cat. Ihm. 1855 S. 13 5 ist t:u k gekür zt , insbes, 
ist di e w; iß e · Behaa r unO' der l\let:üh orax seit en darin 
ni cht erwähnt ). Auße ;d em is t sie von dem selb~n 
Samml er in derselb en Gegen d wi e Andr ena ma rginata 
ge fan gen. 
210 . 28. F«7J1·icia11n L. d" 8 . • \pril, ~ 13. Apri l. Sommer-
rreneratio n : d" 7.Juli , ~ 18 . J uli. 
~ K. ein ige d" d". R. 1 d", tp . i11 .\ nzahl. 
.\ n Dr alia Yern a, Tu ssil ago, Glec-homa, Salix, Seneeio 
Yernali ; die Somm ergen eratio n a n :--enec io Ja cobaeae. 
:\Iit ihr em übli ch en Wirt Andr . Gwynana zu sam men. 
0'1t11sifrons Nyl. · . . 
Kommt als Schmaro tzer von Andr. Shawella n elle1cht 
iru Gebiet rnr, obgleich sie in den Nachba rpro l"inzen bisher 
nicht festgeste llt ist . Sie fliegt nach Alfken besonders an 
J asione mont ana . 
Dufom·ea Lep. 
1:11l Jaris Sch. 
· Diese Art kommt viell eicht in der Pr o\"inz , or, obgleich 
sie in den Nachbarprovinz en noch nicht aufgefunden isl 
In Ostpreußen ist sie gefangen. Sie besucht ausschli eßlich 
gelbe Kompositen , bes. Leantodon au_tumnalr.. 
211. 1. T,afi ctula N:,J. d" ~ 26. Ju ni. 
K. ste ll enweise h äufig , St p . :111 ine r Ste ll e einige 
St ück e, S. 2 ~. Sn . 1 ~-
Fl iegt au ssc hli eßlic h an J asionc montana . 
Ilalictoide.s Xyl. 
212 . 1. i 111:1•J11i.~ ::-yl. 
G. 1 d" 11. Juli 1896, Stn. W e,·tencl~ee 14 . Juli 
190, 1 d" : E. Schmidt. 
E rs u cht n nr Campanu l a-Ar te n nml ist sic her weiter 
verbr eit et. Au ch in Bra nde n bur g (Ost - St ernb erger 
Kr ei : l\L. )Iüller ), P osen (Nak el a . N. : Torka _, Wes!· 
preußen (Bri schk e) gefund en. 
drn ticentris Nyl. _ , 
Br:1ndenburg (Spandau: l\I. 2\liiller), Posen l::s;akel a. N: 
Torka ); Westpreußen (Turmb erg, Kreis Kart haus, Sieral;c-
witz: Alfken). 
1) Nachträgli ch ersehe ich aus Zeit schr. Hym. Dipt. 1902 S. 5, da! 
Saunders im Ent. Monthl. :1lag. XXXVI (1900) S. 204 die Identität v 
N. atr ata mit br e1·icornis :\Iocs. anerkennt. 
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K?m~t sicher iu der Provin z \"Or. Flieg t ebe~falls aus-
schli eßlich an Campanul a - . .\.rten , z. B. rotu ndifoli a und 
,i birica. · 
Elwpl1ites ,"'pin. 
canus EL . 
· Brantlenbur g (Freienwalde: GersWcker), Posen(Nakel a. N.: 
Tork:i.J, :w estpreußen (Kulm: Alfken ). Typi scher Besucher 
von :\Iedic~go falcata und, wo diese Pfümzr ,·orkommt, sieh er 
zu finden. 
'Jllinquespino ·us ··pin. . 
Brandenburg(Bucko w: Schirmer, östli ch der Oder: l\'.I.l\Ii.iller), 
P?se n (Nakel a. N., Bromberg, häufig : Torka) , Westp reußen 
(h.ulm : Alfken) . Auch diese Art ist sicher ein Bewohner 
der Provinz. Sie besucht fast ausschließ lich hochwüchsio-e 
Labiate n wie Dallota nigra, ~tat:hYS recta und Betoni~a, 
officinalis. • 
S!J..,fJ•oplw Lat r. 
~ U. 1. c 111Ti c o1·11i .~ S('op . 
G. 1 o• 
Diese Ar t ist s icher in tler Pro Yinz auch an :1nd e1'en 
Ort en aufzu lind en . Sie ko mmt zwar nur lokal vor , 
i st aber ste ll enweise ~ehr hänfi o· z . B. nrn Bu ckow' 
(Schirm er) , Xakel a . ~- \Tork:)' und im Kr eis Dt. 
Krone ()I. ~lüll er) , und auß r rd em an verschi edenen 
Ort en der Na chba rpr oYinzen ge fan gen. Sie bes ucht 
fa st nur Convolvuln s an en sis . ••eleo-ent lich Cichorium 
intybns u . a ., und fliegt Yon · .tnfa; g Jnli an. 
Birrstes P z. 
t111argi11at11s • 'eh. 
Brandenburg (Freienwalde : Gerstäc:ker). Schmaro tzer \"OD 
Rhop,bite.:' quinquesp inosu, , fliegt besonders an Ball ota nigr:i. 
und Thyillus scrpyllum. 
tn mca /!ts Nyl. 
Brandenburg (Eberswalde : Rudow). Posen (Nake1 a. N.: 
Torka). Schmarotze r von Halictoides dentiventris un d wahr-
scbeinl_ich auch inermis. Besucht gern Tb ymus serpyllum. 
l,r e1:1cor n1° Pz. 
Brandenburcr (Rückersdorf , Buck ow : Schirmer), Po en 
~Nakel a. N~: Torka), \1 estpreuß en (E:aldus: Alfken). 
::icbrnarotze r von Systroph a cur vicorni s. 
.Pann ·J•yu.s L atr .. 
214. l. m7cm·atas Scop. o 23. Juni , ~ 28. Juni. 
K., Stp. liäufig , S. einig e Stü ck e, Sn . oo ~ ~' G. i!, o-
An gelb en Kori1positen , h auptsä chli ch an Leon t orlon 
a ut umn ale. 
f . . . 
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215. 2 . Ban l,sianus K. c3' 14. Juni, <:i' 8. ·Juni (1918 : 
K., Stp. häufig~Sn. c3'c3'<:i''i'-
:Mit dem zorig en zusammen . 
IJasv1wtla Latr . -
216. 1. plum.ipes Pz. c3' 23. Juni , <:i' 14. Juli . . 
K., Stp., S. verbreitet und nicht seltrn, R. Rügen.-
waldermünde 1 ö: Tirnm, Sn. c3' <:i', G. o ~, Stn. 
Sandsee 1 c3': E. Schmid t , Pölitz-Hohenlesl' 1 o: 
Dr. Hanau , H. 1 <:i'- 1 
An Leontodon n.utumnale, Senecio Jacoba eae, Centau rea 
Scabiosa und Jacea, Cirsium arvense. 
Kiste t gern koloni emveise, z. B. zwischen den Fugen 
von Steinpflaster. Ich Yerm ut e, daß Kornada flayopicta 
außer bei J\Ielitta leporina aucl1 bei dieser Art schmarotzt. 
konnt e sie aber an der einzigen föstkolonie, die icb 
bisher fand, nicht entdecken . Dagegen unt ersuchte 
ein <j' Nomada mutabilis die Eingänge zu den Nestern. 
aber wohl nur zufä lli g. 
217 . 2 . m·g e11tata Pz. , 
~tp .: 1 c3' Klein -Silk ow 14. Juli 1918 (0. Karlj 
Außerdem sah ich ein <:i' aus Neust ettin in der Samm· 
Jung rnn 0. Sta udin ger und A. Bang -Haa s. Sie ist 
sicher in sandigen Gegenden weiter verbr eitet. Si, 
fliegt au Knauti a anensis. 
218 . 3. ·Thomsoni Sc-hl ett. 
Stp.: am 15. Juli 1918 1 o, am 20. Juli 1818 
1 <:i' (beide fri sch) , ferner am 20. Juli 1918 1 abg~ 
flogenes O ünd am 21. J uli 1918 noch 1 fri sches ~-
sämt li ch an Knautia ar-ensis. Weite re Furnlorte: G 
1 d', Neustettin 1 <:i', (Sammlung Staudingpr 'i. 
219. 
;JieUtta K. 
1. frpori11a Pz. (tr icincta K.). 
K., S. selten, Stp. ziemlich häufig, S1i. 3 <:i', G. beid, 
Geschl echter in Anzahl, Stn . '.Yolfsschlucht 1 rJ 
E. Schmidt. 
An Trifolium repens und arYense, Ono1lis spino~ 
Vicia spec., Ja sio ne . 
.Mit ihr fand ich üb erall Nomada flavopicta zusa.mmen-
flieaend und zwar Yielfach unter solch en örtlic hen Ver-
o ' hältni ssen, daß nur sie als deren Wirt in Frag 
kommen konnte. 
2:W. 
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Ich nehme deshalb an, daß ·di ese Nomada bei ihr 
schmarotzt. 
2. m elmm ,·a Nyl. d" 20. Juli, <:i' 23. Juli. 
Ich. fan~ diese Art bei Stp. überall da , wo Euph ra sia 
odontites rn genügenden ~Jengeh wächst, an einer Stel le 
(der Sandgrube von St. Georg) 1917 in großer Zahl. 
Lythrum salicaria, die in nächster Nüh e blühte wurd e 
niemals besucht, wohl aber, al s erst wenig' Euphr. 
odonhtes a_ufg eblüht war, Euphrasia officinalis. Später 
fand ich em abgeflogenes ~ auf Succisa pratensis. 
D~n von J. D. Alfken (Zeit schr. f. Hym. u. Dipt. 
190b S. 96) angegebenen Unterscheidunasmerkmalen 
dieser Art gegenübe r der folg-enden möchte 
0
ic-h fahrende 
hinzufü gen , die den Yorztig hab en, nicht r elati Y zu 
sein: bei m. ist bei beiden Geschlechte rn das Krallen -
glied schwarz und mu die Basisliillfte der Krall e ;,elbst . 
rot , ;Jei n. das Krallen glied gelbrot, nur die Endhälfte 
der luall e schwarz; bei rn. d" trüg;t anch das 5 . Segmt'nt 
am ~nde eine schü1ale Binde , bei n .. nicht; bei m. ~ 
1st die Analplatte mitten scharf, bei n. <:i' sehr schwarh 
geki elt. 
3. 11igricrn1.~ Alfken. d" 10. Jnli, <:i' 17 . Juli. 
Stp. selten, Sn. 1 d" 1 ~. G. 2 d" d"-
Wi~ ü_bera ll, so auch hier aii Lythrum salicari a, 1 d" 
an Cirsrnm arv ense, dagrgen niemals an Euphra!:ia 
odentites beobacht et . 
4-. hcwmm·rhoi<lalis F. d' 7. Juli , <:i' 13 . Jnli. 
Stp. sehr selt en, S . st ellenweise in Anzahl. Sn . 1 c;. 
G. 1 d". , 
Nur an Campanu la rotunqifolia beobachtet . 
Bei einem ~ rnn . ist das 5. Segm ent statt rostrot 
weiß behaart. 
J1Iam·opis Pz. 
1. lobiala P;,;. d' ~ 5. August. 
h:. an einer Stelle in Anzahl an Lysima chia vulgaris, 
G. 1 <:i', Stn. Jnlo 2 S; ~: G. Schröder Oderwiesen 
1 d" 1 <:i' : E. Schmi dt. ' 
3. lnlvipes F. d' 3. Juli, -~ 14. Juli. 
_Diese _Art ist weiter Yerbr eit et als die vori ge: K. 
nnt von ger ·zusammen in Anzahl, Stp. 1 ci' 2 :;! <:i'. 
L. 1 <i! am Nest, das _ in einer senk rechten Lehmwand 
war, G. 1 d" als ,,labiata" , 1 <:i'-
Dic'-Unterschiede der Farb e der Beinb ehaarnng beide r 
. •, ' 
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Arte n si nd nicht n ur ~ n den Hin te rbe ine n , sond er, 
auch an de n Mitte l beinen zu ersehe n ; di rs ist wert. 
voll , wenn , wi e mei st ens , die H int erbeine dic k ni!t 
Poll en b epa ckt ~ind, so daß von der JThhmmmg ni cht, 
zu sehen ist. 
E p eulo id fä Gir. 
225. 1. coec uti e.11s F. 
G. : 1 cf'. 
Di ese sehr se lt ene Art schma rotz t bei Macropis labiata, 
verm ut l ich :w eh fulvip es, und flie gt in der Rege l an 
Lyt hrum snlicaria. Icl1 ha be n ach ihr vergeblich ges uc ht. 
1 
CeN 1fin a Latr. 
t· ya11ea K. ') 
· Brancknl.,nrg (Buckow, Berlin: Schi rm er, Arn swalde r Kreis : 
:.\L l\lüller ), Posen (Nakel a. N.: Torka.), Westp reuße n (Kaldus · 
.-\.lfkcn). 
Sie kommt sicher in der ProYinz vor. Sie ni ste t in Bromheer• 
,,tengeln, in denen sie auch in ausgebi ld et em Zustand über• 
winter t , und besucht u. a. Echium, Cichorium in tybu s und 
Hierac ium pilosella. 
E ·w :e>·<i Latr . 
Subgen . :Jlac 1·oce Nr La t r. 
dentatri Klg. 
Brandenburg (Buc kow , Berlin : Schirme r. Spa nd au, Stern• 
berge r Hor st: :.\I. :Müller), P osen (Nakel a . N. : Torka), West· 
preußen (Dir schau: Bri scbke, Kr. Dt. Kr one: :.\1. :.\1üller). 
Fliegt im Juli an Cent au rea rb en ana und Scabiosa uud 
kommt sicher in tler Provinz vor. 
.-olicoriae Lep. 
Posen (Nakel a.:N .: Tork a), \Ye stprcuß cn (Neute ich: Brisc hket 
_.\n Lytbrum ,alicar ia \'On :\li tte .Juli bis :\lit te Aug usL 
mah-ae Rossi. 
Br:rndenburg (Ber lin, Jungf ernh eide: :.\I. ?iiüller) , ·west · 
preußen (Kai du . in :Menge: _.\lfk en). 
Fa st nur an Larnte ra tburingi aca, selte ner an Mal, ; 
sn vestris und Cicho riu m int ybus. erscheint von :\li tte Juli ab. 
Snhgen. E 11cf' 1'<' Spin. 
22G . 1. lo 11yico 1·11i.~ L . (diffi ci li s Per. , Fri ese). d" 2 9. April. 
~ 18. :.\fa.i. 
R . 1 d", Slp . l okal und nich t häufi g. S. ste ll en-
weise i11 An za hl , Sn . d" d' 1 '?, St. Hohenl ese 1 r:J: 
P. Noack . 
An Trifolium pra te11s!' , Aj nga rept an~, Vicia spec„ 
= 
1) Y gl. Nacbtrng. 
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An chusa a n ·en s is , Hieraciu m pi l_o~eÜa, Senecio ver-
na li s. Taraxa cum, Rannncu lus l:'pec., Lon ice ra tatari ca. 
E r odi um cicntariu m . · 
taberculata F. (longi corni s Fri ese). 
· Brandenburg (Buckow: Schirm er). · 
interrupta Baer. . . 
Br an denbu rg (Bu cko w, ni cht selt en: Schir me r) , Po sen 
(::\fakel a. N., W estgre nze: Tork aJ, ·w estpre ußen (Kai dm : 
Alfk en). 
J{ommt sicher in der Pro ,·inz ,·or . Sie besucht E chium 
vulgare u nd Anchusa officinalis, auch Yicia cracca und 
fliegt YOn Ende Juni :1n. 
Jlditt 1n ·uu La:tr. 
cit11;icor1,i., Latr. 
Brandenburg (St ernbe rger Hor ,t : :.\I . .:\[ üll,:;r), W estpreuß en 
(Kul m : Alfken). 
Kommt YCrmutlich auch in Pommern yor und flieot ,·on 
Anfang Juli an Trifolium pra.t ense . · " 
Antliop ll oN t Latr. 
,p1adri/'asciata Vill. 
Bra n<lenl,urg (Fr eienwa lde, Rüd ersdorf : ,_tei'n und Ger -
sfäcke r, Arnswalcle1„Kreis: :II. :.\Iüller ). Posen (Kreuz: Tork a). 
Diese ~chön~ Art, die nur an Ec:bium ,ulgare fliegt, 
kommt sicher m der Provinz vor. 
:'!2i . 1. 'ui111ac1tl a tn Pz . 
H err Timm fing sie in der · Zeit vom 9. Juli bis 
ö. Aurru st 1896 am Eisenbah nd amm bei Sn. an Th Y-
mu ~ ;e rpylhlm . F erner . tecken 3 '? '? von G. m; d 
1 ~ Yon St n . l~ emitz: G. Sch r öde r ) in der Samm-
l un g des Stett iner ~In ·cnrns. Di e A.rt ist si cher weiter 
verbreitet, $ie be 1-n('ht gern Ecl iium Ynlgare , Cen - "-
taurea Scabiosa und Lotu~ corniculatu~. 
p11bescens F. 
Brandenbu~·g (Falkenberg: Gersläcker . Spanda u: M.l\!iiller), 
Po sen (Schne1demühl : Torka ), We,tpreu ß,en (Kulm, in großer 
:\!enge: Alf ke n). 
An Ly cium halimifolium, l:lallota nigra uncl Echium Yulgari' . 
~~:,. :2. n rlpi1 1rr Pz . d" 29. Juni, '? 16 . Juni. 
K. selten, Stp. selten, L. 1 <j:, Sn. ~ ~' G. d" '? ~, 
z. T . a ls „aestiYalis l~z. - , Stn . ~ em itz . zahlreichP-
d"d" ~ ~: G. Sch röd er. 
An Trifolium r epe n s . L ycops i$ anensis, Fc hinm . 
Borago ofticinalis, Viol a tric-olor . Tb ym us. 
l,oreafo 1Ior. 
In Nordw estdeut schland , Südm eckl enb urg und bei Leipzig 
gefange n . Ist der YOrigen seh r ,ihnlicb und fliegt nach 
Alfk en an Trifolium pratense und medium, tachy s silvati ca 
un d palu str is nnd Teucrium Scorodonia. 
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229 . 3. 1·etusa L . . d' 25. April, ~ 4:-' :Mai. 
K . 1 cf an Glecho ma, Stp. einige d' d' und 2 ~i, 
der Form aesfria lis Pz. 
va r. obscum Friese .: S. 2 ~ ~ an Glechoma und Sar o2 · 
t hamnu s . .r 
An ihre n ~istp!Mzen flog 1lelecta armata Pz . 
230. 4. o ceri·m •mn L. (pilipes F. ) . d' 2 . Aprii. ~ 15. April. 
K., R. J1icht selten, Stp. Neu-Strellin-! d' d' 2 ~~: 
0. Karl , S. 1 d' an Viola Riviniana, G. 1 d' , Stn. 
d' d', z. T . als 0 retusa L. " 
An Lami11m purµur eum, Glechoma , ·Salix caprea. -
:Mir ist nur die helle Färbung ( rnr. s111ale11s Doms) 
des ~ vorgekon1111en. 
231. 5. parieti11a f. d" 2. Juni, <j? 3. Juni. 
K., Stp. ste ll e1rneis c häufig, S. ' an einer Ste ll e in 
Anzahl. Sn. d' d' ~ ~. G. 1 ~, St. Nemitz 1 ~: G. 
Schröder, Stettin 1 ~: E. Schmidt, Rügen Altefähr 
1 d'. Die ~ ~ komm en nu·r in der Färbung var. ' 
Schenckii D. T. und nigrescens Fri ese . vor. 
An Glec-homa ·he deracea, Ajuga r eptans , Lami um 
µurpur eum , Trifolium pratense , Lot us corn iculatus, 
Ononis spinosa, Vicia spec. , Lonicen1 tata ri ca, Weige-
lia , Deutzia graei li s, Syringa vulgaris. ., 
232. 6 . fw•ca ta Pz . d' Hi. Juni, ~ (alt ) ' 2(\. Juli. 
S. selt en , Sn. d' d' 1 ~. G. 2 Stück. 
An Stachy s palustri s und . silvatica, Symphytum 
asprrrimum, Himbeeren. 
Jielecta Latr . 
233. 1. r11·11wta Pz. 
K., R. selten, Stp . einige d' d' ~~. G. einige Stücke, 
· z. T. al s .luctuosa·· best immt , Stn . 1 <j1: G. Sch röder. 
· An Lamium purpnr enm und Taraxa cum. 
Bei K. und R. mit Ant.h. acer vorum zusa mmen· 
fliegend . bei Stµ . am Nistplatz von Anth . r .etusa. 
/uctuorn Scop. 
Brand enburg (Buckow: Schirmer, Spandau: M. Müller~ 
Posen (Westg renze; Torka). 
Schmarotzer von Anth. retusa. fliegt an Ajuga rept1111, 
und Glechoma bed eracea .· · 
Croci/Set J ur . 
scntellaris F. 
Brandenburg (Ste rnberger Horst: l\L l\Iüller ). 
Schmarotzer von Antb. vulpina, besucht Echium, Ballob 
Knautia und Lycium balimifolium. 
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Am1,wbcttes Latr. 
punctatus F. 
Branden bqrg ("Westend -Berlin: ~cbirm er), Posen (Brudzyn). 
Al~ Scbma:·ot zer v~n Antb. b1maculat.a sicher nacb zu-
zuw ~_1sen. 1:he Art fliegt auf Centaurea, findet sich aber 
nur m sanchgen Gegenden. · 
Bombus Latr .· 
1. lwl'fo1 ·wn L . ~ 15. April , Q 7. Juni. d' 16. Juli . 
K .. R , Stp . zahlreich, S. ~pär li ch Sn. d' o G 
St n. von verschi edenen Ort en. ' T) ·, 
var . . 1iig1"ica11s Schmied. · K., Stn. ( Finkenwalde) je 1 2. 
G. 1 d' 2 ~~ - . , 
An Lamium purpnreum . Salix . \"icia spec ., Sym-
phytum officinale, Knautia , CiI:"iu111 lan<.:eolatum. 
:2. ,·1u7f'1•rrt1t." F . ~ J. Juni, 0 24 . ..\.n!!nst. 
K., n., Stp . ,Yenig zahlr eich , Sn. ~ d' ~. G. 
An Vici a spec „ Trifolium prat ense . 
3. s11off ' 1'1"an e 11.-. l. Form Latreill elln s K. ~ 13 . . \ pr il , 
d' 10. Jnli. 
R. , Stp., S. sehr seltt>n, G. F-ll1I!!e Stücke. Stn . 
An Salix aurita. Glechoma , Kn;nt ia . Ci1'.sim~ ar -
vense, Sonn enr osen . · 
-1. ,listi11gue11d1ts Mor. ~ 15. l\Iai. d' 15. Juli. 
K., R., S. selten, G., St'n. ~ucb Finkcnwalcle. H. 
<'inige St ücke . · 
An Syrnphytnm officinnl e, Trifolium pratens e, Cen-
tanrea Scabiosa, Cirsium anem e. 
ä. po111ur-11m Pz. ~ G. l\Iai \2 d' nic-ht gefallgen) . 
R. 2 ~ 2. Stp. wenige -~ ~ . StH. ~ emitz . Wa rsnw , 
Finkenwalde, G. ein ige. ~ ~-
nr. 11igromaculatus Schmied. Stp. 1 S', G. 1 ~ -
,;;,r . btriclus Frie;,,e ? (Tho rax vorn nnLl hinten stark mit 
grünli chrn Haar en durch~ etzt. 1. Ss:gnwnt. gellJli ch, 
:! . Segm e11t dunk el braunrot behaart j . G. 3 $ ~- Stp . 1 $. 
An Glechoma. Taraxacnrn . Tri folium pratense. 
/\ . ag ,•01•11111 F, ~ 4 . April, g 23. Juni . d" 16 . Juli . 
K. , R., Stp. , S. sehr häufig , G. , Stn . zahlreiche Stücke . 
lii clell Yen,chi edensten Fiirhm 1!!e11 ,•on der von 
Fab riciu s beschri ehl•J en bi s zu ·d.1ergii11gcn zu rnr . 
P!lscuorum Scop. Die nr . tric uspis,S chmi ed ist mir 
nicht vorg ekom men. 
An Sa1ix-Art en, Taraxacurn, larnium purpureum 






Stettiner Entomologische Zeitung. 80. 191!:l. ·
Himb eeren, Symphytum officinale und asperrimum, '1 
d' d' an Knautia, Centa ur ea-Arte11, Hiera cium u .• t. 
7. solsti t iali.~ Pz . (nriabilis Schmi ed). 
K. 1 ~ der var . sordidÜs Fr. et \Yagu., 
der eige1,tliclfon var. tristis Seidl. , Nemitz: einige~. 
der Yar. tri ·ti s Frie se et Wagn . llfC . ei<ll., Gartze 
Schrey 1 ~ der Yar. Fieberamts St'id l. : P. Noack. 
W eitere tücke ·ind mir 11icht beka 'int geworden. 
8. mu sco,· ,nn F. (cog11atus Scl1rnied. nec Steph.\ ~ 14 .Apri 
2 25. Juni. d' 26. Juli. ' 
K. nicht häufig , R., Stp ., S . . ste llen\\'eise 7,iemliel 
häutig, die ~ ~ einz eln, Sn . d' ~ , G. Sb1. zahlrei~b 
z. T. als „agro rum F. " , z. T . al s , Thomrnni l\Ior: 
bestimmt . 
Au Lamium , Ajuga, Glechorna, Salix, Yiola tricoloi 
Trifolium-Arten, Senecio Yernali s, die 2 Q an Tri-
folium repens, EuplHasia officinalis, Fi stu laria minor 
Thymus, Callun a, die ö" d' an Calhrna, Succi~a , Knauti a 
Leontodon autumnale u. a. 
9. i·uderm·ius Müll. \ Derham ellus K., Rajellus K.) . ~ 14. April 
2 31. Mai , d' 15. Juli. 
K. , R., Stp., S, nic·}tt häufig, nur lokal zahlreicher 
G. d' ~' · stn. Kemitz, Glienken, H. 
Die ~ ~ in der Regel in der typischen Färbung 
selten die var. intm11i.vtus Alfkell, di e ~ Q meist i-
der var. intermi.ctu,s mit grau gebiinderten ersle. 
Segmenten , die d' d' in der typischen Färbung un 
der ,·ar. supreinus Alfken, selten var. nttilus M. Müll 
An Geum rival e, Glechoma, Taraxacum, Trifolium 
Arten , Yicia spec ., die d' d' besonden, au Centaun 
Scabiosa. • 
243. 10. sili:mwn L. 'j: 1. Mai, 9 23. Juui , d' 23. Juli . . 
K. , R., Stp., S . hiiufig, Sn. d" ~, Stn. '\'fars ov 
Glambeck, Finkenwalde, Gartz er Schrey 1 2. 
var. albicauda Schmied. 1 'j: bei , tp. gesrhen. 
244. 11. e()uest ris F. (arenicola Thoms .). ~ 7. Mai. Q 25. Jun; 
d' 27 . August. · 
K. , R., Stp. Yerbr eitet, aber nicht häufig. Sn. d': 
G. zahlreich. 
An Symphytum offici11ale, Klee, Vicia spec., · Cat 
duus crispns . . 
. 245 . 12. lapi dal'ius L. ~ 23. Apri l (9 d' nicht notiert ). 
K. , R.; _Stp. , S. häufig , Sn. d" ~, G. dgl., 
Warso" , Finke1malde . 
/ 
:!~ö. 13. 
.!4•- 14 . 
~ lb. 15. 
~-rn. rn. 
~;iQ, 17. 
• ·,1. 18. 
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An Salix , Taraxac um, Klee, Hieracium, die 2 9 gern• 
an Campanula i·otundifolia, · die d' d' an Carduus 
crispus, Senecio Ja coba eae u. a. _ 
1n·atol'mn L. 2 4. April, Q 15 . Juni , d' 13. Juli. 
K., R., Stp., S ., G., Stn: häufig , ...,n. d' d', H. 
Kommt in der typi schen Färbung und in den var . 
subinte1'ruptus K., ficlu_s Harr. (citrinu s chmi ed.), luchio-
sus Schmied . , bo,·ealis Alfken und z,,·ose1·pi11a ·Fr. et 
Wag_n. sowie uurrellanus K. vor. 
,Jo/H:llns K. (Scrirn shi ranu s K.).' 11. .\pril, 2 20. Mai, 
. d' 12. Juli. 
· K., R., Stp., S. Yerbr eitet, aber nicht häufig, Sn. 
d' d', G., Stn ., H. 
An Sal ix-Ar tcn , Heid e]- und rr eiGelb ceren, die Q Q 
an Weißk lee, Euphrasia officinalis, Himbe eren, die 
d' d' an Eryngium mar it imum . Centanrea Scabio a, 
Ji:nautia, Thymu , Lythrurn $ali ca ria. 
hyp11onn11 L. ~ 10. April , 2 l G. Ju ni, d' 12 . Juli. 
K. 1 ~, Kösliu 1 ~' Stp. 2 $'.~ 1 9 einige erd', S. 
einige d' d' 1 Q, Stn. 1 ~ 1 d'-
rnr . calidus Erichs. 1 d' (Stp. ). 
An Salix caprea, Rubus spec., Leontodon autumnale . 
Knautia, Syrnphoricarpus rac emosa . 
co11fusus Sc-h. ~ 27. Mai. 
Stp . 1 ~' S. 1 ~ an Glechoma , Sn . d', G. 1 d' 1 ~, 
Stn. Nemitz 1 9. 
soi·oei.'ns is F. 
R. 1 2 1 d", Stp. 1 ~' Sn. d' ~-
An Knautia und Cardun s crispus. · 
-~01·oei;nsi.~ F. Rasse proteus Gerst . .,. 23. April , Q 
15. Juli, d' 19. August. 
R., Stp. einz eln , ~n. ~, H. 
Die ~ ~ und in der typi scl1en Färbung, ehenso die 
d' d' (jedoch ist bei diesen reg elmäßig das 1. Segment 
mit gelben Haar en durchsetzt). A.11 Yarietäten fand 
ich nur 1 ~ der nr . modeslus Alfk. 
An Salix, Taraxa cum, Preiselbeer t>u. die 21;? an Cam-
panu la rotundifolia und 1-i.lee, die o d' bes. an Succisa. 
terrest1·is L. ~ 3. April (für Q und d' keine Dat en 
notiert). 
~-, R., Stp., S., G., Stn. Nemitz , Jul o, Fink enwald e). 
Uberall nächst agrorum und der folgend en die häufig ste 
Art. 
var. cryptamm F. häufig un ter der Stammform . 
.. 
• 
128 Stetti ner Ento~o logische Zeitung . 80. 1919.-
· 253 . 20 . l ucorwn L. ~ 13 . April , d" 9. Juli. 
Verbr eitu ng wie bei der vorige n Art , 
. noch häufiger als diese . 
var . cryptwwn _F. häufig. I 
Die d ' r:J' 'varii ere n außero r dentl ich . Sie 
·beso1iders Thym us und Ca.llu na. .. 
Ps ith!J ·J•ns Lep. 
25-l. 1. , ·upc.s'fi' i s F. S? 26. Juni , d" 9. Augm t . 
K. , R„ Stp., S. ni c.Jit selten, · f',: rnl1lrc ich, 
255 , 
256. 
25 7 . 
~ cmitz , Finkenwalde, Sn. 1 r:J'. 
Die ~ ~ find en sich gleich häufig in der typisc her 
Färbung, der var. 1 Schmied. und der var. are11aria P 
die r:J' r:J' meist in der typischen Färbung, seltene r i: 
der var. frute tonmi Pz.. und den -Cbergängen daz u. 
An Trifo1ium prat ense und repens , Centanrra Scabiost 
Carduus crisp us. 
restalis Geoffr. 
Stücke aus Pomm e1·n sind mir noch nicht vorg 
kommen. Da abe r einig e ~ ~ dieser Art (und zw 
var. uellus Lep .) von.Frankfu rt a. O. im Ber liner Museu 
stecken und Torka 1 d" bei Nakel a. N. (Grünta l) g-
fangen hat , wird Ps . . vestalis sicher im Gebiet ~eimis ' 
sein . 
2. bolt emi cll S Seid] ::distinctm : Perez). ~ 2. Apri l , 
12. Juli . _ _ . 
K., R„ Stp., S. häufi g, G-., Stn.· Stn., Fink enwald, 
H., Gartzer Schrey. ~ 
Kommt mei st in der typischen Hirbnng, außerd 
i,n den Vari etüte n cuThenoides, so1·,lidu.o nnd fiavifn 
Blüthgen v~r. Die var. amoem1s Schmied. ist mir Jl ()( 
nicht vorgekommen. 
An Salix, Tara xac um, Lam ium purpureum, Klt 
Centaur ea Scahiosa, Knautia, Leontodon autu mnal 
Über diese und di e vorige .Art ygJ. meinen Aufsa· 
in den Ent . Mitt eilungen" 1818, S. 188. 
3. ua 1·b11f<'lli;s K. <:j'. 31. ::\lai (d" nicht ~cfangen) . 
R. 3 <:j'. ~, Stp . wenige ~ ~ , Sn. 1 ~' Stn. Nemi· 
2 ~ als ,campest ris Yar." be stimmt. 
An Kler, Centaur ea Seabiosn , E:nau ti::i, Thymus . 
Bei den bei H. gefa ng enen 'i! ~ is t das Hinter leit 
ende gelblichweiß behaart. 
4. ca 111pest J'i8 Pz.. ~ 16. Juni, d" 10. A.ngust (191~: 
29. l\Iai , d" .16. Juli 
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K., R., S. die d" o" ziemli ch hä;-fig, die ~ 'i! selte n, 
Stp. ste ll enweise häufig, Sn . d" d"-~ ~ , G. zahl reic he 
St üs]re, St n. Nemit z in Anza hl , Regenwa ld e 1 d"-
Die ~ ~ meist in der t ypi schen Fä rbung, außer dem 
va r. obsoletus ~lfk en, die d" d" meist · in der Färbung 
der var . R osszellus K. , 1 _St ück (Bru nner W ald: Dr. 
Hana u) _ var . Francisanus K., 1 Stück (Regenwa lde) va r . 
ea1'uonarius Hoff er. · 
An Centaurea Scabiosa , Trifolium -Art en Knautia 
Hesperi s matrona lis, Vicia spec., Himbe ere~, Carduu~ 
cri spus , Cirsi um arvense. 
5. q1utdr icolo r Lep . 
Sn . 1 d". G. 3 d" d", Stn. 1 'i! als 0 campestris Pz . " 
bestimmt . 
Apis L. 
.!:,!•. 1. -mcll-ifica L. 
·· bera ll gehalten, auch die Rass e lign stic a Spin. 
Nachtrag-. 
~ach Fertigstellung der' vorliegenden Arb eit erhielt ich durc h 
H,·rrn Konservator E. Schmidt aus dem Stetti ner l\Iuseum noc h 
Sendun g unbestimmte r pommers cher Bienen. Unter diese n 
ich 2 neue .Arten : 1 
1. Colle te.s impnuctaia Ny!. 
1 ~ von H. (ein ziemlich frisches Stück, ohne Datum) . 
Sicher län gs der Küste weiter verbrei tet. 
2. Cn•atiua c11m1ca K. 
1 ~ von Stn. (\·on Herrn G. Schröder ges amm elt, 
ohne weiü \re Daten ). . 
Ferner sind in dem mir erst kürzlich bekann t gcworde11en Auf -
tz Y011 Gerstäcker „Beitr äge zur näheren Kenntnis einiger Bienen -
: :iunge n" (Stett . Ent . Zeit. 1869 S: 331 ff.) 2 weit ere s\rten 
• .. ! l'ommern verzeichnet : 
.62 . 1. 0~ 1nia n ig1•h:e11tri.~ Zett. (corticalis Gerst.) 1; . 
Gerstäc:ker bescJireibt diese Art na ch einem aus Pomm ern 
stam mende n Pärc hen, al s dessen Sam 1~ler ein Her r Triepke 
genannt wir d. Nach freundlich er Mitt eilu ng des Herrn Dr. 
H._ Bischoff tragen die im Berlin er Zoolo~. ?-Iuseum befind -
lichen Typen die F undo r tsangabe "Ga rz". ~ Zweifellos handelt 
es sich um Gartz a . Oder , wo der Sup erinten dent Triepke, 
• . . ,:) In~wischen konnte auch icli die Art für die Provinz nachweisen : 
- · ·-· ?l!a1 1919 fing ich bei S. an Heidelbee ren ein schon ziemlich ab-
=~::cne, d". 
9 
- 130 Stett iner Entomologi!lche Zeitung. 80. 1919. 
ein eifri ger Entomologe und Mitglied. des Stettine r 
Vereins ansässig war . Das Vorkommen di eser seltenen, hau 
sächl ich Heide lbeeren besuchend en Art, di e sich im nördlic 
Europa, in Mittdeuropa nur im Gebirge findet , in Pomme 
ist bemerk ensw ert . 
263. 2. Osmia xanthomelaena K. (fuciformjs Latr.). • - "" 
Von dieser Art steck en im Berlifrnr Zoolog. Muse 
einige ebenfalls bei Gartz a. 0. von Iriepke gesam°:ell 
Stücke. (Die Angabe ob en ti.ber dj!,,S _Vorko_mmen d1~ 
Art in der Lau sitz b ezi eht sich in Wahrh eit auf Os 
xanthom ela ena Gerst . = pilicorni s Sm. ) . 
Endlich fing ich b ei Stp. am 5. Mai 1919 an Tuss; 
la cro 1 d' A11drena 11ycthemero Imh. 
Diee Gesamtzahl der für die Provinz Pomm ern na chgewiesen 
Ar te n erhö ht sich al so auf 264. 
Halictus balti cns nov. sp rc . 
In der Sammlung des Ste ttiner Museum s befind et sich · 
von Lüd erwaldt am _27. August 1893 b ei Gol lnow gefan genes, i 
H. minutus K. " bestimmt es l{ali ctusmti ,nn chen, da s zu ein er m. 
bisher ni cht b eschri ebenen Art gehört. 
Es !Yleicht in der Kopfform dem d' von H. morio F., in ·d; 
Skulptur 0des Mrs onotums dem <j? von H. pun c tati ss imu s ~eh., und· 
durch den verhältni smäßig kurzen , stark glänz end en , unt Ausna 
der Se"m entenden dicht und fein punktiert en Hinterl eib , den 
der Ba: chsea-mente di e rotbraun en Tars en und di e zi emlich lang 
un te n braun°g elben' Fühl er bei dunklen Mund t eilen au sgezeich~ 
Kopf, von oben geseh r n , br eit er al s _der Th or ax ~nd ~1
1 
ab er hint er den Augen stark verengt , Gesiebt gi>nau ,n e be_1 · 
morio F. d' geformt (abgesehen vorn Clyp e:-,s kur z oval, . d1ei 
st ark vorg ezogen, schn auz enförmi g), matt , _fern g~nrn zelt , ziemti 
di cht fein ptmkti ert, ClypP.Us glänz en d, nnt wem gen sehr flack 
und eutli ch en Punkt en . Schl äfe n di cht frin gerieft und sehr. fi 
punktiert. Clypeus an der Spi t ze ~elb, Ob_erlipp e . und Mand1 
schwarz letzt ere rnit braunr oter Spitz e . Fuhl er bi s zum Tho1' 
ende rei~hend , kr äftig, di e Gli eder Unt en geschwoll en, Geiß el brac-
o-elb ob en dunkler . 
0 
'Thorax vorn mit Mitt elfur che , Mesonotum 
schwach glänz end , fein lederartig gerunz elt, sehr . . . 
fein punktiert ( die Punkte von ders elben Stärk _e w1~ b~1 punr. 
tissimu s ~), die Zwisc h enräume höchstens so ?roß wie die P~ kl 
di e Punktieruno- vorn und seitli ch etwas ferner und ged ran 
als mitt en. sc°hildch en etwas gHi.nzend, eben so punktiert. BrJ· 
se iten matt, sehr di cht fein punkti ert . 
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Der herzfö rmi ge Raum is t kurz und breit trapezförmig, am 
Ende abg estub t , se itli ch am Ende durch ein e et was erhab ene 
Linie abg egre nzt , hint en nicht scharf gerandet , dicht fein netz-
rtig gerunzelt, fast matt. · 
Area interna hinten abgerundet, fast matt , dicht fein runzlig 
p1wktiert. Metathoraxseiten und Stutz völlig matt, dicht und 
ft'in lederartig gerun zelt. 
:::ichulterb eulen pechbraun ; Flüge] was1;erhell , Adern und ]Hai 
br.iungelb . 
Hint erl eib · etwas kür zer al s Kopf und Th orax zusamm en , 
hmal , lüng lichoval, fa st par all elseiti g, ge"ölbt , die Seg mente 
nm 2. ab am End e schm al. eingedrü ckt , der Endrand gelbrötli ch 
,forchschein end, da s 2. und 3. am Grund e sc hma l ab er kr äfti o· 
t :n~Pdr ückt , dahinter gewölb t . Die Segment e sind glän zend , glat t, 
rl.1~ 1. auf der Scheibe d icht fein , ab er _ deutli ch pun ktie rt , der 
Fndrand punktlos , poli ert , das 2. dich t und fein l di e Zwi schen-
' u1:1r ~o groß bis dopp elt so gr oß wie di e Pu nkt e) mit Au snahm e 
J•·r glntt en , undeutli ch zer str eut qu erg eri eften Depr essi o11 punkti ert, 
• 3. noch dichte r , ab er weniger deutlich punktiert , di e De-
pr,·•sion di cht er und deu t licher gerieft, ebenso die folgend en . 
Die Bauchse g mente sind glatt, glänz end, am End e halbmond-
t ,rmig eing edrü ckt , der Endsaum e·ntfärbt : Das 2. tr äg t etwas 
:oln der Mit te kurz Yor dem Endr and 2 stark glän zend e Schwi elPn . 
-h , 3. 2 ebensolche , ab er schwä chere Schwiel en. die näher der 
l·tt e des Seg ments und nä her zueinand er st ehen. Das 4. und 
_. • 5 . Segment. ist di cht fein punkti ert , let zt er es am End e sc hwa ch 
, , -~na ndet. Das 6. -ist beiderseits mit ein er ni cht gan z bi s zum 
- ~ Jrand reichend en , flac hen längli chrund liehen Yerti efun g, di e 
~t. r t h einen z iemli ch br eite n g la tt en Zwi schenr aum get rennt s i~, 
~ . • hcn. · · 
Die Körp erfarb e ist schw ar z, di e Bein e du nk el - , die T:n sr n 
· iirothr aun. 
Kopf und Th orax ind dünn und kur z o-reis behaa rt das 
t, ·: h unt~rhalb der Fühl er weiG besc hup pt. 
0 
Der Hint erl eib ist 
• · hahl, di e End seg ment e sind au f der Sc heibe äuße rst spä rli ch 
' g1'1blicheH Här chen beset zt , seitli ch " eißli ch befr anst. Die 
•1·nri' ihcn am Grund e der Depr essionen sind kur z und spärli ch . 
2. un d 3. Segment hab en an scheinend am Grund e ein e un-
;,,:;•liche mit t en verschmäl erte Bind e (di e B eha arun O' ist schl ec·ht 
• 0 
• :1lt,·n ,. Die Bau c:hsegm ent e sind sehr kurz , nur auf dem 2. 
il 3. deut lich, weißlich gefran st. Die Beha arung der Bein e ist 
nfalls weißlich. 
Grüße 5,5 mm .· 
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